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Zeichenerkldrung

nichts vorhanden, kein Nachweis vorhanden,
Nachweis nicht sinnvoll; bei Anteilwerten
und Verdnderungsraten: kein(e) Anteil bzw.
Verdnderung, Nachweis nicht sinnvoll

mehr als nichts, aber weniger als die Hidlfte
die in der Tabelle

der kleinsten Einheit,

- zur Darstellung gebracht werden kann

Abkiirzungen der Kurzbezeichnungen

an, auf GEL. = gleistete

Abnahme GRUNDST. = Grundstlicke
shnliches KONZ .ABG. = Konzessionsabgaben
andere LAST. = lastenden

Anfang LEIST. = Leistungen
Angestellte(r) LIEF. = Lieferungen
Arbeits— M3 = Kubikmeter
Arbeitskrifte MILL. = Million

Bauten OEFF. = O6ffentliche
bezogener (m) O.UST. = ohne Umsatzsteouer
Bestinde PRIV. = private
Bundesgesetzblatt gééEiS?' = regelmdBig
Bruttoproduktionswert SONST . - Sonstige
beziehungsweise SP. - spalte

den, der, desselben STD. - Stunde

desselben TJ = Terajoule (Tera = Billion)}
eingesetzte UNF. = unfertigen
Einsatz UNSELBST. = unselbstédndiger
einschlieBlich UNTERN. = Unternehmen
Entgelte V. - von

Erzeugnisse VERAEND. . = Verédnderung
fertigen, fir VERTLG. | = Verteilung
fach;iche VORGESCHR. = vorgeschriebene
Fortleitung WAS . = Wasser

fremd WVTLG. = Weiterverteilung
fremdbezogene z = zu, zur
Gehaltsumme ZEITW. = zeitweise

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.



Einfiihrung

Mit dem "Gesetz iiber die Statistik im Produ-
zierenden Gewerbe" vom 6. November 19751)
wurde die Grundlage fiir die Berichterstattung
iiber den gesamten Bereich der Energie-~ und
Wasserversorgung geschaffen. Neben bis dahin
vorliegenden jdhrlichen Angaben Uber die Elek-
trizitdts- und Gasversorgung werden ab Be-
richtsjahr 1975 auch Jahresdaten aus der Fern-
wdrme- und Wasserversorgung bereitgestellt. Im
ersten Teil dieses Berichtes sind die Ergeb-
nisse der Jahres- und Investitionserhebung -
1985 der Energie- und Wasserversorgung dar-
gestellt, wdhrend im zweiten Teil die Kosten-
strukturerhebung 1985 behandelt wird.

Die Jahres- und Investitionserhebung erstreckt
sich auf sdmtliche Unternehmen der Elektrizi-
tdts- und Gasversoraung, auf Unternehmen der
Fernwérmeversorgung mit einer Wdrmeleistung
von mindestens 20,9 GJ/h (5 Gcal/h) oder mit
einer Versorgungsleistung von mindestens 500
Wohnungen und auf Unternehmen der Wasserver-
sorgung mit einer jdhrlichen Wasserabgabe von
200 000 m®’ und mehr.

Die Ergebnisse der Unternehmen werden nach der
"Systematik der Wirtschaftszweige (WZ rev.),
Fassung filir die Statistik im Produzierenden
Gewerbe" (SYPRO) und fiir einen Teil der Merk-
malswerte auch untergliedert nach Beschdftig-
ten- und UmsatzgrdBenklassen dargestellt. Die
Zuordnung der Unternehmen erfolgte nach dem
Schwerpunkt der wirtschaftlichen T&tigkeit.
Flir Reine Unternehmen, d.h. fiir Unternehmen,
deren Tdtigkeit sich nur auf einen Versor-
gungsbereich erstreckt, werden einige Daten

gesondert nachgewiesen.

Bei einem Teil der Merkmale sind die Unterneh-
mensergebnisse von den berichtspflichtigen
Unternehmen den Versorgungsbereichen (fach~
liche Unternehmensteile) "Elektrizit#t", "Gas",
"Fernwdrme" und "Wasser" sowie dem fachlichen

Unternehmensteil "Sonstiges" zugeordnet.
Die Versorgungsbereiche wurden weiter nach der
Art der T&tigkeit aufgegliedert:

Erzeugung/Gewinnung einschlieBlich Fremdbezug
zu Verteilung;

1) In der Fassung der Bekanntmachung vom
30. Mai 1980 (BGBl. I S. 641).

Erzeugung/Gewinnung ohne Fremdbezug zur Ver-

teilung;

Erzeugung/Gewinnung ohne Fremdbezug zur Ver-

teilung;

Verteilung ohne Erzeugung/Gewinnung.

Die in den Tabellen dargestellten Merkmale
sind wie folgt definiert:

Unternehmen: Kleinste Einheit, die aus han-
dels~ und/oder steuerrechtlichen Griinden Bii-
cher fiihrt und bilanziert. Rechtlich selbstén-
dige Tochtergesellschaften, Betriebsfiihrungs-
gesellschaften usw. miissen getrennt berichten.
Die Unternehmen umfassen auch Eigen~- und Re-
giebetriebe der &ffentlichen Hand. Die Merk-
malswerte beziehen sich auf das gesamte Unter-
nehmen und schlieBen die nicht der Energie und
Wasserversorgung dienenden fachlichen Unter-
nehmensteile ein, nicht jedoch Zweigniederlas-
sungen oder fachliche Unternehmensteile im
Ausland.

Beschéftigte: Alle am 30. Sept. 1985 im Unter-
nehmen tdtigen Personen einschl. téﬁiger Inha-
ber, ‘Mitinhaber und sonstiger Personen, die in
einem arbeitsrechtlichen Verhdltnis zum Unter-
nehmen stehen, sowie unbezahlt mithelfender
Familienangehdriger, soweit sie mindestens ein
Drittel der ublichen Arbeitszeit im Unternehmen
tdtig sind. Einbezogen werden u.a. auch Er-
krankte, Urlauber, Kurzarbeiter, Streikende
und von der Aussperrung Betroffene, Saison-
und Aushilfsarbeitnehmer sowie regelmiBig
zeitweise eingesetzte Arbeitskr&fte'(z.B.
Kassierer, Pumpenwirter).

Ldhne und Gehdlter: Bruttosumme (Bar- und Sach-

bezlige ohne jeden Abzug) ohne Pflichtanteile
des Arbeltgebers zur Sozialversicherung; Bezii-
Qe der leitenden Kréfte, soweit diese steuer-
lich "Einkiinfte aus nichtselbstindiger Arbeit"
sind und Entgelte fiir regelmiBig zeitweise
eingesetzte Arbeitskréfte sind einbezogen, . .
ferner Lohn- und Gehaltszuschlige (einschl.
Gratifikationen usw.). Nicht erfaBt werden
dagegen der kalkulatorische Unternehmerlohn
sowle Verglitungen, die als Spesensatz anzu-
sehen sind.

Geleistete Arbeiterstunden: Alle von den Ar-

beitern (einschl. der gewerblich Auszubilden-
den) tatsdchlich geleisteten (nicht die be-



zahlten) Stunden, einschl. Uber-, Nacht-,
Sonntags- und Feiertagsstunden.

Umsatz: Gesamtbetrag (ohne Umsatzsteuer und
Ausgleichsabgabez)) der abgerechneten Liefe-
rungen und Leistungen an Dritte, unabhéngig
vom Zahlungseingang. Eingegschlossen ist der
Umsatz aus eigenen Erzeugnissen, der Wei-
terverkauf von fremdbezogener(m) Energie und
Wasser, der Umsatz aus Dienstleistungen (Er-
18se aus Reparatur-, Montageleistungen usw.},
aus Handelswafe (z.B. Elektro-, Gasgeriéte)
und aus Nebengeschdften (Erl&s aus der Ver-
mietung und Verpachtung von Ger&ten, betrieb-
lichen Anlagen und Einrichtungen usw.). Nicht
einbezogen werden auBerordentliche und be-
triebsfremde Ertrdge, wie Erldse aus dem
Verkauf von Anlageglitern, aus der Verbachtung

von Grundstiicken usw.

Lagerbestdnde: Dazu zdhlen die Besténde an

unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eige-
ner Produktion (z.B. Gas, Nebenprodukte wie
Koks, Teer, Benzol usw.), die zu Herstellungs-
kosten zu bewerten sind; ferner die Bestdnde
,an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen (z.B.
Brenn- und Treibstoffe, Bliro- und Werbemate-
rial), an fremdbezogenem Gas und Wasser zur
Weiterverteilung und an Handelsware, jeweils
zu Anschaffungskosten (ohne die als Vorsteuer

abzugsfdhige Umsatzsteuer) bewertet.

Investitionen: Alle im Geschdéftsjahr akti-
vierten Bruttozuginge an Sachanlagen; dazu
zdhlen auch solche sog. Leasing-Gliter, die
beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind (Fi-
nanzierungs-Leasing), sowie selbsterstellte
Anlagen. Bei im Bau befindlichen Anlagen
bzw. Anzahlungen auf Anlagen sind nur die im
Geschédftsjahr erstellten Leistungen zu be-

riicksichtigen.

Nicht einbezogen wurde der Erwerb von Be-
teiligungen, Wertpapieren usw. (Finanzanla- -
gen), der Frwerb von Konzessionen, Patenten,
Lizenzen asw. und der Erwerb von ganzen Un-
ternehmen oder Betrieben, Investitionen in
Zweioniederlassungen oder fachlichen Unter-
nekmensteilen im Ausland sowie die bei den
Investitionen entstandenen Finazierungsko-
sten.

2) Nach der Neufassung des 3. Verstromungsge-
setzes vom 17.11.1980.

In Ergdnzung zu den Verdffentlichungen der Er-
gebnisse der Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im
Baugewerbe (Fachserie 4, Reihe 4.3 und Reihe
5.3) werden im zweiten Teil dieses Berichtes
die Ergebnisse der Kostenstrukturerhebung in
der Energie- und Wasserversorgung dargestellt.

Die Kostenstrukturerhebung in der Energie-

und Wasserversorgung wird im Gegensatz zu den
entsprechenden Erhebungen in den anderen Be-
reichen des Produzierenden Gewerbes nicht als
Stichprobe durchgefilhrt, so daB8 sich die Ergeb-
nisse in dieser Ver®ffentlichung auf s&dmtliche
Unternehmen in der Energie- und Wasserversor-

gung mit 20 Beschdftigten und mehr beziehen3).

Die Darstellung der Ergebnisse fiir Unterneh-
men und Fachliche Unternehmensteile erfolgt
wie im ersten Teil, allerdings werden an-
statt Umsatz-, BruttoproduktionswertgréBen-
klassen nachgewiesen.

Die erfragten Aufwendungen und Ertridge, die
sich nur auf- die Leistungserstellung beziehen
und die dem betrachteten Zeitraum perioden-
gerecht zugeteilt worden sind, werden auf

dem sogenannten Produktionskonto gegenﬁberge-
stellt. Betriebsfremde Aufwendungen und Er- .
trige finden keine Bericksichtigung. Sie sind
deshalb auch in simtlichen aus dem Produktions—

konto abgeleiteten Gr8Ben nicht enthalten4).

In der nachstehenden Ubersicht (siehe Seite
8) werden die Béziehunqen zwischen diesen
LeistungsgrdBen fir Unternehmen und fiir fach-
liche Unternehmensteile aufgezeigt. Dabei
erfordert die Aufteilung bestimmter Merk-
malswerte auf die fachlichen Unternehmens-
teile die Darstellung der Lieferungs- und
Leistungsstr8me zwischen den fachlichen Unter-
nehmenssteilen eines Unternehmens. Das Pro-
duktionskonto der fachlichen Teile wird um
&iese internen Lieferungen und Leistungen
verldngert. Somit ergibt sich ein hdherer
Bruttoproduktionswert bei den fachlichen
Teilen als bei den Unternehmen. Als Wert

fiir diese Lieferungen und Leistungen werden
interne Verrechnungspreise angesetzt. Bei
einer Beurteilung der Leistungsgr8Ben, die

3) Siehe Brandner, H., Glaab; H., Frank-Bosch,
B., KraBnig, P., "Methode der Kostenstruk-
turerhebung im Produzierenden Gewerbe" in
wista 11/1977.

4) Siehe Sobotschinski, A., "Die Neuordnung
der Statistik des Produzierenden Gewerbes”
in Wista 7/1976.




die unternehmensinternen Strdme einschlieBen,
muB berilicksichtigt werden, daB die Verrech-
nungspreise nicht fiir alle Unternehmen ein-
heitlich sind. Die Lieferungen und Leistungen
eines fachlichen Unternehmensteils an andere
fachliche Teile desselben Unternehmens werden
bei diesen Unternehmensteilen als Vorleistungen
verbucht. Bei der Ableitung der Wertsch&pfung
der fachlichen Teile miissen sie deshalb als
Vorleistungen wieder abgesetzt werden. 2Zur
Ermittlung des Nettoproduktionswertes wird

nur ein Teil dieser Lieferungen und
Leistungen - die bezogenen Erzeugnisse -

vom Bruttoproduktionswert abgezogen. Dennoch
verbleibt ein h&herer Nettoproduktionswert '
der fachlichen Unternehmensteile gegeniiber
dem des Unternehmens. Erst nach Abzug der
internen Dienstleistungen vom Nettoproduk—
tionswert der fachiichen Teile beim soge-
nannten Census va}ue added entspricht die
Addition der fachlichen Teile dem Wert

des Unternehmen.

Zwischen den LeistungsgrdBen gelten folgende Beziehungen fiir

Unternehmen

Gesamtumsatz

+ Bestandsverdnderungen an unfertigen und
fertigen Erzeugnissen aus eigener
Produktion

+ Selbsterstellte Anlagen

Bruttoproduktionswert

Bruttoproduktionswert

- Materialverbrauch, Einsatz an fremdbe-
zogener(m) Energie und Wasser, Einsatz
an Handelsware

= Nettoproduktionswert

Nettoproduktionswert

- Sonstige industrielle/handwerkliche
Dienstleistungen (fremdbezogen)

= Census value added

Flir Unternehmen und fachliche

Census value added

fachliche Unternehmensteile

Gesamtumsatz

+ Bestandsverdnderungen an unfertigen und
fertigen Erzeugnissen aus eigener
Produktion

+ Selbsterstellte Anlagen

+ Lieferungen und Leistunaen an andere
fachliche Teile desselben Unternehmens

= Bruttoproduktionswert

Bruttoproduktionswert

- Materialverbrauch, Einsatz an fremdbe-
.zZogener {m) Energie und Wasser, Einsatz
an Handelsware

- Verbrauch an von anderen fachlichen Teilen
desselben Unternehmens be;oqenen Erzeug-
nissen

= Nettoproduktionswert

Nettoproduktionswert

- Sonstige industrielle/handwerkliche
Dienstleistungen (fremdbezogen)

- Sonstige Dienstleistungen von anderen fach-
lichen Teilen desselben Unternehmens

= Census value added

Unternehmensteile

- Nichtindustrielle Vorleistungen

= Bruttowertsch&pfung zu Marktpreisen

Bruttowertschépfung zu Marktpreisen

- Abschreibungen

= Nettowertsch8pfung zu Marktpreisen

Nettowertschdpfung zu Marktpreisen

- (indirekte Steuern - Subventionen)

= Nettowertschdpfung zu Faktorkosten

Vorerst bereitet in der Praxis die Zuordnung
bestimmter Kosten, die fiir das Gesamtunter-
nehmen anfallen, auf die einzelnen fach-

lichen Unternehmeristeile auBerordentliche

Schwierigkeiten, so daB eine Ableitung der
LeistungsgréBen fiir fachliche Unternehmens-
teile nur bis zum Census value added vorge-
sehen ist.



Schaubitit 1

ABLEITUNG DER LEISTUNGSGROSSEN'' FUR DIE ENERGIE - UND WASSERVERSORGUNG 1985

UNTERNEHMEN
Mii.OM -
Verbranak i Rah- Hilts - und Betsiebsstoffen 2! 20324
Uinsatz aus eigenen Erzeugissen und Weiterverkl 55 659
von fremdbezogener(m) Energe und Wasser <+ K
Ewnsatz an fremdbezogenes(miEneigie und Wasser zur Veneverteitung 21 84 887
Einsatz an Handelsware ©* 108
Umsatz aus Dienstlerstusgen 2 3806 |
Knsten fur sonstige industiielle handwerkhiche 6146
Dienstlesstungen (fremdbezogen) 2 g
. Migten und Pachten 2! 3376 |
Umsalz aus Handelsware ¢/ 138 Bt topruduktionswert 7
164 113 Sonstige Kosten 2) 4133
2 Verhraiichs ]
Unmsatz aus Nebengeschaften 2! 3120 Nettopiodiktionswert <! errauchsteuern 5~
58794 Census value added 2! Sonstige (ndsrekle Steuesn a
52 648 ahzughich Subventionen 48685
Bestandsveranderungen an unfertigen und tertigen .28 ' B Ahschreibungen 13 05‘
Erzeugnissen aus eigener Produktion R
Bruttowertschopfung ol
o 2 Faktorkosten
40 449 Y darunter
Selbsterste!!te Anlagen (einschl. Gebaude. Lertungs - 1366 Bruttoeinkommen
und Rohenetz sowie Grofreparaturen)soweit aktiviert aus unselbstandiger
Arbeit 17784
FACHLICHE UNTERNEHMENSTEILE
Mili DM ’
Verhranch an Roh— Hilfs—und Betriebsstoffen 2) 20 324
Umsatz aus eigenen Erzeugnissen und Weiterverkauf 155 656 §
von fremdbezogener(miEnergie und Wasser o USt
Emnsatz an tremdhezogenciini) Energie,und Wasser zur Weiterverteilung 2) 84 887
Ewmsatz an Handelsware 2} 108
Umsatz aus Dienstleistungen 2) 3806 i
Verbrauch an von anderen {achlichen Teilen dessetben Unternehmens bezogenen Erzeugnissen 856
Kosten fur sonstige industrietle g?ﬂﬂwﬂlkllche
Unsatz aus Handelsware o.USt 138 Dienstleistungen (fremdbezogen) 6146
Kosten fir sonstige Dienstleistungen von anderen
fachlichen Teilen desselben Unternehmens 237
Bruttoproduktionswert 1
Umsatz aus Nebengeschaften 2} 3120 165 206
Nettoproduktionswert 2)
59 031
Bestandsveranderungen an unfertigen und fertigen +24
Erzeugnissen aus eigener Produktion Census value added 2)
52 648
Selbsterstellte Anlagen (einschi. Gebdude, Leitungs— 11386
und Rohimetz sowie Grofireparaturen) soweit aktiviert
Lieferungen und Leistungen an andere fachliche 1003
Teile desselben Unternehmens
1) Nicht maBstabsgesecht.— 2) Choe Umsatz—(Mehwert-Jstever, Statistisches Bundesamt 87 0326
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160
150
140
130
120
110
100
90
80
10
60

50

20
200
190
180

170
160
150
140
130
120
10
100
90
80
10

60"

50
40
30

SCHAUBILD 2
Elektrizitatsversorgung

1980 = 100

1975 ' 1976 ' 1977 | 1978 @ 1979 @ 1980 = 1981 & 1982 @ 1983 & 1984 = 1985

" Gasversorgung

1980 = 100

1975 ' 1976 @ 1977 | 1978

' 1979 ' 1980

1) Einschl. fremdbezogener Energie zur Weiterverteilung.

- 10 -

" 1981 1982 ' 1983 = 1984 = 1985

Materialverbrauch 1)
Umsatz
investitionen

Léhne u. Gehidlter

Beschiftigte

Materialverbrauch 1)

Umsatz .

Lohne u. Gehdlter

Beschiftigte
Investitionen



180
170
160
150
140
130
120
10
100
90
80
10
60
50
40
30

SCHAUBILD 3
Fernwirmeversorgung

1980 = 100

L Umsatz

rd __— Lébne u. Geh3lter

" Materialverbrauch 1)

Beschiftigte
Investitionen

1975 | 1976 ' 1977 | 1978 | 1979 ' 1980 @ 1981 . 1982 = 1983 ' 1984 = 1985

1) Einschl. fremdbezogener Energie zur Weiterverteilung.

130
125
120
15
10
105
100
95
90
85
80
75
70
65

Wasserversorgung

1980 = 100

- Umsatz

/ Lohne u. Gehdlter

Materialverbrauch 2)

Beschiftigte

Investitionen

- | I
1975 ' 1976 | 1977 | 1978 ' 1979 | 1980 @ 1981 ' 1982 @ 1983 = 1984 1985

2) Einschl. fremdbezogenem Wasser zur Weiterverteilung.

- 11 -



1 _UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1885

1.1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT

BESCHAEFTIGTE : BrRUTTO- | BRUTTO- BEL.
SYPRO- WIRTSCHAF TSGRUPPE , UNTER- ANGE - LOMN- GEMALT- ARBEITER- UMSATZ INVEST!-
NUMMER WIRTSCHAFTSZWE IG NEHMEN | INSGESAMT | ARBE JTER | STELLTE U. SUMME SUMME STUNDEN 2] TIONEN
1) BEAMIE,
ANZAHL 1000 DM 1000 1000 O™
REINE UNTERNEHMEN
10 ELEKTRIZ.- GAS- ,FERN-
WAERME -U.WASSERVERSORG. 2456 69472 30961 30767 1355709 1774513 S1448 66135343 8623915
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG 508 42733 20732 19428 541948 1177504 324415 29218766 6493249
1030 GASVERSORGUNG 68 8684 3338 5201 157756 335140 5537 33517362 867296
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 20 641 348 280 17195 16456 539 565160 88723
1070 WASSERVERSORGUNG 1863 17104 6543 5889 238509 245413 10827 2834060 1174647
UNTERNEHMEN INSGESAMT
10 ELEKTRIZ.-,GAS-,FERN- .
WAERME - U . WASSERVERSORG. 3313 292111 1863991 126246 6462437 7031479 254006 167301210 20247021
101 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG 1004 238208 127007 102117 8395722  Be16294 208306 119986566 16585108
1030 GASVERSORGUNG 170 24018 11698 12092 479167 682334 19559 39762271 1657339
1080 FERNWAERMEVERSORGUNG as 2632 1338 1181 57895 66056 2407 1340762 228508
1070 WASSERVERSORGUNG 2104 30254 13948 10857 529653 495735 22534 6211641 1776066
VERAENDERUNG ZUM VORJAKR IN %
REINE UNTERNEHMEN
10 ELEKTRIZ.-, GAS-, FERN-
WAERME -U, WASSERVERSORG, +2.6 ~0.1 -0,3 +0.9 +1.4 +2.7 0.9 +10.4 13,7
1010 ELEKTRIZ1ITAETSVERSORGUNG 1.4 -0.7 .18 +0.5 +0.4 +2.1 -2.4 +10.0 -21,0
1030 GASVERSORSUNG - +0.9 -0.3 +1.3 +1.,9 +3.9 +0,1 +11,6 +29.4
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG - -3,3 -1.7 0.4 -0.8 +4,1 -10.2 47,8 +71.8
1070 WASSERVERSORGUNG +3.0 +2,0 +3,8 | +2.3 +5.3 +4.4 +3.9 +3.6 +11,0
UNTERNEHMEN INSGESAMT
10 ELEKTRIZ,-,GAS-.FERN-
WAERME -U.WASSERVERSORG. +1.8 +0.5 +0, 4 41,3 +1.1 +*4,7 -0, 2 +7.6 -3,2
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG +0,2 40,2 0.1 .12 +0.5 +a.8 0.6 +7.0 -5.8
1030 GASVERSORGUNG -0.6 12,2 +2.7 +1.6 +2.9 +3.9 +1.0 +8,1 “21.4
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG +9.4 +44.5 +61.0 +31.8 +59,0 +30.9 +71,2 +35.3 +181,7
1070 WASSERVERSORGUNG +2.6 -0.8 -1.0 1,2 +1.2 +1.3 -1.8 +a.5 4,2

1) EINSCHL. TAETIGER INHABER UND MITINHABER SOWIE REGELMAESSIG ZE1TW!

AUSGLE 1CHSABGABE.

-12 -

E1SE EINGESETZTER ARBEITSKRAEFTE., 2) OHNE UMSATZSTEUER UND



4 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 188%

1.2 BESCHAEFTIGTE

1.2.1 NACH DPESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

BESCHAEFTIGTE REGELMAESS1G BE-
UNTERNEHMEN UNTER- ARBE 1 TNEHVER ZEITWEISE EING. |ScHagr-
MIT ... BIS ... NEHMEN | Zu- | DARUNTER ] ARBETTER ANGEST.U.BEAMTE ] A SKR TIGTE

BESCHAEF T1GTEN samven [ weiBLicH | zu- | DARUNTER| ZU- J DARUNTER | ZU- | DARUNTER | Zu- | DARUNTER | INS-
1) samven | weiaLicH] samven [weisLics | samven | weisLicH | samven | weisLicH foEsamT

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
o - 19 2558 10249 1433 2971 1433 5427 201 454 1232 5816 1101 16065
20 UND MEHR 755 270276 40479 270266 40478 148664 10535 121702 29944 5769 2489 276046
20 - a9 287 9210 1812 9204 1812 4712 346 4492 1466 543 251 9753
50 - 99 157 11002 2053 11001 2053 5849 435 5152 1618 224 126 11227
100 - 199 107 15462 2682 15466 2682 8080 557 7386 2125 a7 219 18839
200 - 499 94 30291 4986 30291 4996 16638 1334 13653 3662 1134 776 31425
so0 - 999 42 28518 3727 28515 3721 16470 887 12045 2834 600 481 29113
1000 UND MZHR 58 475789 26215 176789 25215 96815 6976 78374 18239 2898 646 178687
INSGESAMT 3313 2808525 41842 280237 41912 153991 ' 10736 126246 31176 11586 3600 292111
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG
o - 19 543 2384 332 2107 332 1164 34 842 298 -1} 199 3081
20 UND MEHR 461 227027 33049 227017 33019 125843 8904 101175 24418 5101 2174 232128
20 - a8 136 4298 816 4282 816 2278 162 2014 654 188 92 4496
s0 - 98 95 6726 1241 6728 1241 3660 296 30686 945 149 82 6875
100 - 198 76 10905 1804 10902 1804 5838 386 5064 1418 282 148 11187
200 - 499 69 22289 3620  222%9 3620 12334 966 9825 2684 1073 748 23332
500 - 989 36 24744 3088 24714 3088 14624 784 10080 2318 se6 480  253C0
1000 UND MEHR 45 158125 22433 15125 22439 87109 6310 71016 16129 2843 622 160968
INSGESAMT 1004 228414 33380 229124 33350 127007 8538 102117 24413 8799 2373 235208
1030 GASVERSORGUNG

o - 19 55 aee 66 386 66 182 7 203 L1 as 1 430

20 UND MEHR 115 23408 4102 23405 4102 11816 733 11889 3369 184 110 23589
20 - 48 39 1224 278 1221 275 567 50 654 225 3z 18 1253
so - 99 33 2338 452 2338 as2 1134 66 1204 3se 39 26 2377
100 - 199 23 3370 687 3370 687 1618 130 1782 587 110 66 3480
200 - 499 1 3708 564 3705 564 1984 16 1721 4a 3 - 3708
500 UND MEHR 9 1277 2124 12771 2124 6213 an €558 1753 - - 1277
INSGESAMT 170 23791 4168 23791 4168 11698 740 12082 3428 228 121 24019

1050 FERNWAERMEVERSORGUNG

o - 19 19 108 5 108 s 66 1 3s 4 34 5 138

20 UND MEHR "6 2414 394 2414 394 1272 77 1142 237 79 9 2493
20 - 48 9 308 52 308 52 134 8 174 37 25 6 333
50 UND MEHR 7 2106 3a2 2106 342 1138 62 968 280 54 13 2160
INSGESAMT 3s 2519 399 2519 ags 1338 78 1181 321 113 24 2632

1070 WASSERVERSORGUNG

o - 19 1944 7379 1030 7374 1030 4014 159 3360 871 5040 887 12416

20 UND MEHR 163 17430 2964 17430 2964 9834 821 7497 2143 405 186 17838
20 - a9 113 3383 669 LELE 669 1733 119 1650 530 288 134 367
50 - 499 a8 6056 1088 6056 1088 3332 a2 2728 777 62 a8 6118
500 UND MEHR 5 7991 1206 7981 1206 4869 30 3122 816 55 24 8046
INSGESAMT 2104 24806 3995 24805 3995 13948 981 10857 3014 5445 1083 30281

1) EINSCHL.TAETIGER

INHABER UND MITINMABER. OMNE REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTE ARBEITSKRAEFTE.
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1 _UNTERNEHMENSER N1 b

1.2 BESCHAEFTIGTE

1.2.2 NACH UMSATZGROESSENKLASSEN

BESCHAEFTIGTE REGELMAESSIS BE-
UNTERNEHMEN UNTER- ARBE 1 TNEHMER — ZEITWEISE EING. | SCHAEF-

MIT EINEM JAHRESUMSAYZ | NeEwmen |  zu-  {parunTER ARBE 1 TER ANGEST,U.BEAMTE _} ARBEITSKRAEFTE | TIGTE

VON ., BIS UNTER ... DM samven fwetBLICH | 2u- | DARUNTER U- [ DARUNTER[  Zu- ] DARUNTER | ZU- | DARUNTER ] INs-
1) samvEN | weisLicH | savmen fweteLicH] samven |weisLick [samven) weisLick | cesamT

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-. FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

UNTER 250000 437 508 s 314 34 183 9 125 25 498 78 1006

250000 - 1 MILL. 1182 2720 318 2694 318 1548 50 1143 268 2926 443 5648

4 MILL. - 2 MItL. a5s 2625 3859 2603 359 1397 70 1206 289 1192 280 3817

2 MILes - 5 MILL. 382 4103 672 4084 672 2145 L 1938 575 1029 253 5132

S MILL., - 25 MILL. 456 13646 2465 13628 2468 7281 485 6344 1980 805 343 14451
25 Mii. - 100 MILL. 238 25997 4611 25984 2611 14283 4103 14712 3508 4aa 255 26441
100 MILL. UND MEHR 197 230928 33453 230928 33483 127150 8s22 103778 24534 4682 1933 235617
INSGESAMT 3312 280525 41812 280237 41912 153991 10736 126246 31176 11586 3600 292411

1010 ELEKTRIZ1TAETSVERSORGUNG

UNTER 280000 221 234 6 40 6 23 2 17 a 67 16 304

250000 - 1 MILL. &8 129 24 101 24 60 6 41 e €8 19 187

1 MILL. - 2 MILL. 68 527 72 808 72 267 22 248 50 140 32 667

2 MiLL. - 5 MILL. 106 1029 123 1010 122 550 6 460 117 285 79 1314
S MILL. - 25 MILL. 230 7166 1225 7435 1228 3957 266 3178 959 424 188 7580
25 MILL. - 100 MILL. 158 18026 3044 18023 3044 10189 728 7835 2319 296 190 18322
100 MILL. UND MEHR 153 202310 28857 202310 28857 111972 7914 90338 20846 4519 1849 206828
INSGESAMT 1004 229441 33380 229124 33380 127007 8938 102117 24413 5799 2373 235208

1030 GASVERSORGUNG

UNTER 2 MILL. 5 a - 4 - - - 4 - "7 1 1

2 MILL. - B MILL. 12 56 7 56 7 s - 27 7 4 2 €0

& MILL. - 25 MILL, €8 1464 302 1464 302 708 46 758 256 s8 29 1522
25 MILL. - 100 MILL. 55 4652 958 4652 958 2379 194 2273 764 62 32 4744
100 MILL: UND MEMR 30 17614 2804 17614 2901 8581 500 9033 2401 97 57 47714
INSGESAMT 170 23794 4168 23791 4168 11698 740 12082 3428 228 121 24018

1050 FERNWAERMEVERSORGUNG

UNTER 2 MILL. 7 12 1 12 1 ] - 6 1 9 4 21

2 MILL. - 5 MILL. 5 77 20 77 20 26 10 51 10 3 - 80

5 MILL. - 25 MILL. " 234 27 236 27 143 15 94 12 a1 6 265
25 MILL. UND MEWR 12 2196 384 2196 354 1163 53 1033 298 70 14 2266
INSGESAMT 35 2519 3sp 2519 age 133e 78 1184 324 113 24 2632

1070 WASSERVERSORGUNG

UNTER 250000 214 272 28 272 28 166 7 106 21 430 62 702

250000 - 1 MILL. 1084 2587 294 2586 294 1484 as 1102 250 2857 424 5444

1 MILL. - 2 MILL. 379 2089 286 2088 286 1138 48 951 238 1040 253 3t29

2 MiLL, - 5 MILL. 259 2940 s22 2540 522 1540 82 4404 440 738 - 172 3678

5 MILL., - 25 MILL. 147 4791 911 4791 911 2472 157 2319 754 282 126 5083
25 MILL. UND MEHR 24 12127 1983 12127 1953 7149 642 4878 4314 89 46 12216
INSGESAMT 2104 24806 3995 24805 3ges 13948 981 10857 3014 5445 1083 30231

1) EINSCHL. TAETIGER

- 14 -

INHABER UND MITINHABER, OMNE REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTE ARBE ITSKRAEFTE.



7.3 GELEISTETE ARBE!TERSTUNDEN,

4 UNTERNENMENSERGEBNISSE 1983

LDOEMNE UNC GEWAELTER

. 1.2.1 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

] GELEISTETE BRUTTOLOWNSUMME | BRUTTOGEHAL TSUMME BRUTTOLOHN- UND JENTGELTE F.| BRUTTO-

UNTERNEMMEN UNTER- | ARBE]TERETUNDEN IR o —oZon ] REG, ZETTW.] LOMN- U,
MIT .20 BIS 4.0 NeHmveN[TTRE™ v sammen | arpeiTER | samven | anceEsT.u. EING.ARD. -| -GEHALT-

BESCHAEFTIGTEN cesamr | arBET1TER BEAMTER | KRAEFTE

ANZARL | 1000 TG 100C DM oM 100C DM Y 1000 DM
10 ELEKTRIZITAETS-. GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
o - 19 2556 9086 1688 191954 35370 180191 3m6ss 372144 37323 30086 402200
20 UND MEWR 755 244949 1645 6270484 42207 e8scuBs 56203 13124472 48550 21446 13142918
20 - a9 297 " 7701 1634 163863 34776  182%81 42872 356445 38727 2078 3ses22
s - 9% 157 9341 1897 216318 36984 230893 44816 847211 40652 1767 448878
100 - 1989 107 13603 1684 321662 39810 366338 49626 688201 24498 3447 691648
200 - 499 94 27791 1670 676574 40664 710924 52071 1387496 45806 3486 1390982
500 - 999 a2 27943 1697 676207 41057 657211 54571 1333518 46765 2268 1335787
1000 UND MEHR 58 158570 1638 4218858 43546 4692743 5942+ 8908602 50678 8399 8917001
INSGESAMT 3313 284006 1649 6462437 41966 7031179 55694 13493616 au181 51503 13845118
1010 ELEKTRIZ1TAETSVERSORGUNG
o - 19 543 1981 1704 40648 34921 9942 42369 80859 3s282 4743 85304
20 UND MEHR a6t 207325 1647 53855074 42584 5777083 57100 11432157 49036 16232 11148389
20 - a9 136 3671 1612 76169 33437 82879 e1152 159049 37057 1080 160098
50 - o9 9% 5832 1393 134060 36628 133718 43613 267777 312 1194 268874
100 - 199 76 9794 1678 232605 39843 242102 47808 474706 43843 3082 477768
200 - a9 69 20720 1680  s01618 40670 524206 82817 1025824 46086 3160 1028984
500 - 999 26 24447 1672 £94204 40632 543664 53381 1137869 46041 1817 1139686
1060 UND MERR a9 142861 1640 3816418 43812 4250813 59853 8066932 51016 5949 8072881
INSGESAMT 1004 209306 1648 5398722 42484  5B16594 86964 11212716 £8937 20976 11233693
1030 GASVERSORGUNG
o - 9 55 293 1611 6486 3474 8488 41841 14944 38816 425 18369
20 UND MEMR 118 15266 1673 472711 41048 643846 54155 11168557 47708 558 1147116
20 - 4 39 207 1600 20261 385734 2884¢ 44407 49107 40219 %0 49198
80 - 9% a3 1812 1598 42018 37083 56957 47307 98976 42333 319 99204
100 - 199 23 2744 1694 61281 37856 92069 52851 183320 PLYTTS 146 153466
200 - ags 11 3286 1686 83177 41924 90522 82690 173700 46883 5 173704
500 UND MEMR e 10819 1693 266003 a281¢ 373451 57251 641454 50227 - 641454
INSGESAMT 170 19589 1672 479167 40961 652334 53948 1131801 47562 984 1132484
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG
o - 19 19 131 1986 3452 62308 2228 57154 5681 54107 s98 6275
20 UND MEWR 16 2276 1788 54443 42801 63827 58891 118270 48993 87s 119145
20 - e ) 236 1788 5423 40472 10273 89040 18696 50962 78 15774
80 UND MEWR 7 2040 1793 48020 43078 53854 88325 102574 48706 797 103371
INSGESAMT 3s 2407 1798 57898 43270 66056 55932 123851 49207 1473 125424
1070 WASSERVERSORGUNG
o - 18 1944 6684 1657 141397 38226 129563 8560 270960 36745 24288 295248
20 UND MEMR 163 16083 1618 388256 39084 366232 agas! 754488 43284 3781 788268
20 - a8 113 2887 1666 62008 35781 70883 42777 132882 39194 858 133451
50 - 499 as 5487 1647 120888 38382 125048 45888 254933 ¢2083 472 255404
500 UND MEMR 5 7709 1883 196389 40328 170605 54646 366963 45922 2450 369413
INSGESAMT 2104 22734 1630 920683 37973 498798 45666 1025448 41340 28070 1083517
;;-;;;;.;;;;;;AESSIG ZE1TWEISE EINGESETZTE ARBEITSKRAEFTE. 2) EINSCHL. ENTGELTE FUER REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETITE ARBEITS-

KRAEF TE.
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4 _UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1985

1.3 GELBISTETE ARBEITERSTUNDEN, LOEHNE UND GEMAELTER

1.3.2 NACH UMSATZGROESSENKLASSEN

GELEISTETE BRUTTOLOHNSUMME BRUTTOGEHALTSLNNE BRUTTOLOH*- UND #NTGELTE F.f BRUTTO-

UNTERNEHWMEN ARBE I TERSTUNDEN' 0~ JE u- JE REG. ZEITW.| LOHN- U,

MIT EINEM JAHRESUMSATZ JE SAMMEN ARBE ITER SAMMEN ANGEST.U. EING.ARB. -| ~GEHALT-
VON .v» BIS UNTER ... m-‘ ARBE I TER . BEAMTER KRAEFTE SUMME 21

STD 1000 O™ oM 1000 DM oM 1000 DM
10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

UNTER 250000 437 234 1239 4545 24047 J218 25717 77%9 24742 1800 =111

250000 - 1 MILL. t152 2542 1623 © 52029 33611 39627 34670 91636 34060 14708 10636%

1 MILL, - 2 MILL. 454 2431 1740 30932 36458 51608 42793 102540 39393 5828 108365

2 MILL, - S MILL. 382 3610 1683 77887 36316 83921 43281 161818 3623 7228 165046

S MIti., - 25 MILL, 456 12060 1656 266408 36589 280931 44282 547338 ac172 4797 552138

28 MILL, - 100 MILL, 238 23153 1621 $38272 37686 S24814 44810 1063086 40896 2900 1065987

100 MILL. UND MEHWR 197 210008 1652 S472354 43039 6047062 8269 11519447 45883 14245 11333662

INSGESAMT 3313 254006 1649 6462437 41966 7031179 55694 13493616 48151 %1503 1354%119

1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG

UNTER 250000 221 22 964 286 12,29 830 48833 1416 27901 242 135%

2%0000 - 1 MILL. [ 92 1540 1728 28743 1383 33004 3078 30473 298 3373

1 MILL. - 2 MILL. 68 476 2853 9702 37783 14109 56890 23811 17151‘ 528 243239

2 MILL. - § MILL. 06 980 1727 20860 37928 22148 48149 43009 42583 4359 47568

S MILL. - 2% MILL. 230 ¢a78 1637 143418 36244 141130 44408 2848548 39881 2400 286948

28 MILL. - 100 MILL. 188 16588 1828 381704 37462 344973 44030 726677 40317 1989 728685

100 MILL. UND MEMR 153 184699 1650 4838027 43207 52924851 58585 10130478 50074 10963 10141441

INSGESAMT 1004 209306 1648 5395722 42484 S816994 56964 11212716 48937 20976 11233692

1030 GASVERSORGUNG

UNTER 2 MILL. S - - - - a3 20782 a3 20792 35 18

2 MILL. - S MILL. 12 a1 1425 868 290828 996 36837 1860 33207 22 1882

S MILL., - 25 MILL. [} 1144 1614 28097 Is398 30940 40980 $6037 38277 334 56371

25 MILL. - 100 MILL, 5s 3807 1600 ssoss 37027 102363 45024 190451 40940 448 190899

100 MILL. UND MEHR 30 14566 1698 368117 42549 517853 573‘6 883070 50138 144 883218

INSGESAMT 170 19588 1672 479167 40864 652334 S3942 1131501 47862 984 11432484

1050 FERNWAERMEVERSORGUNG

UNTER 2 MILL. 7 12 2082 267 44810 163 27424 432 35967’ 72 504

2 MiLL. - S MILL. L] 52 2014 887 34124 23%9 462853 3246 42461 2 3248

S MILL. - 25 MILL. 11 249 1738 8007 4200% 58114 638952 11818 30804 582 12399

2% MILL. UNC MENR 12 2094 1800 50733 43623 57722 55878 10;‘56 45388 817 109273

INSGESAMT 38 2407 1799 57895 43270 66056 55932 1239%1 49207 1473 125424

1070 WASSERVERSORGUNG

UNTER 280000 214 212 1277 4289 28687 2322 21904 6581 24194 1586 8137

250000 - 1 MILL. 1084 2441 1628 50124 33774 38247 34707 88368 34972 14400 102772

1 MitL, - 2 MILL, 379 19582 1748 41147 26157 37344 39265 78487 375?2 5200 83688

2 ML, - S MILL. 289 2566 1666 55284 3889% 58420 41699 143704 38662 2645 116348

5 Mleu. - 25 MILL. 147 4190 1698 91886 37171 103080 44437 194936 40638 14814 196417

23 MlLL.‘UNO MEMR 24 11403 1598 286957 40139 256418 %1810 543372 44807 2784 546156

INSGE SAMT 2104 ‘22734 1630 529653 37973 495795 45666 1025448 41340 28070 1053817

1] OMNE REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTE ARBEITSKRAEFTE. 2) EINSCHL. ENTGELTE FUER REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETITE ARBEITS-

KRAEFTE.
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1 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 198%5

1.4 UMSAETZE

1.4.%9 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UMSATZ )

UNTERNENMEN UNTER- AUS ETGENEN AUS AUS AUS JE
MIT oo BIS ... NEHMEN | INSGESAMT ERZEUGNISSEN DIENSTLETSTUNGEN HANDEL SWARE NEBENGESCHAEFTEN | BESCHAEF -
BESCHAEF TIGTEN Fa) TJGIEN 2l

: ANZAML 1000 DM | 2 1000 O™ | % 1000 oM 1 % 1000 DM § % oM

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
c - 18 2558 4577879 4314688 94.3 89016 1.8 9555 0.2 164620 5.6 284860
20 UND MEWR 755 162723334 155655258 95,7 3806454 2.3 137794 0.1 3115766 1.8 589475
20 - a9 297 5027997 4780584 951 106828 2.1 10868 0.2 129716 2.6 515533
s0 - 9¢ 157 6719522 6450546 96,0 138859 21 8722 0.1 121395 1.8 598514

100 - 198 107 12076909 11766763 97,4 136488 1.1 32327 0.2 141331 1.2 762479

200 - 493 94 19528347 18686401 95 7 538835 2.8 27084 0.1 276027 1,4 621427

500 - 999 a2 17037285 16215805 95,2 543229 3,2 14090 0.1 264161 1.6 885172

100C UND MEHR 88 102333272 97759186 95,5 2342255 2.3 44703 - 2187156 2,1 572696

INSGESAMT 3313 167301210 159973946 95 6 3895510 2.3 147348 0.1 3284406 2,0 572732
1010 ELEKTR1Z1TAETSVERSORGUNG

o - 19 543 1598056 1641228 6.4 22298 1.4 6222 0,4 28307 1.8 518681

20 UND MEHR 461 118388510 112326474 94.8 3207273 2,7 110440 0.1 2744323 2,3 510014

20 - a9 136 1986299 1885108 94,9 40490 2.0 7790 0.4 52909 2.7 441792

s0 - 99 13 3087254 2929668 94.9 80225 z.6 3685 0.1 73676 2,4 449055

100 - ‘199 76 6710828 6498262 96,8 95770 1.4 21449 0.3 95347 1.4 601450

200 - 499 69 13120460 12494196 95,2 299314 3.0 21941 0.2 208009 1,6 562338

s00 - 999 36 11889909 11181991 94,0 467341 3.8 13032 0.1 226945 1.9 469957

1000 UND MEHR a9 81593761 77337248 94,8 2123533 2.6 42543 0.t 2090437 2.6 506894

INSGESAMT 1004 119586566 113867703 94,9 3229%72 2,7 116662 0.1 2772630 2.3 510127
1030 GASVERSORGUNG

o - 18 1] 597673 884989 97,9 25802 0.4 833 0.1 9339 1.6 1389937

20 UND MEHR 18 39164398 38702290 98.8 266950 0.7 25190 0.4 170168 0.4 1660291

20 - a9 39 1951360 1327900 98,8 8019 0.4 1654 0.1 13786 0.7 1557350

50 - 99 a3 3155264 3097804 98,2 30241 1.0 4875 0.2 22348 0.7 1327414

100 - 199 23 4653740 4579353  98.4 28378 0.6 10749 0.2 38292 0.8 1337282

200 - a99 1 5360099 5272437 98,4 60160 1.1 4724 0.4 22778 0.4 1445850

500 UND MEHR ® 24044136 23824796  99.1 140158 0.6 3218 - 76966 0.2 1882714

INSGESAMT 170 39762271 39287288 98.8 269452 0,7 26023 0.1 179507 0.5 1655451
1050 FERNWAERME VERSORGUNG
o - 19 19 1855754 152444 97,9 1220 0.8 408 0.3 1679 1.1 1120841
20 UND MEHR 16 1185011 1401098 82.9 58376 47 51 - 28485 2.4 47533¢
20 - a9 9 229650 198664 86,5 26529 11,6 14 - 4443 1.9 689640
50 UND MEHR 7 955361 902435 94.5 28847 3.0 37 . 24042 2.8 442297
INSGESAMT 35 1340762 1253543 93,5 56595 4.2 460 - 30164 2.2 509408
1070 WASSERVERSORGUNG
o - 18 1944 2226399 2026017 94 .4 62995 2.8 2092 0.1 125298 5.6 179317
20 UND MEHR 163 3985212 3529394 88,6 276895 6.9 2113 o 176810 a4 223448
20 - a9 113 860688 768911 89,3 31780 3,7 1410 0.2 58877 6.8 234456
50 - 499 as 1520625 1346577 88,6 106601 7.0 703 - 66745 4.4 248549
500 UND MEHR 5 1603898 1413906 88.2 138508 8.6 - - 51487 3,2 199341
INSGESAMT 2104 6211611 5865412 89,6 339880 5,5 4205 0.1 302108 4.9 205336

1) OHMNE UMSAT2STEUER UND AUSGLE ICHSABGABE, 2) EINSCHL. WEITERVERKAUF VON FREMUBEZOGENER(M} ENERGIE UND WASSER. 3) EINSCHL. REGEL-
MAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTER ARDE]TSKRAEFTE.
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1 UNTERNEMMENSERGEBNISSE 1985

1.4 UMSAETZE

4.4.2 NACH UMSATZGROESSENKLASSEN

___UMsATZ 1) —

UNTERNEHMEN UNTER- AUS ETGENEN AUS AUS AUS JE
MIT EINEM JAHRESUMSATZ | NEMMEN | INSGESAMT ERZEUGNISSEN GIENSTLE ISTUNGEN HANDE L SWARE NEBENGESCHAEFTEN | BESCHAEF -
VON .., BIS UNTER ... DM 2) . TIGTEN 3)

o : ANZARL 1000 DM % 1000 oM | % 1000 oM | % 7000 DM |- % [

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
UNTER 250000 a3? 483937 arssz 97,2 731 1.5 79 0.2 574 1,2 48645
250000 - 1 MILL. 1182 642985 600317 83,4 16294 2.8 1092 0.2 25281 3,0 113843
1 MILL. - 2 MILL. asa 650368 592651 81,1 185512 2.4 4114 0.6 38092 5.9 170387
2 MILL. - & MILL. as2 1207383 10878545 90,4 46744 3.8 3410 0.3 69685 5.8 225266
s MILL. - 25 MILL. a5¢ 5207634 484%129 83,0 148318 2.8 13692 0.2 200496 3s 360365
25 MILL. - 100 MILL. 233 11597326 10965836 94,6 350396 3.0 3s1e1 0.3 242033 2.1 438614
100 MILL. UND MEHR 197 147946578 141834916 95,9 3317516 2.2 86801 0.1 2707345 1.8 627911
INSGESAMT 3313 167301210 159973946 95,6 3895510 2.3 1247349 0.1 3284406 2.0 572732
1010 ELEKTR1Z1TAETSVERSORGUNG
UNTER 250000 221 10068 9944 58,8 15 0.1 34 0.3 75 0.7 33450
250000 - 1 MILL. 68 39989 3871 97,3 266 0,7 284 0.7 539 1.3 202837
1 MILL. - 2 MILL. 68 99049 90754 91,6 2781 2.8 3542 3.6 2001 2.0 148499
2 MILL, - 5 MILL. 106 367378 340048 92,6 12338 3.4 2404 0,7 12589 3.4 279586
5 MILL. - 25 MILL, 230 2687284 2508729 93.4 80109 3.0 10239 0.4 88186 3,3 354523
25 MILL, - 100 MILL. 158 7789092 7394775 94,8 203045 2.6 26888 0.3 164684 2;1 425122
100 MILL. UND MEHR 153 108993739 102484582 94,9 2931082 2.7 73550 0.1 2504556 2.3 526975
INSGESAMT 1006 119986566 113867703 94,9 3220572 2,7 116662 0.1 2772630 2.3 510127
1030 GASVERSORGUNG
UNTER 2 MILL, 5 6531 6341 971 a1 0.5 - - 166 2.4 593682
2 MILL., - 8 MILL. 12 43077 41322 @59 B4c 1,3 249 0.6 960 2.2 717953
5 MILL., - 28 MILL. 68 895440 870323 96,8 81114 0.8 1689 0.2 19317 2.1 5909859
25 MILL. - 100 MILL. s 2790498 2691318 96,4 47441 1.7 10974 0.4 40767 1.5 591960
100 MILL. UND MEHR 30 26022728 35677984 99,0 213323 0.6 13144 - 118304 0.3 2033918
INSGESAMT 176 39762271 39287288 98,8 269452 0.7 26023 0.1 179507 0.5 1655451
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG
UNTER 2 MILL. 7 5769 s¢2¢4 975 104 1.8 - - 4 0,7 274692
2 MILL., - & MILL. 5 18851 18021 95,6 - - 14 0.1 815 a.3 235635
5 MILL, - 25 MILL. 1" 128180 123791 96,6 1540 1.2 a08 0.3 2410 1.9 483584
25 MILL. UND MEHR 12 1187993 1106107 93,1 54981 a6 37 - 26898 2.3 524269
INSGESAMT 3s 1340762 1253543 93,8 56595 4,2 460 : 30164 2.2 509408
1070 WASSERVERSORGUNG

UNTER 280000 214 38835 37678 96,8 716 1.8 as 0.1 496 1.3 55320
250000 - 1 MILL. 1081 601142 559880 93,1 16028 2.7 808 0.1 24715 a,1 110423
1 MILL, - 2 MILL. 378 540938 491818 50,8 12625 2.3 570 0.1 asg23 6.6 172879
2 MILL, - 5 MILL. 259 778080 688153 88,4 33862 a.a 744 0.1 85321 7.1 211550
S MILL, - 25 MILL. 127 1492761 1342286 89,9 58558 3.8 1338 0.1 90582 6.1 203677
25 MILL. UND MEMR 24 2759856 2445986 88,6 218101 7.9 702 - 85068 3.4 225921
INSGESAMT 2104 6211611 5565412 89,6 339890 5.8 4205 0.1 302105 4,8 205336

1) OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE. 2) EINSCHL. WEITERVERKAUF VON FREMDBE ZOGENER (M) ENERGIE UND WASSER. 3) EINSCHL, REGEL‘
MAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTER ARBEITSKRAEFTE.

18 -



B

1 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1885

1.5 LAGERBESTAENDE SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE UND GEPACHTETYE SACHANLAGEN

1,5.1 NACH BESCHAEFTJGTENGROESSENKLASSEN

ROH- HILFS- UND UNFERTIGE UND FREMDBEZ. GAS U.WASSER HANDEL SWARE AUFWENDUNGEN
UNTERNEHMEN UNTER- | BETRIEBSSTOFFE FERTIGE ERZEUGHNISSE | ZUR WEITERVERTEILUNG F.GEMIETETE
MIT ... BIS ... NEHMEN [BESTANG &M | VERAEND. mrmm"m. BESTAND AM IVEPAEND,U.GEPA;HTETE

BESCHAEF T1GTEN enoe Des Vz.awF.0.] enoe oes tz.ane.p) enoe pes dz.anr.D.| enpe oes  fz.awF.D SACH-

GESCHAEE TSJAHRES GESCHAEF TSJAMRES GESCHAEF TSUAMRES GESCHAEF TSJAHRES ANLAGEW

ANTAAL]| 1060 oM | % 1000 O™ | % W'i—x 1000 _OM % 1000 OM

10 ELEKTRIZITAETS-. GAS-. FERNWAERME- UNC WASSERVERSORGUNG
o - 19 2558 150394 +7.5 5438 -39.5 8299 +35.0 2448 -7.4 9835
20 UND MEWR 755 8567156 42,5 188691 .14, 1196790 «49.8 23882 -3,9 3375723
20 - ag 297 97592 +5.8 6745 +11¢.6 2171 -14.0 2458 -6.2 12230
50 - 99 157 85223 +3.0 se48 1256 835 +31.5 1940 8.8 12163
100 - 199 107 455816 7.8 5274 -2c.8 158356 ~14.0 5514 6.9 47425
200 - ag9 24 825868 +6.2 68490 +45,0 so7e +7.7 4768 +0.5 73026
soc - 999 a2 1094110 “1,1 14917 +21.3 87446 <395 1847 «0.8 48702
1000 UND MEWR s8 6011826 2.2 87802 -5.¢ 939504 -73.6 2034 7.7 2743858
INSGESAMT 3313 8717880 +2.6 154428 +11,7 1208089 .29.,7 26000 4.3 3385558
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG
c - 19 543 66809 +9,3 1474 -70,9 303 +2544.6 1131 4,7 3794
20 UND MEHR 461 8120851 .2.6 89130 “12.2 253288 +24,6 18300 -3.9 2914147
20 - a9 136 34179 -9 4715 +109.4 362 -18.4 1565 4.9 4820
B0 - 99 o 52068 +5.3 2642 +39.0 541 ve6.7 863 +20.5 €417
100 - 199 76 408495 -7.9 a194 +11.3 588 +65.3 4178 -4.6 29382
200 - 489 & 773657 +5.6 4986 +19.6 ase +10.7 3602 -0.6 53666
sco - 998 36 1062896 “1.3 10827 +26.9 86 -75.0 1633 ‘1.4 470147
1000 UND MEWR 43 5789254 +3.3 62096 +5.1 250818 +24.8 €463 -8.6 2349734
INSGESAMT 1004 8187360 +2.7 9030+ +8,2 253888 +24.7 19432 -4.0 2917937
1030 GASVERSORGUNG
o - 18 55 6703 +12.2 871 -s8,2 a5 -5.8 259 +13.0 633
20 UND MEWR 118 288281 -0.3 32638 -8.9 942936 -8, 8 aage 2.4 428711
20 - a9 39 9822 +3.2 156 +74.8 1516 -15.9 322 +7,0 1982
50 - 89 a3 19488 +0,2 2695 +4852,0 203 +10,8 1016 +0.6 3242
100 - 199 23 26279 4.7 s82 -8.6 157762 -1a,2 1307 -13.9 11369
200 - 499 1 29078 +4.0 644 +94.8 7178 +7.4 1069 .52 12094
80O UND MEWR s 204223 -0.6 28461 -16,7 776191 +92.9 782 +2,5 398225
INSGESAMT 170 294994 0,1 33808 -10,9 942981 +58.8 4757 4.7 429345
1056 FERNWAERMEVERSORGUNG
o - 18 19 8017 37,8 881 +7,8 - - - - 92
20 UND MEMR 16 54803 “1.8 61001 vas,1 56 -5.9 2 +33,7 16006
20 - 48 s 24184  +17.B 85  +a39,7 - - 2 +33,7 1887
50 UND MEHR 7 20619 -7.8 60912 +44.0 56 -5.9 - - 14119
INSGESAMT s 62821 5.3 61852 +43.7 se -5.8 2 +33.7 16098
1070 WASSERVERSORGUNG

o - 18 1941 68865 .28 2746 +6.9 7951 +30.6 1057 13,8 5320
20 UND MEHR 163 103540 -1.8 6022 -17.4 513 -s.8 752 -11.9 16859
20 - a9 113 28707 +2.9 1789 +127,3 293 1,4 se6 -18.8 3541
B0 - 499 a8 36247 2.9 2662 4,7 16 +1,8 186 +0.9 4554
50O UND MERR 5 37556 -3.8 1870 -87.6 204 -1 - . 8764
INSGESAMT 2104 172378 +0.2 8767 -1, Baes “27.6 1809 -13.0 22178
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1 UNTERNEHMENSERGEBN:SSE 1585

1+5 LAGERBESTAENDE SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE UND GEPACHTETE SACHANLAGEN

1.5.2 NACH UMSATZGROESSENKLASSEN

| ROH- , HILFS- UND UNFERTIGE UND FREMDBEZ.GAS U.WASSER HANDE L SWARE AUEWENDUNGEN
URTERNEHMEN UNTER- BETRIEBSSTOFFE FERTIGE ER NIS R SRY . F.GEMIETETE
MIT EINEM JAHRESUMSATZ NEHMENf BESTANC AM | VERAEN BESTAND AM JVERAEND BESTAND aM JVERAEND. | BESTAND AM JVERAENLJU.GEPACHTETE
VON ... BIS UNTER ... DM ENDE DES Z.ANF, ENDE DES Z.ANF.D. ENDE DES Z.ANF,.D. ENDE DES Z.ANF.D SACH-
GESCHAEF TSJAHRES GESCHAEF TSJAHRES GESCHAEF TSJUAHRES GESCHAEF TS JAHRES ANLAGEN

[ ANZARL] 1000 O™ 1 13 7000 DM T % © 1000 OM I % 1000 DM I % 1000 DM

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

UNTER 250000 437 2882 -6.2 11 -8, 6 7 +241,3 as +0, 4 88
250000 - 1 MILL. 1182 21022 +0.7 1223 +12.,8 2700 +27,4 561 -2%.9 1008
1 MilL. - 2 MILL. 454 21606 +3,8 1146 +3.8 3721 +16,4 717 -0. 6 1769
2 MILL, - & MILL. 382 410414 -0.3 2334 ~46.6 1541 +96,2 1046 +11,2 5023
5 MILL, - 25 MILL. 456 126084 +12.2 9880 +35.5 1108 .25, 2 2974 -4.3 14700
28 MILL, - 100 MILL. 236 219658 +5.7 71143 +a8.8 2581 -14.0 8001 -1, 41205
100 MILL. UND MEMR 197 8259317 +2,4 108393 -3.3 1193436 +50, 1 12662 -6.2 3321765
INSGESAMT 313 87175860 +2.6 19412% +141,7 4205089 ~49,7 26000 -4.3 3385559
1010 ELEKTRIZ!TAETSVERSORGUNG
UNTER 250000 221 27754 -6.% 1 - - - 2 - 41
250000 - 1 MILL. 68 198 -27.0 - - - . 18 -67.4 19
1 MILL. - 2 MILL. 68 2364 ~1.4 248 +14.9 - - 411 -7.6 198
2 Mitt, - 5 MILL. 06 $101 -8.2 652 -80,2 7 +7.6 659 *27.2 2016
5 MILL. - 25 MILL. 230 62058 +18.6 7458 “65.8 668 +52,5 2193 -3.8 7369
28 MILL., - 400 MILL, 158 147365 +6.5 4762 +13,14 1133 44,1 5932 -2, 4 24481
100 MILL. UND MEHR 153 7838521 +2.6 77180 *8. 3 251781 +24,6 10217 -} 2883816
INSGESAMT 1004 8187360 +2.7 80301 +8.2 253588 +24,7 194632 -8,0 2917937
1030 GASVERSORGUNG
UNTER 2 MILL, . 5 - - - - - - - - -
2 MILL. - B MILL. 12 5a1 +6,2 - - - - 29 va.2 177
5 MILL. - 25 MILL. 68 14658 +5.8 1047 -46,3 184 -2.0 3ge +17.6 17014
26 MILL., - 100 MILL. 55 31982 +2,7 3382 - +304,7 1432 -34,89 1884 +3.0 9457
100 MILL. UND MEHR 30 247844 -0.8 29078 -16.5 941395 “58,8 2445 ~7.6 21800%
INSGESAMT 170 294994 -0,1 33509 -10.9 9842981 .58 5 4757 -1.7 4293458
1050 FERNWAERME VERSORGUNG
UNTER 2 MILL. 7 33 -39, - - - - - - 1
2 MItL, - S MILL, 5 1646 -12.8 5758 +9.8 - - 2 +33,7 7%
5 MILL, - 25 MILL. 1 10387 +44,3 65  +1115.0 - - . - 504
25 MILL. UND MEHR 12 50744 _ 40,5 60912 +44,0 56 -5, @ - - 15518
INSGESAMT 3s 62821 +5,3 61852 +43,7 56 -5,9 2 +33,7 16088
1070 WASSERVERSORGUNG
UNTER 250000 214 1067 -1.4 10 -9, 4 7 +241,3 37 +0,4 a7
250000 - 1 MILL, 1081 20817 - +1,2 1223 +12.8 2700 +27,4 543 -22.8 sa9
1 MILL, - 2 MILL, 378 19216 +a,5 898 +1,1 3721 +16.4 306 +10,5 1573
2 MILL. - 5 MILL. 259 29753 +3.1 1107 +97.8 1534 +97,0 356 -8.5 2755
5 MILL. .- 25 MILL. 147 38972 +0,1 1309 +56,7 283 -4.8 381 -21.9 5127
25 MILL. UND MEHR 24 62551 -2.6 4224 -34.8 220 -11.,0 186 +0.8 11688
INSGESAMT 2104 172378 +0,2 8767 -1, 8464 “27.6 1808 -13.0 22178
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1 UNTERNEMMENSERGEBNISSE 198%

146 INVESTITIONEN
1.6.1 BRUTTOZUGAENGE IN AKTIENRECHTL ICHER GL IEDERUNG UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

1.6.1.1 NACH BESCHAEF T IGTENGROESSENKLASSEN

BEBAUTE GRUND- MASCHINEN BETRIEBS- BRUTTO- DARUNTER VERKAUFSERLOESE AUS DEM

UNTERNEHMEN UNTER- GRUND- STUECKE UND UND GE- ZUGAENGE SELBSTERSTELLTE ABGANG VON SACHANLAGEN
MIT ... BIS .0 NEHMEN STUECKE OHNE MASCHINELLE] SCHAGFTS- INS- ANLAGEN

BESCHAEFT1GTEN 1 L. BAUTEN BAUTEN ANLAGEN 1) JAUSSTATTUNG] GESAMT - $7.0.BAUT.

7

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS+, FERNWAERME:- UND WASSERVERSORGUNG

o - 19 25%8 571858 18936 1820108 40310 2450911 66142 2;7 686 679
20 UND MEKR i 758 1389991 27600 185325824 992695 17796110 1365938 7.7 319387 19348
20 - 49 297 88310 8186 5522387 28236 678419 99677 . 44,8 8270 1078
so - 89 157 57228 17433 | 598143 40827 740601 106744 15,0 21134 2009
}OO - 199 107 84622 8842 1252009 57578 1400081 146825 10,8 19998 338
200 - 4899 94 169910 8888 2204085 128921 2508444 229461 8.4 194085 2012
Bo0 - 999 42 64889 13898 1833265 159102 299081‘ 143974 6.9 18747 1638
1000 UND MEWR ss 928060 36984 8846800% 880031 104110814 438274 6,1 234832 12273

INSGESAMT 3313 1961548 106837 17148932 1033004 20247021 1432097 7.1 323083 20024

1010 ELEXTRI2ITAETSVERSORGUNG

o - 18 843 388422 1881 872778 15960 13887114 | 20889 1,8 482 131
20 UND MEMR 461 1172438 73983 13124299 825709 15196397 1082288 7.2 233498 1588%
20 - a9 136 37742 as62 2113%1 13431 264986 48376 18.3 $807 8%
50 - o9 98 36383 13884 287780 24541 J62262 64858 7.9 3712 1141
100 - 198 76 70081 4884 820364 38827 1030496 107663 10,4 12407 291
200 - 4SS 9 138268 a861 1828049 97446 2068593 188587 9.1 13193 1754
500 - 999 36 585362 13243 1600843 143134 1812584 127678 7.0 12211 . 70
1000 UND MEHR A9 03761ﬂ> 5247 82709871 511634 $660468 851122 8,7 186368 11840

INSGESAMT 1004 1870087 78804 14097078 841668 16588108 1108874 6,7 234147 16037

1030 GASVERSORGUNG

o - 19 1] 3921 109 88084 2862 91976 6093 6,8 81 -
20 UND MEHR "8 98344 2886 1340793 1063239 1568363 184098 14,8 25407 1601
20 - 49 3% 7281 219 73888 4448 88832 17671 20.6 525 11
50 - 9 N 7410 784 170887 9268 188348 26628 14,1 1847 843
100 - 199 23 13311 837 274864 20028 308740 35978 1,7 7784 ad4
200 - 498 11 16889 264 238948 20404 276805 28590 10,3 4814 14
800 UND MEMR 9 80483 782 602804 82197 708838 75233 10,7 10440 689

INSGESAMT 170 £8268 2995 1443877 108201 1687339 180191 11,8 ‘25488 . 1601

' 1050 FERNWAERMEVERSORGUNG

° - 19 19 . B86Y 15 49994 ” 55951 426 O.‘ 302 118
20 UND MEMR 16 8461 1118 158558 4448 1172587 8063 8.3 e -
20 - 49 $ uss2 806 62249 696 69402 138 0.2 - - .
80 UND MEHR ? 2910 212 96310 3724 103158 8828 8,7 L) -

INSGESAMY as 14327 11323 2088852 4497 228508 8489 4,2 401 148

1070 WASSERVERSORGUNG

o - 9 1941 163649 16964 712282 21411 914273 39034 a3’ 2692 413
20 UND MEHR 163 113780 9642 . 682174 56226 861793 84%09 9.8 60356 1859
20 - 49 112 37736 1599 204899 10664 254898 3349% 13.1 1838 879
80 - 489 . a8 28706 6738 285077 15737 307258 24608 8.0 16983 268

800 UND MEWR L] 46308 1308 222187 29826 299639 26408 8.8 41834 612

INSGESAMT 2104 277399 26604 1394425 77638 1776066 123543 7.¢ 63048 2272

1) EINSCHL., LEITUNGS- UND ROWRNETZ SOWIE ZAEMLER UND MESSGERAETE.
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1 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1985

1.6 INVESTITIONEN
1.6.1 BRUTTOZUGAENGE IN AKTIENRECHTLICHER GLIEDERUNG UNC VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

1.6.1+2 NACH UMSATZIGROESSENKLASSEN

: BEBAUTE | GruUND- | mascHinen | seTriems- | srRuTTO- DARUNTER VERKAUFSERLOESE AUS DEM
UNTERNEHMEN uNTER- | GRUND- STUECKE UND UND GE- |ZUGAENGE | SELBSTERSTELLTE
MIT EINEM JAMRESUMSATZ | nEwmen | sTuecke OMNE | mascHINELLE| scHaeFTs- INS- ANLAGEN
VON «v. B1S UNTER ... DM u.BaUTEN | BauTEN | ANLAGEN 1) JaussTatTuns] cesamt
ANZARL I o 1000 OM | ]

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

UNTER 250000 437 381653 2839 862731 7276 1254199 5686 - 25 -

250000 - 1 MILL. 1152 60923 4377 269189 6832 341320 7307 2.1 1131 22%

1 MILL, - 2 MILL, 454 46941 4814 184828 8016 244588 11829, 4 9 981 . 142

2 MILt., - & MILL. 382 57267 6035 278500 10851 35235% 0271 8,6 848 a%
5 MILL., - 25 MILL. 456 120338 18378 1648985 %3203 1840904 202430 41,0 . 8625 1819
28 MILL. - 100 MILL. 235 154498 10380 1178543 85233 1428661 217048 15,2 38003 3248
100 MILL., UND MEHR 197 41389831 60004 127223185 861893 14784983 | 962546 6.8 273440 14848
INSGESAMT 3313 1961548 106537 17148932 1033004 202470;1 1432087 | 7.1 3230%3 20024

1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG

UNTER 2850000 221 366503 10 789713 7012 1173239 4 - &0 -

250000 - 4 MiLL. 68 $727 8 4067 825 6628 84 1,3 135 92

1 MILL, - 2 MILL. 68 1932 18% 8526 823 ) 11166 473 4.2 a0 -
2 MILL, - S MILL, 106 7547 216 34833 1994 44592 6051 13. 6 120 34
S MILL., - 25 MILL. 230 64046 13786 - 1218952 30074 13268?8 138172 10,4 5414 158
2% MILL, - 100 MILL. 158 123544 6850 €53109 59382 882895 162752 18,4 18707 23%8
100 MILL. UND MEHR 183 1005259 54749 11337876 741847 13139734 BO133; ' 6.1 209721 13394
INSGESAMT 1004 1570857 75804 14087078 841668 16585108 1108874 6,7 234147 16037

1030 GASVERSORGUNG

UNTER 2 MILL. & 44 - 8189 22 9255 - - - -

2 MILL, - S MILL, 12 316 - 5089 168 5574 596 10,7 - -
S MILL. - 25 MILL. 68 7144 272 113116 €092 126624 22086 17,8 . 422 14
25 MILL. - 100 MlLL. 1] 13037 1184 275548 18342 308112 42915 13,9 3097 83%
100 MILL, UND MEHR 30 78724 1539 1042938 © B4S7E 1207774 124583 10,3 21938 747
INSGESAMT 170 99265 2993 1445877 109201 1657329 1901891 11,8 25488 1601

1080 FERNWAERMEVERSORGUNG

UNTER 2 MILL. 7 8779 - 25358 10 31147 - - - -
2 MiLiL. - S MILL. L] - - 6236 41 6278 - - 37 -
5 MILL., - 2% MILL. 11 117 15 28799 218 29150 749 2.6 270 1;5
25 MILL. UND MEHR 12, 8430 1118 148159 4227 161934 8740 '5" 23 -
INSGESAMT 35 14327 1133 208552 4497 228508 9488 4.2 401 118

1070 WASSERVERSORGUNG
UNTER 2850000 214 ° 9327 2529 31228 241 43322 561 4.3 [ .
250000 - t MILL. 1081 89197 4368 264246 5997 333807 7223 2,2 =11 123
1 MiLL, - 2 MILL. 379 45008 4629 174425 74923 231554 11456 4,9 951 142
2 MILL., - S MILL. 258 49404 8820 232340 8347 2958911 23624 8.0 690 41
5 MILL. - 25 MILL, 147 49030 4308 288119 168189 358273 41413 11,86 2519 1232
25 MILL. UND MEHR 24 65433 4953 404071 38742 $1318¢ 39266 7.7 57886 764
INSGESAMT 2404 277399 26604 1394428 77638 1776066 123843 7.0 63048 2272

1) EINSCHL., LEITUNGS- UND ROMRNETZ SOWIE ZAEHLER UND MESSGERAETE.
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1 UNTERNEHMENSERGEBN]SSE 1985

1.6 INVESTITIONEN
4.6.2 BRUTTOZUGAENGE IN FACHLICHER GLIEDERUNG UND BEZIEHUNGSZAHLEN

1.6.2,1 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

uNTERNEHWEN onren- [ERTERNETRETERE] w0 | N0 |aniacen z.| anceme | zosacnge | Tionew uE | OE 1000 ow

MIT ... BIS .0 NEHMEN UND RUNG ROHANE T2 MESS- FORTLTG. JANLAGEN INS- BESCHAEF - UMSATZ
BESCHAEFTIGTEN GEWINNUNG GERAETE JU.VERTLG, SESAMT JIGTEN 4)
ANZAHL 1000 DM ) oM
10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
o - 18 2855 1374748 106320 791871 26456 43230 108289 2450911 152561 $35
20 UND MEHR 758 7492430 208581 6207233 376872 1768002 1748983 17796110 64468 109
20 - 48 287 82541 20651 408264 15988 52032 95046 675119 68222 134
5 - og 187 71237 13330 455965 21466 52447 86186 710601 63296 10‘
400 - 199 107 607112 6265 539714 2672% 143734 106502 1400051 88392 116
200 - 499 94 1216537 15600 826353 42120 170872 242964 2508444 79823 128
50C - 998 a2 1000923 2057+ 6616851 37306 162001 208261 2090814 71812 -123
1000 UND MEHR 58 4519680 128864 3218288 2332685 1216946 897036 10411081 S8264 102
INSGESAMT 3313 8867178 311800 6998104 403327 1814233 1854282 20247021 69313 124
1C10 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG
o - 19 543 1262877 8896 75371 6280 17227 21060 1388711 45067% 868
20 UND MEHR 461 7231082 58553 4559566 322208 1694C30 1410958 25196387 65466 128
20 - ag 136 23980 3862 157886 59584 3571% 34548 264986 58938 433
50 - s 9% 47323 7467 196272 13221 38006 62880 362268 52684 117
100 - 189 76 5945114 477% 277885 17347 80521 " 75487 1030496 92363 154
200 - 498 (1] 1471836 11147 531138 34487 143869 173417 2065595 88531 157
800 - 989 36 988340 1078 4608987 32228 141674 187282 1812584 ‘71644 1582
1000 UND MEMR 49 44042392 30224 2935428 218924 1197247 877244 9660468 60015 118
INSGESAMT 1004 8493959 64480 4634937 328488 1631257 1432017 16585108 70812 138
1030 GASVERSORGUNG
o - 19 1] ' 60% 1500 78875 2023 5549 3323 91876 214146 184
20 UND MEHR 118 80845 122874 1036101 38891 114349 162133 1568363 663%9 40
20 - a9 39 2187 ate 65810 2738 4187 10427 as833 683502 44
50 - e9 33 1436 3298 142908 8042 18778 18887 188346 79227 60
100 - 189 23 248% 1483 236006 7354 32798 28644 308740 88718 66
200 - 498 . 216% 1980 211293 5389 28285 30388 276803 74570 52
500 UND MEHR $ 82567 115428 380383 17471 36303 73786 705838 55277 29
INSGESAMT 170 91424 124475 1115078 49014 119888 165456 1657339 69002 42
1080 FERNWAERMEVERSORGUNG
o - 9 1% 24528 - 30776 540 30 77 58951 403980 359
20 UND MEMR 16 42271 478 71088 3266 2%628 28860 172857 69217 146
20 - 48 9 24337 . 19216 110 3612 21827 69402 208414 302
50 UND MEHR 7 17734 478 51839 31586 22016 7832 102158 47787 108
INSGESAMT 1] 66799 478 101830 3806 25658 29937 228508 86836 170
1070 WASSERVERSORGUNG

o - 19 1941 86734 98923 606750 17614 20422 83829 914273 73638 411
20 UND MEHR 163 128262 233575 540811 12406 13986 443042 861793 48318 216
20 - 49 113 32267 16172 1656350 4150 ) 8%517 28142 254898 685436 296
50 - 499 45 $3542 4791 190665 438% 3641 50261 307288 50218 202
500 UND MEHR S 42483 2612 184196 3870 1838 64640 299629 37241 187
INSGESAMT 2404 214996 122498 1147261 30020 ;4419 226871 1776066 58711 28¢

1) EINSCHL. REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTER ARBEITSKRAEFTE.
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1 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1985

1.6 INVESTITIONEN
1+6.2 BRUTTOZUGAENGE IN FACHLICHER GLIEDERUNG UND BEZIEWUNGSZAHLEN

1,6.2.2 NACH UMSATZGROESSENKLASSEN

ANLAGEN ZUR LEITUNGS- | ZAEHLER | sownsTiGe BRUTTO- | INVESTI- JINVESTITIONEN
UNTERNEHMEN UNTER- [ERZEUGUNG | SPEJCHE- UND UND ANLAGEN Z.] ANDERE | 2UGAENGE | TIONEN JE | JE 1000 DM
MIT EINEM JAWRESUMSATZ | NEWMEN UND RUNG ROARNETZ | MESS- FORTLTG. |ANLAGEN INS- BESCHAEF - UMSATZ
VON ... BIS UNTER ... DM GEWINNUNG GERAETE | U.VERTLG. GESAMT TIGTEN 1)
ANZAHL - 7000 OM oM

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

'

UNTER 250000 437 1195260 6062 40274 636 1502 10467 1254199 1247214 25629

250000 - 1 MILL. 1152 33718 34484 234717 6828 7793 23784 341320 60435 531

1 MILL. - 2 MILL. 454 20793 26372 162803 5402 8343 19886 244599 64088 376

2 MILL., - 5 MILL. as2 37846 25325 221038 7835 10720 48624 3B235% 68661 282
$ MiLL. - 25 MILL. 456 1048913 36474 B5€177%5 22020 59882 110870 1840904 127391 354
25 MILL. - 100 MILL. 235 168129 216081 838853 43596 125181 230251 1428661 54031 123
100 MILL. UND MEHR 197 6361546 161631 4938651 317014 1596841 1409404 14784983 62750 100
INSGESAMT 3343 8867175 311800 6999104 403327 1811233 1854282 20247021 69313 124

1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG

UNTER 230000 221 1168906 - 108 28 "2 7085 1473239 3896%11 T 116527

280000 - 1 MILL. 68 2682 4 2087 197 794 867 6628 33693 166

1 MILL, - 2 MILL, 68 so02 3 6793 774 1291 1404 11166 16750 143

2 Mk, * S MILL. 106 3048 2519 26283 2288 6494 3742 44592 33844 124

5 MILL, - 25 MILL. 230 993802 6151 203261 118148 42150 69674 13268%8 175040 494
2% MILL. - 100 MItL. 158 117983 14665 484672 30474 S4748 1403853 882888 48188 413
100 MILL. UND MEMR 183 6209638 40807 3811722 282900 1488671 1208893 13139734 63528 121
INSGSESAMT 1004 8492959 64450 4634937 328488 1631287 1432017 16585106 708512 1aé

1030 GASVERSODRGUNG

UNTER 2 MILL, 5 110 80 . 8950 49 43 23 9285 841395 1417

2 MILL. - S MILL. . 12 - 303 4818 218 8 1689 5574 62286 129
8 MILL., - 25 MILL. 68 2656 1784 101688 3483 8373 8671 126624 82190 144
25 MILL. - 100 MILL. 55 2826 4944 231872 10828 25900 31943 308112 65357 110
100 MILL. UND MEHR o asa2s 1497364 768080 26368 88513 124651 1207774 68193 34
INSGESAMT 170 81421 124475 1115075 41014 119898 165456 1657339 69002 a2

1050 FERNWAERME VERSORGUNG

UNTER 2 MILL. 7 23437 - 7679 12 9 10 31147 1515358 5389
2 MILL., - 5 MILL. -] 13 - 6057 40 - 167 6278 78470 332
53 MILL, - 25 MILL, 11 4361 - 23689 793 &7 2%0 29150 110000 227
2% MILL. UND MEHR 12 3egas 478 64205 2960 25882 28510 161934 71462 136
INSGESAMT 35 66799 478 101830 3806 25658 29837 228508 86836 170

1070 WASSERVERSORGUNG

UNTER 250000 214 6776 6062 25192 588 1347 3360 43322 £178¢ 1116

2%0000 - 4 MILL. 1081 30178 34480 232621 6622 7002 22804 333807 - 6én3az L1-1-]

1 MILL, - 2 MILL, 379 19781 26289 154360 4602 8043 184814 231554 74003 428

2 MILL., - 5 MILL. 259 34767 22303 183869 5278 4158 45546 295811 80461 380
5 MiLL. - 25 MILL, 147 49094 28539 233138 5955 8272 32278 ase273 70479 240
25 MILL. UND MEHR 24 74211 4824 318081 €979 4598 1043035 513199 42010 186
INSGESAMT 2104 214896 122498 1147264 30020 344189 226871 1776066 58711 286

1) EINSCHL. REGELMAESSIG ZEI!TWEISE EINGESETZTER ARBE I TSKRAEFTE,
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3 _UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1985

1.7 AUSGLEICHSABGABE, ABGABE VON FERNWAERME UNDC WASSER

ABGABE VON _FERNWAERME AS
UNTER- aUS- j AN ANDERE AN LETZTVERBRAUCHER AN ANDERE
SYPRO- WIRTSCHAF TSGRUPPE, NEWMEN | GLEICHS- | INSGESAMT JOEFF.VER- PRODU | | Ins- | wasserver-| LETZT-
NUMMER WIRTSCHAF TSIWEIG ABGABE SORGUNGS - [zUSAMMEN | Z1ERENDES |SONSTIGE | GESAMT | SORGUNGS-
UNTERN. GEWERBE NIER
ANZAHL [ 1000 D™ TJd 1) ~ 1000 CBM

REINE UNTERNEHMEN

10 ELEXTR1Z.-,GAS- FERN-

WAERME -U.WASSERVERSORG. 24566 384486 22322 2415 19907 1486 18441 2313178 886079 1427100
1016 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG 505 394486 - - - - - - - -
1030 GASVERSORGUNG 68 - - - - - - - - -
1030 FERNWAERMEVERSORGUNG 20 - 22322 2415 19907 1496 18441 - - -
1070 WASSERVERSORGUNG 1863 . - - - - - 2313178 886079 1427100

UNTERNEHMEN INSGESAMT

10 ELEKTRIZ. -, GAS-,FERN-

WAERME -U, WASSERVERSORG. 3313 1918483 217893 27623 190370 42979 147391 550252% 1318076 4183449
1010‘ ELEKTR1ZITAETSVERSORGUNG 1004 1886156 168428 22272 146156 38949 107207 1828711 166602 1662109
1030 GASVERSORGUNG 170 13086 A3A4 558 3786 268 3547 304428 13369 291089
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 3ac 1530 42989 4793 38486 3704 34492 20961 977 19984
1070 WASSERVERSORGUNG 2104 7712 2232 - 2232 57 2178 3348425 4138128 2210297

1) TJ ¢ TERAJOULE [TERA * BILLION;. 1 JOULE. = 0,239 KALORIEN.

1,8 UNTERN N_NA R TSE N

UNTER- IN PRIVATER RECHTSFORM - IN OEFFENTLICHER RECHTSEORM
SYPRO~ WIRTSCHAF TSGRUPPE, NEHMEN ] AG GE- SONST.
NUMMER WIRTSCHAFTSZIWEIG INS- - EINZEL- | OHG KG UND GMBH | SOWIE [NOSSEN-§ PRIV. -
GESAMT [SAMMEN F IRMA CO KG KG AA|SCHAFT | RECHTS- |SAMMEN
FORM
REINE UNTERNEHMEN
10 ELEKTRIZ. - ,GAS-,FERN- :
WAERME -U . WASSERVERSORG. 2486 567 232 8 32 11 168 83 49 14 1889 13%9 501 29
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG 508 480 23 8 32 s 70 a4 a5 14 1] 50 4 1
1030 GASVERSORGUNG 68 60 - - - - 82 8 - - 8 3 -] -
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 20 18 - - - 1 1% - 2 - 2 2 - -
1070 WASSERVERSORGUNG 1863 a9 1 - - 1 34 1 2 3 1824 1304 492 28
UNTERNEHMEN INSGESAMT
40 ELEKTRIZ.-,GAS- FERN- .
WAERME - U, WASSERVERSORG. 3313 847 232 ] s 12 3ss 131 53 17 2466 1913 613 40
4010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG 1004 | 632 231 1] 35 10 172 114 49 12 a7z 363 S 4
1030 GASVERSORGUNG 170 12 - - - - 101 11 - - S8 52 6 -
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG s 27 - - - 1 23 1 2 - 8 7 - 1
1070 WASSERVERSORGUNG 2104 76 1 - - 1 62 -] 2 L] 2028 1491 802 as
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2 ERGEBN1SSE FUER FACHLICHE UNTERNEWMENSTEILE 198%

2.1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT

FACHL. BESCHAEFTIGTE BRUTTO- | ' BRUTTO- GEL. - -
SYST, - WIRTSCHAF TSGRUPPE, UNTER- ANGE - LOHN- GEWALT- | ARBE1TER- UMSATZ INVESTI-
NUMMER WIRTSCHAFYSIWEIG, NEHMENS -] INSGESAMT | ARBEITER | STELLTE U. SUMME SUMME STUNDEN 2) TIONEN
WIRTSCHAF TSBERE 1CH TEILE 1) BEAMTE
ANZAHL 1000 DM 1000 1C0C DM
10 ELEKTRIZ. -, GAS-, FERN-
WAERME - U, WASSERVERSORG. 4466 254306 126863 115880 5413444 6476455 208733 164936145 19669268
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG 1123 165124 83592 75843 3741654 4466141 137828 96866322 13500133
10101 ERZEUG. EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 278 115638 59183 52873 2703120 3180551 96458 66545447 7343609
10102  ERZEUGUNG OMNE FREMO-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 298 17287 9507 7249 473229 474053 15425 14807029 4628940
10103  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 547 32229 14902 15721 565304 814536 25945 18514446 1527583
1030 GASVERSORGUNG 523 36682 17396 19006 689317 1004770 28192 55800038 2780393
10304  ERZEUG.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 32 2aag 1322 1116 49118 55868 21114 3562716 143872
10302 ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 7 3294 1700 1595 58908 71025 2627 677091 208746
410302  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 484 30940 14375 16285 581294 878176 23454 54560232 2427778
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 194 9516 5258 4138 2104658 227072 8662 4256756 945868
10501  GEWINN,EINSCHL.FREMD-
BEZUG 2UR VERTEILUNG 5e 5483 3007 2464 114189 133326 4805 2060887 42583%
10802  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 12% 3731 2126 1529 g188% 86702 3650 2083122 4931854
10803  VERTEILUNG OHNE ’
GEWINNUNG 11 297 128 146 4392 7045 207 142747 26878
1070 WASSERVERSORGUNG 2626 42983 20616 16893 772008 778472 34c51 8012429 2442874
10701  GEWINN, EINSCHL . FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 1187 24823 125%1 9962 475587 - 468236 20696 4873444 1375884
10702  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BE2UG ZUR VERTEILUNG 1100 14764 6813 5720 249292 258380 11280 2429967 894478
10703  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG E13-] 3398 1282 12414 47428 51886 2076 708048 172812
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE 1CHE 283 3780% 27128 10366 1048994 554724 45272 2365065 577753
WIRTSCHAF TSBERE ICHE
INSGESAMT 4788 292111 153991 126246 6462437 7031179 254006 167301210 20247021
VERAENDERUNG ZUM VORJAHR IN %
10 ELEKTR1Z.-,GAS-, FERN-
WAERME -U. WASSERVERSORG. .5 +0,4 +0,3 1,1 4,7 +3,7 -0.5% 7.8 -2.7
1010  ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG| +0.2 -0.2 -0, 4 +0.8 1.5 +3.6 -1, +5,3 -8,2
10404 ERZEUG, E INSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG -1.8 +1.,0 1.5 ..,7 -4.0 +5.0 +0.7 +6.0 +12,3
10102  ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG +6,0 -5, 7 -7.9 -2.6 -10,0 -2,7 -11.3 4,9 -30,0
10103  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG -1.8 -1.4 -2.3 -0,3 +0,6 42,3 -1,2 +2.8 -1.8
1030 GASVERSORGUNG +1,2 +1.8 1,5 +1.8 42,4 +3.9 - +12.6 +16.0
10301  ERZEUG. E INSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG -45.8 +19.9 +27.0 12,5 +39,4 +21.0 +24,7 +13.6 +28.8
10302 = ERZEUGUNG OHNE FREMO-
. BEZUG ZUR VERTEILUNG +16,7 +0.6 -0,4 1.8 +0.1 +2.6 -3,7 +10.8 +49.9
10303  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG +2.3 +0.5 -c.2 +1,1 40,4 +3,1 -4,3 +12,5% +13, 4
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 42,6 +1.9 +0,14 4.1 -0.8 +5,8 +2.8 +10.8 +24.6
10504  GEWINN.E INSCHL, FREMD-
BEZUG 2UR VERTEILUNG +7.4 +6, 1 +3.8 +9.3 0,1 +9,. 9 +4,8 +94.,4 +40.0
10502  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG +3.3 -3,7 -4.4 -3.2 -1.8 -0, 6 “0.6 +8,2 +14,8%
10503  VERTEILUNG ORNE
GEWINNUNG -24,4 +9,4 -1,6 +3.4 +0,4 4,7 -0,3 2,3 +40.5
1070 WASSERVERSORGUNG +2.0 +1,2 2,2 +0.9 +2.6 +3,6 +0.9 +2,0 4,2
10701 GEWINN.E INSCHL. FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG +0.8 1.5 +2.5 +2,0 2.7 46,1 42,1 +3,4 +€.5
10702  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG +3,3 +0.4 1,7 -0.8 +2,14 -0, 4 -1,0 -0.8 2.1
10703  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG +1.8 +2.7 +0.9 +0,4 +4,3 *3.0 0.4 +2.3 -1.,8
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE ICHE - +1.3 +0.9 +2.7 -1.,8 +17.9 1,2 +5.4 -18.3
WIRTSCHAF TSBERE 1CHE .
INSGESAMT +1.,4 +0,5 40,4 +4.3 4,1 +4,7 -0.2 *7.6 -3,2

1) EINSCHL. TAETIGER INHABER UND MITINHABER sSOw

AUSGLE ICHSABGABE.,
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2 _ERGEBNISSE FUER FACHLICHE UNTERNEHMENSTEILE 1865

2.2 BESCHAEFTIGTE
BESCHAEFTIGTE REGELMAESSIG BE-
SYST. - WIRTSCHAF TSGRUPPE, ARDE | TNEHMER ZEITWEISE EING. | SCRAEF-
NUMMER WIRTSCHAFTSZWEIG, 2u- | DARUNTER ‘ ARBETTER ANGEST.U.BEAMTE | ARBE ] TSKRAEFTE TIGTE
WIRTSCHAF TSBERE 1CH SAMMEN | WEIBLICH 2u- | DARUNTER ZG- | DARUNTER G- ] DARUNTER Z0- ] DARUNTER] INS-
1) samvEN | WEIBLICH | SamMeN | weiBL1CH | samven] welBLick | samven |weleLick | Gesamr.
)
10 ELEKTRIZ. -, GAS-, FERN- }
WAERME -U. WASSERVERSORG, | 243027 37040 242742 37040 126863 8662 118880 28378 11279 3465 254306
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG| 159718 24001 159435 24001 83592 €105 78843 17896 5406 2204 165124
10101  ERZEUG.EINSCHL, FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 112120 16303 112056 16303 59183 4154 52873 12182 318 996 115638
10102  ERZEUGUNG ONNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 16966 1849 16756 1849 9507 482 7240 1367 264 106 17287
10103  VERTEILUNG OMNE
ERZEUGUNG 30633 5849 30623 5848 14902 1272 15721 4377 1597 1102 32228
1030 GASVERSORGUNG 36402 6198 36402 6188 17386 1109 19006 5088 282 153 36683
10301  ERZEUG. E INSCHL, FREMD- :
BEZUG ZUR VERTEILUNG 2438 393 2438 393 1322 101 1116 202 11 6 2443
10302 ERZEUGUNG OMNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 3294 534 3204 521 1700 52 1598 479 - - 3294
10303  VFRTETLUNG OMNE
ERZEUGUNG 30670 5275 30670 5275 14375 957 16295 4318 271 187 30940
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 9397 11865 9387 1165 5258 277 4138 888 118 26 9516
10801  GEWINN. EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 5471 694 5474 €94 3007 188 2464 810 1. s 6489
10502  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG 2UR VERTEILUNG 3656 401 3685 401 2126 7% 1529 LTH 75 22 3731
10503  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 271 70 271 70 125 13 146 56 26 1 297
1070 WASSERVERSORGUNG 37510 8676 37808 5676 20616 1170 16893 45058 5473 1080 42083
10701 GEWINN,EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 22613 3381 22812 3384 12851 724 o962 2657 2310 ag7 24823
10702  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 12534 1908 12533 1908 6843 393 5720 1816 2227 as2 14763
10703 VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 2463 386 2462 386 1252 54 1211 333 936 174 3399
UEBR1GE WIRTSCHAFTS-
BERE 1 CHE 37438 4872 37495 4872 27129 2074 10366 2797 307 135 37805
WIRTSCHAF TSBERE 1CHE .
INSGESAMT 280525 41912 280237 41912 153994 10736 126246 31176 11886 3600 292114
1) EINSCHL.TAETIGER INHABER UND MITINHABER, OHNE REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTE ARBE1TSKRAEFTE.
2.3 GELEISTETE ARBEITERSTUNDEN, LOEHNE UND GEMAELTER
GELEISTETE pRyTTOLOLNSyMME  LERUTTOGENALTSUMME | BRUTTOLOWN- UND [ENTGELTE F.}BRUTTO-
SYST. - WIRTSCMAF TSGRUPPE , REELT 20- JE 2U- JE REG. ZE1TW, | LOWN- U.
NUMMER WIRTSCHAF TSZWELG, INS- JE sameN |arserter | sammen | ancest.u. EING.ARB. - | -GEHALT-
WIRTSCHAF TSBERE 1CH GESAMT | ARBEITER MTER £
— ~BEAMTER
5 Bi3 7000 OM DV 1000 DM o™ 1000 DM
10 ELEKTRIZ, -, GAS-, FERN-
WAERME - U, WASSERVERSORG. 208733 1645  Sa13444 42672 6476455 55885 11289898 48981 47794 11837682
1040 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG| 137828 1649 3741654 44761 4466141 58887 820779¢ 51481 19191 8226986
10401  ERZEUG.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 96438 1630 2703120 45674 3180551 60155 5883671 82507 8125 5891797
10102  ERZEUGUNG DHNE FREMD-
) BEZUG ZUR VERTEILUNG 154258 1622 473229 49777 474053 65396 947282 56534 4611 951893
10103  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 28945 1741 565304 37935 811538 51621 1376842 44964 6454 1383296
1030 GASVERSORGUNG 28192 1621 689317 39625 1004770 52866 1694086 aes38 1404 1698491
10301  ERZEUG. EINSCHL.FREMG-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 2111 1597 49118 37154 55568 49793 104686 42939 85 1047714
10302 ERZEUGLUNG OHNE FREMD-
BEIZUG ZUR VERTEILUNG 2627 1848 58805 34650 71025 44530 129930 39432 - 129930
10303  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 23454 1632 581292 40438 878176 53892 1459470 47586 1319 1460789
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 8662 1647 210465 40028 227072 54875 437537 46866 1458 438998
+0%04  GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 4805 1598 114189 37974 133325 54109 247514 45241 813 248027
10802  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 3650 1717 91885 43220 86702 56705 178586 48861 363 178950
10503  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 207 1654 4392 35133 7048 48255 11437 42202 581 12018
1070 WASSERVERSORGUNG 34051 1652 772008 37447 778472 46083 1550480 41336 25741 1576221
10701  GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 20696 1649 473587 37892 468236 47002 943823 41923 10978 954801
10702  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 11280 1656 249282 36501 258350 45166 507642 40504 9621 517263
10703 VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 2076 1688 47129 37643 51886 azeae 99015 40201 5142 1041587
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE 1CHE 45272 1669 1048994 38667 554724 53514 1603718 42772 3708 1607427
WIRTSCHAF TSBERE 1 CHE
INSGESAMT 254006 1648 6462437 41366 7031179 55694 13483616 48151 51503 13545118
4} OMNE REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTE ARBEITSKRAEFTE. 2) EINSCHL. ENTGELTE FUER REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTE ARBEITS-
KRAEFTE,
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2 ERGEBNISSE FUER FACHLICHE UNTERNEMMENSTEILE 1986

2.4 UMSAETZE

UMSATZ 41
SYST. - WIRTSCHAF TSGRUPPE, AUS EIGENEN aus aUS JE
NUMMER WIRTSCHAFTSZWEIG. INSGESAMT ERZEUGNISSEN DIENSTLE ISTUNGEN HANDE L SWARE NEBENGESCHAEFTEN | BESCHAEF -
WIRTSCHAF TSBERE 1CH 21 JIGTEN 3)
400C OM | 1000 oM | % 1000 oM | X 1000 DM 1+ | DM
10 ELEKTRIZ. -, GAS-, FERN-
WAERME -U.WASSERVERSORG. | 164936145 159747485 9¢.8 2089918 1.3 123838 0,1 2974904 1,8 648574
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG | 96866922  $3167780 96,2 1541031 1.6 91988 0.1 2066152 2.1 586631
10104 ERZEUG. EINSCHL. FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 66545447 63723889  95.8 1121088 1,7 42733 0,1 1657718 2.5 875463
10102  ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 11807028 11515773 87.6 211892 1.8 4619 - 7104E 0.6 €84188
10103 VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 18814446 17924089 66,8 208351 1.1 44616 0.2 337390 1.8 574465
1030 GASVERSORGUNG 556800038 55181820 88.9 269202 0.5 26380 - 322536 c.¢ 1524142
10301 ERZEUG. E INSCHL. FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 3562716 3528149 99,0 11464 0.3 1368 - 21734 0.6 1484764
10302  ERIEUGUNG OWNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 677091 642095 S4.8 25239 3,7 2363 0.3 7390 1,1 205553
10303 VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 51560232 51011672 98.9 232488 0,8 22649 - 293412 0.6 1666459
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 4286756 4057%86 95,3 92221 2,2 690 - 106248 2.5 447326
1080*  GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 2060887 1955210 94,9 45136 2.2 265 - 60276 2.9 375488
10802  GEWINNUNG ‘OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 2083122 1998419 95,8 46050 2.2 408 - 41245 2.0 558328
10803  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 112747 106867 94.9 1034 0.9 1 - 4728 4,2 379619
1070 WASSERVERSORGUNG 801242¢ 7340218 91.6 187464 2.3 4780 0.1 479966 6.0 186409
10701 GEWINN.EINSCHL.FREMO-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 4873444 4474117 91,8 114488 2.3 2961 c,1 281877 5.8 196328
10702 GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG 2UR VERTEILUNG 24208967 2218959 91,3 s086s 2.1 1519 0,1 188623 6.8 164621
10703 VERTEILUNG OWNE
GEWINNUNG 709018 €47142  ©1.3 22410 3.1 3¢ - 35466 5.6 208596
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BEREICHE 236506% 226461 9.6 1805882 76,3 23814 1,0 30950z  13.4 62560
WIRTSCHAF TSBERE I CHE
INSGESAMT 167301210 158873946 95,6 38955410 2.3 147349 0,4 3284406 2,0 572732

1) OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLE ICHSABGABE.

MAESSIG ZEITWEISF EINGESETZTER ARBE!TSKRAEFTE.

2) EINSCHL. WEITERVERKAUF VON FREMOBEZOGENER(M) ENERGIE UND WASSER.

2.5 LAGERBESTAENDE SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE UND GEPACHTETE SACHANLAGEN

3) EINSCHL. REGEL-

ROH- HILFS* UND UNFERTIGE UND FREMOBEZ.GAS U.WASSER HANDE L SWARE AUFWENDUNGEN
SYST, - WIRTSCHAF TSGRUPPE, E i R RVERTEJLUNI F.GEMIETETE
NUMMER WIRTSCHAFTSIWE!G, BESTAND AM iVERAEND. BESTAND AM | VERAEND.| BESTAND AM | VERAEND. | BESTAND AM [ VERAENDJU. GEPACHTETE
WIRTSCHAF TSBERE ICH ENDE DES Z.ANF,D. ENDE DES Z.ANF.D. ENDE DES Z.ANF.DO. ENDE DES Z.ANF.D SACH-
GESCHAEF TSJAHRES GESCHAEF TSJAHRES QESCHAEF TSJUAHRES GESCHAEF TS JAHRES ANLAGEN
1000 DM 1000 DM 2 1000 _DM 1000 1000
10 ELEKTR1Z. - ,GAS- ,FERN-
WAERME -U.WASSERVERSORG. 8583133 +2.6 120681 +0.5 1205089 +49,7 22560 -5,0 3278047
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG 7711886 +3.,4 59877 +9.8 - - 15867 -6.9 2764118
10401 ERZEUG. EINSCHL. FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 8426612 +5,2 43767 +6.4 - - 6647 10,2 2647209
10102 ERZEUGUNG OWHNE FREMD-
BEZUG 2UR VERTEILUNG 2109676 1,2 8ea +19.1 - - 278 -25,8 56698
10103 VERTEILUNG OMNE
ERZEUGUNG 17%609 +6,0 14926 +20.6 - - 8945 ~3,5 60210
1030 GASVERSORGUNG 380885 +1.8 43849 -7.9 1196156 +49.8 S1854 +4,0 450728
10301 ERZEUG, EINSCHL . FREMD- N
BEZUG ZUR VERTEILUNG 16184 +7.4 786 +260,3 13866 -24,8 192 +6,.0 2671
10302 ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEJILUNG 147288 -2,7 2318 +9.2 . - 636 +2.,7 St128
10303 VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 227442 +4.6 40746 ~10.0 1182290 +51.5 43285 +4.1 442929
1080 FERNWAERMEVERSORGUNG 21633% =16.5 3353 ~10,1 - - 18 +152.6 25632
10801 GEWINN, EINSCHL, FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 105732 +1.8 373 ~62,.4 - - 18 +152,6 13092
10802 GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 109522 -28,7 2915 +6.6 - - - - 11782
10503 VERTEILUNG OWNE
GEWINNUNG 1081 -9.7 [:1-] +11485.0 - - - - 758
1070 WASSERVERSORGUNG 274018 +0,3 13903 -3.7 8934 “34.,7 1522 -43.0 38569
10701 GEWINN. E INSCHL . FREMD-
BEZUG ZUR VERTEIJLUNG 16229% +1.5 6202 +109,7 5190 +44.0 770 -10,2 22086
10702 GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 894867 2.1 6708 -35.4 - - 668 18,1 11847
10703 VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 222586 +1.98 =113 -9.4 3743 +17,7 -2 +9.3 825
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE 1CHE 124417 -0.8 73447 +36,7 - - 3440 +0.8 106511
WIRTSCHAF TSBERE I CHE
INSGESAMT 8717550 +2.6 194129 +11,7 1205088 +49,7 26000 -4,3 3385859
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2 ERGEBRNISSE FUER FACHL ICHE UNTERNEHMENSTEILE 1985

P = Lo

2.6 INVESTITIONEN

2.6.1 BRUTTOZUGAENGE IN AKTIENRECHTLICHER GLIEDERUNG UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

BEBAUTE GRUND- MASCHINEN | BETRIEBS- | BRUTTO- DARUNTER VERKAUFSERLOESE AUS DEM
SYST. -] WIRTSCHAF TSGRUPPE, GRUND- STUECKE UND UND GE- | ZUGAENGE SELBSTERSTELLTE | _ABGANG VON SACHANLAGEN
NUMMER WIRTSCHAF TSZWEIG, STUECKE OHNE MASCHINELLE] SCHAEFTS- INS- ANLAGEN INSGESAMT | DAR. GRUND
WIRTSCHAF TSBERE ICH U. BAUTEN BauTEN | ANLAGEN 1) AMT SL.OBAUT,
1000 DM L% 1000 O™
10 ELEKTRI2.-,GAS-, FERN-
WAERME -U. WASSERVERSORG. 1807056 98836 16989504 773773 19669268 1406978 7.2 310980 19633
1010 ELEKTR1Z1TAETSVERSORGUNG! 1311430 60208 11606862 521631 13500133 751099 5.6 202084 12831
10101  ERZEUG,EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 558136 41138 6373548 330787 7343609 385144 5.2 169514 10349
10102  ERZEUGUNG OMNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 560593 12118 3966707 89525 4628940 132034 2.9 3430 312
10103 VERTEILUNG OMNE .
ERZEUGUNG 152701 6956 1266607 101318 1527583 233521 18,3 29148 2470
1030 GRSVERSORGUNG 133845 2114 2507406 137028 2780383 238138 12.2 32897 1829
10307  ERZEUG,EINSCHL.FREMD-
BEIUG ZUR VERTEILUNG 8293 102 130314 8163 143872 252314 17.5 1818 29
10302  ERZEUGUNG OHNE FREMO-
BEZUG 2UR VERTEILUNG 30688 627 174061 3370 208746 24018 11,8 2143 221
10303  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 97863 1385 2203032 125485 2427775 288888 11,8 28936 1579
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 52353 1601 877278 14536 945868 72773 7.7 2651 2%
10504 GEWINN. E INSCHL, FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 21201 286 397378 6974 425835% 35864 8,4 1703 162
10502  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG 2UR VERTEILUNG 31077 134G 453499 7262 493154 33887 6.9 a1 76
10803  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG k] - 26501 304 26879 3088 11,4 37 .
1070 WASSERVERSORGUNG 309427 38012 1997887 100578 2442874 244362 10,0 73338 4638
10701 GEWINN. E INSCHL, FREMD-
BEZUG IUR VERTEILUNG 145106 17187 4451883 62038 1375884 148796 40,8 60669 2045
10702 ° GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG 2UR VERTEILUNG 150662 15827 695852 32027 894478 75546 8.4 10087 2116
10703  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 13659 1918 1850424 6513 172812 20620 12,0 2871 474
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE I CHE 154482 7604 156428 259231 577783 25119 4,3 12073 791
WIRTSCHAF TSBERE 1 CHE
INSGESAMT 1961548 106537 17145232 1033004 20247029 1432097 7.1 323053 20324

1) EINSCHL. LEITUNGS- UND ROHRNETZ SOWIE ZAEHLER UND MESSGERAETE.

’

2.6.2 BRUTTOZUGAENGE IN FACHLICHER GLIEDERUNG UND BEZIEHUNGSZAMLEN

L LEITUNGS- | ZAEHLER | SONSTIGE BRUTTO- | INvVESTI- | INVESTITIONEN
SYST, - WIRTSCHAF TSGRUPPE, ERZEUGUNG | SPE 1CHE - UND UND ANLAGEN Z.| ANDERE | 2UGAENGE | TIONEN JE | JE 1000 DM
NUMMER WIRTSCHAFTSIWEIG, UND RUNG ROHRNETZ | MESS- FORTLTG. | ANLAGEN INS- BESCHAEF - UMSATZ
WIRTSCHAF TSBERE I CH GEWINNUNG GERAETE | U, VERTLG. GESAMT TIGTEN 1)
P 1000 DM . =]
10 ELEKTRIZ. -, GAS-, FERN-
WAERME -U. WASSERVERSORG, 8867175 311800 6999104 403327 1814233 1276529 19669268 77345 119
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG 8257950 - 2628910 261800 1530788 820683 13800133 81757 139
10101 ERZEUG. EINSCHL . FREMO-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 3878334 - 1682048 149168 1141173 492885 7343609 63505 110
10102  ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 4379616 - 65484 34710 226851 126279 4628940 268231 392
10103 VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG - - 881377 77821 366765 201520 1E27583 47338 83
1030 GASVERSORGUNG © 73911 152665 2066382 89426 177734 220378 2780393 75795 50
10301  ERZEUG. EINSCHL, FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 2323 7691 104143 4804 14670 10340 143872 58750 40
10302 ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 71587 25626 94356 3442 6458 7234 208746 63370 308
10303  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG . 119347 1867882 . 81180 156565 202801 2427775 78467 a7
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 213309 - 632305 16175 56127 27982 945868 99400 222
10801  GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTE ILUNG 98227 - 262647 6037 48358 14566 425835 77583 207
10502  GEWINNUNG OMNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTE ILUNG 119082 - 344500 9261 7452 12858 493154 432198 237
10503  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG - - 25158 878 318 527 26878 90656 238
1070 WASSERVERSORGUNG 322005 189335 1671508 38926 46581 207818 2442874 56834 308
10701 GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEI1LUNG 157493 80264 987355 19258 25898 105615 1375884 55427 282
10702  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 164812 71367 EPLLTES 12782 16384 83880 894478 60599 368
40703  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG - 7704 138600 3885 4298 18024 172512 50757 243
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE ICHE - - - - - 577753 577753 15282 244
WIRTSCHAF TSBERE 1CHE
INSGESAMT 8867176 311900 6999104 403327 1811233 1854282 20247021 69313 121

1) EINSCHL. REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTER ARBEITSKRAEFTE.



SCHAEFT TIT R_UNTERNEHMEN 1 NACH F 1 R
ELEKTRI - Gas- FERN- WASSER- -
SYPRO- WIRTSCHAFTSZIWEIG . MERKMAL EINHEIT § INSGESAMT| 21TAETS- IVERSORGUNG] WAERME- VERSORGUNG | SONSTIGE
NUMMER WIRTSCHAF TSGRUPPE VERSORGUNG VERSORGUNG 1)
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG UNTERNEHMEN ; FACHLICHE 2} -
UNTERNEHMENSTE JLE ANZAHL 1004 1004 273 11¢ 42% 163
BESCHAEFTIGTE ANZAHL 235209 163597 16843 7729 16432 aceos
% 100,0 68, 6 7.2 3.3 7.0 13,0
BRUTTOLOHN-U. -GEHALTSUMME] 1000 DM | 11233693 8170143 736226 347344 674403 1305609
% 100,0 72,7 6.6 3.1 6,0 11,6
UMSATZ 1000 DM 1198686566 88991624 15843382 3123264 3145862 1882438
% 100.0 0,0 13.2 2.6 2.6 1,6
INVESTITIONEN 1000 DM | 16585108 13433412 1196929 732388 799049 420634
% 10C,0 81.0 7.2 4,4 4.8 2,%
1030 GASVERSORGUNG UNTERNEHMEN / FACHLICKE 2)
UNTERNEHMENSTEILE ANZAHL 170 27 170 16 83 26
BESCHAEFTIGTE ANZAHL 24019 76C 180789 150 2831 2199
% 100,0 3,2 75.3 0.6 11,8 9.2
BRUTTOLOMN-U. -GEHAL TSUMME| 1000 DM 1132482 28267 884857 7440 146704 94217
% 100,0 z,6 78,1 0.7 10,3 8.3
UMSATZ 1000 DM | 39762271 388399 38625320 101785 S23848 128910
% 100,0 1,0 €7.1 0,3 4,3 ©.3
INVESTITIONEN 1000 DM 1657239 29881 1463749 16618 120708 26382
* 100.0 1.8 88,3 1.0 7.3 1.6
1050 FERNWAERMEV ING UNTERNEHMEN / FACHL ICHME 2)
UNTERNEHMENSTE ILE ANZAHL 35 11 2 e 1] 4 5
BESCHAEFTIGTE ANZAHL 2632 344 63 1548 188 482
% 100.0 13,4 2,4 58,8 . 8.7
BRUTTOLOHN-U. -GEHALTSUMME| 1000 DM 128424 14158 2630 80522 7154 20961
% 100,0 11,2 2,1 64,2 8.7 16.7
UMSATZ 1000 DM 1340762 222719 76103 268159 36330 37481
% 100.0 16,6 5,7 72,2 2.7 2,8
INVESTITIONEN 1000 DM 228508 10790 8516 178167 6123 26912
% 100,0 4,7 2.4 78,4 2,7 11.8
1070 WASSERVERSORGUNG UNTERNEHMEN / FACHL ICHE 2}
UNTERNEHMENSTEILE ANZAML 2104 -3} 78 24 2104 -]
BESCHAEFTIGTE ANZAHL 302351 423 1688 -1 23835 4850%
% 100.0 1.4 5.6 0,3 77.8 14,9
BRUTTOLOMN-U, -GEHALTSUMME] 1000 DM 10838517 13449 74778 3722 777859 166638
. % 100,0 4.3 6,8 0.4 73.8 47,7
UMSATZ 1000 DM 6211611 267180 1255228 63547 4306389 319270
% 100,0 4.3 20,2 1.0 69.2 5,1
INVESTITIONEN 1000 Dm 1776066 26350 111188 176985 1516984 103828
% 100,0 1,8 6.3 1,0 85,4 S.8
10 ELEKTRIZ, -, GAS- ,FERN- UNTERNEHMEN / FACHLICHE 2)
WAERME -U,. WASSERVERSORG, UNTERNEHMENSTEILE ANZAHL 3313 1123 823 194 2626 283
BESCHAEFTIGTE ANZAHL 282111 165124 36683 9516 42983 37808
% 100,0 56.5 12,6 3.3 4.7 12,8
BRUTTOLOHN=U, -GEHALTSUMME| 1000 OM | 13845149 8226986 1695491 43899% 1576221 1607427
* 10¢.0 60,7 12.8 3.2 11.6 1.9
UMSATZ 1000 O™ [167301240 96866922 55800038 4256756 8012429 2365065
% 100.0 57.9 33,4 2.8 4.8 1.4
INVESTITIONEN 1000 DM | 20247021 135001233 2780393 945868 2442874 577753
% 100,0 66,7 13,7 4,7 12,1 2.9

1) Z.B. VERKEMR, WAFEN, BAEDER U.AE, 2) ANZAHL DER UNTERNEHMEN.
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4 UNTERNEHMMENSERGEBNISSE 1985

4.4 IUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT

NETTOWERTSCHOEPFUNG
BRUTTOPRODUK - MATERIAL- NETTOPRODUK - ZU FAKTORKOSTEN
SYPRO- WIRTSCHAF TSGRUPPE , UNTERNEHWMEN TIONSWERT 1) VERBRAUCH UND TIONSWERT 1) BRUTTOE T NKOMMEN
NUMMER WIRTSCHAFTSIWELIG WARENEINSATZ 1) INSGESAMT AUS UNSELBSTAEN-
DIGER ARBE]IT
ANZAHL 1000 DM
REINE UNTERNEHMEN

10 ELEKTR1Z, -, GAS- FERN-

WAERME - U, WASSERVERSORG. 236 63291581 44894363 18387218 8338651 3906298
101C  ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG 98 28515620 15358756 13116864 5705686 2896584
1030 GASVERSORGUNG 34 331334129 29010837 4122293 2096583 639814
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 7 455152 282304 162849 81366 38992
1070 WASSERVERSORGUNG 97 1187673 192487 295213 455047 328806

UNTERNEHMMEN INSGESAMT

10 ELEKTRIZ,. - GAS- FERN-

WAERME - U, WASSERVERSORG. 78% 164113192 105319187 58784008 27394128 17783540
1010 ELEKTR!ZITAETSVERSORGUNG 461 119486468 70058052 49428417 22860801 15151477
1030 GASVERSORGUNG 115 38345513 33158485 6187017 3091450 1471314
1080 FERNWAERMEVERSORGUNG 16 12127%6 71852% 494231 238142 148197
1070 WASSERVERSORGUNG 163 4068455 1384444 2684340 120373% 1012554

VERAENDERUNG ZIUM VORJAHR IN %
REINE UNTERNEHMEN

10 ELEKTRIZ. -, GAS- FERN- .

WAERME - U, WASSERVERSORG. 42,6 +10.¢& +9.7 +13.6 +12,4 +2.0
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG - +10.2 6.7 +14,7 +13.8 +1.8
1030 GASVERSORGUNG +3.0 +11.8 +11,86 +42,1 *8,6 2.4
1060 FERNWAERMEVERSORGUNG -12.8% +6.7 +3.4 +13.1 +37.9 +2,2
1070 WASSERVERSORGUNG +6.6 *5. 8 +2.2 +6,1 +3.4 +6,3

UNTERNEHMEN INSGESAMT

10 ELEKTRIZ. - ,GAS- FERN- . ,

WAERME -U.WASSERVERSORG. ‘2,2 *+7.8 +7.7 +8,0 2,7 © +3,0
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG +0.4 +7.2 +6.7 +8,0 2.2 2.9
1030 GASVERSORGUNG +6.5 +9.2 +9,3 +8,7 +6,3 +3,2
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG “14,3 +32.3 +28 .1 +53,3 +63.7 +43.7
4070 WASSERVERSORGUNG +3.2 +4.3 *9.8 *1.6 -2,8 -0.8

1) OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLE I1CHSABGABE.,

- 31 -



4.2.1

4., UNTERNEHMENS

4.2 ENTSTERUNG DER BRUTTD- UND NETTOWERTSCHOEPFUNG IU FAKTOR

NACH BESCHAEFT

BRUTTOWERT-
. SCHOE®FUNG O, SONSTIGE
LFD. UNTERNEHMEN BRUTTG- VOR - BRUTTOWERT- VERBRAUCH - SAEMTL. A, D. INDIREKTE
NR, MIT J.. BIS ... UNTERNEHMEN | PRODUKTIONS - LEJSTUNGEN | SGHOEPFUNG 1) STEUERN ERZEUGN ISSEN STEUERN
BESCHAEF TIGTEN WERT 4) INSGESAMT 1) | SP.2 - SP.3 LAST.STEUERN
SP.4 - $P. %
ANZAHL 1000
4 2 3 4 5 I 6 1 7
10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERN
1 20 49 297 5131279 3722343 1408836 1747 1407188 189899
2 50 99 157 6829299 5134451 1694848 722 1694126 269296
3 100 198 107 12222347 9467136 27582114 1414 2753797 409905
4 200 499 9e 19778065 13636033 6143032 as 6142983 681948
5 500 299 42 17183880 12487484 4696396 1030 4695366 6032892
6 1000 UND MEHR 58 102067322 74826082 28441240 3 28441237 3579108
7 INSGESAMT 755 164113182 118973%29 45138663 4985 45134708 57334489
1010 ELEKTRIZI
[} 20 49 136 2037138 1373937 663201 1214 661987 119824
-] 50 29 [-1] 3152853 214%933 1006920 13 1006907 198046
10 100 199 76 6818916 5134855 1684062 1378 1682682 305259
11 200 498 3] 13308860 8344831 4964529 - 4964929 564720
12 500 o999 36 12019520 8073481 3946329 1030 3945299 506270
13 1000 UND MEHR 49 82147882 56501699 25646183 - 25646183 3125867
14 INSGESAMT 461 118486469 81574845 37911628 3637 37907988 4819986
1030 GAS
15 20 48 39 1969088 1738076 231022 5 231017 42711
16 50 99 33 3184008 2766501 417584 298 417296 51756
17 100 199 23 4689664 3820377 869287 as 8ses2s2 94117
18 200 499 11 5389003 4767848 621155 ag 621116 72310
19 500 UND MEHR ] 24113653 21806858 2606796 3 2606783 403532
20 INSGE SAMT 118 39348813 34599659 4743854 378 4745474 664426
1050 FERNWAERME
21 20 49 9 229858 167503 62354 - 62354 1791
22 50 UND MEHR 7 s82898 690671 282227 - 282227 24279
23 INSGESAMT 16 1212756 856174 354581 - 354581 26070
1070 WASSER
24 20 49 113 895186 442827 452358 528 431830 25572
25 50 499 45 1545103 702250 842852 411 BA2442 66827
26 500 UND MEHR 5 1628166 795773 832393 - 832393 130567
27 INSGESAMT 162 4068455 1940851 2127604 939 2126665 222967

1) OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE. 2) WANN GROESSER SEIN ALS DIE NETTOWERTSCHOEPFUNG ZU FAKTORKOSTEN, IST IM ALLGEME INEN
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ERGEBN1SSE 1885

KOSTEN. ENTSTEHUNG DER BRUTTOWERTSCHOEPFUNG ZU MARKTPREISEN

IGTENGROESSENKLASSEN
SONSTIGE BRUTTOWERT - NETTOWERTSCHOEPFUNG BRUTTOWERT-
INDIREKTE SCHOEPFUNG ZU_FAKTORKOSTEN INDIREKTE SCHOEPFUNG
SUBVENTIONEN| STEUERN 1) U aB- BRUTTO- STEUERN 2u LFG.
ABZUEGLICH | FAKTORKOSTEN | SCHRE IBUNGEN INSGESAMT € INKOMMEN ABZUEGLICH MARKTPRE1SEN NR,
SUBVENTIONEN | SP.6 - SP.® SP.10 - SP,411{AUS UNSELBST. | SUBVENTIONEN | SP.10 + SP.14
SEL7 - SP.8 ARBELT 2)
- 8 | S 1 10 i 14 1 12 1 13 1 14 15
WAERME - UND WASSERVERSORGUNG
4812 +185087 1222104 463933 758167 445812 +378692 1601793 3
2667 +266629 1427497 504448 923049 660064 +B2217C 1849667 2
10882 +329013 2354784 836800 1517984 893871 +786110 3140894 3
53854 +628094 5544899 21%74€3 3363417 1806636 +1314861 6825760 e
€9684 +533608 4161787 1550613 2611144 1730842 +1310898 5472655 5
905836 +2673172 25768065 7547699 18220366 12346213 +8326055 34094120 [
1047845 +4685604 40449104 13064976 27394128 17783540 +12638786 53088889 7
TAETSVERSORGUNG
1038 +118786 543201 200714 342487 199806 +240896 784097 8
1432 +196614 810283 277692 532600 336865 -372812 1183106 L}
10888 4284371 1388311+ 603953 784359 626652 +5196189 1908130 10
49816 +514904 4450025 1802023 2648002 1341812 +1053653 5503678 1M
69684 +436587 3808712 1370648 2138065 1475700 +1135€10 4644622 12
905936 +2219931 23426253 7040964 16415288 11170542 «7587481 31013703 13
1038794 +3781193 34126795 11265992 22860801 18154477 +10810542 45037337 14
VERSORGUNG
226 +42485 188532 61782 126750 61184 +69297 257828 15
19 +51737 365559 126885 238674 123141 4107440 472870 16
4 +94113 775440 168002 606138 192164 +205934 981074 17
1485 +7082% 550291 177408 372083 222668 +178837 728128 "8
- +403532 2203261 456256 1747005 872187 +696593 2899854 19
1735 +662692 4082783 9941333 3094450 1471314 +1258072 53408855 20
VERSORGUNG
- +1791 60863 15405 45158 18879 +18718 - 78280 21
- +24270 267948 74964 192988 128617 +898580 357498 22
- +26070 328811 80369 238142 " 148197 +108267 436778 23
VERSORGUNG
3547 +22028 429808 186032 243773 165372 +50781 480886 24
3769 +63058 779384 282836 496548 326401 +120641 899995 25
- +130567 701826 2384114 463412 520778 +194842 893338 26
7317 +215650 1811018 707280 1203738 1012551 +362804 2273918 27

JEDOCH KLEINER.




4. UNTERNEHMENS
i ———

4.2 ENTSTEMUNG DER BRUTTO- UND NETTOWERTSCHOEPFUNG ZU FAKTOR

4.2,2 NACH BRUTTOPRODUKT

BRUTTOWERT -
SCHMOEPFUNG O. SONSTIGE
LFD. § UNTERNEWMEN MIT EINEM BRUTTO- VOR- BRUTTOWERT - VERBRALCH- SAEMTL.A.D. INDIREKTE
NR, BRUTTOPRODUKTIONSWERT | UNTERNEHMEN | PRODUK T 1ONS - LEISTUNGEN | scHoEPFUNG 1) STEUERN ERIEUGNISSEN STEUERN
VON ... BIS UNTER ... DM | wert 1) INSGESAMT 1) | sP.2 - se.3 LAsT.srsuEn:
PSP,
ANSAHL 1000
3 Z T 3 I 4 5 1 6 1 7
10 ELEKTRIZITAETS-. GAS-, FERN
* UNTER & MILL. 46 179237 162292 16946 s 16837 2196
2 T MILL. - 10 MILL. 102 782196 400842 3813854 178 381176 32293
3 10 MiLL, - 25 MILL. 1814 2987912 1861714 1126198 1568 1124228 146592
4 28 MILL. - 100 MILL. 226 11080136 7500610 357952¢ 403 38579124 598434
5 100 MILL. UND MEHR 200 149083711 109048071 40035639 2396 40033243 4953933
6 INSGESAMT 758 164113182 118973529 45139663 4955 45134708 5733448
1010 ELEKTRIZI
7 UNTER 5 MILL. 4 14411 89308 75487 - 75497 110
[ £ MILL. - 10 MILL, 47 378295 229646 148649 174 148475 21842
8 10 MILL. - 25 mILL. 100 1693050 1104506 588544 740 587804 93678
10 2% MILL. - 100 MILL. 155 7535691 5073686 2462004 364 2461641 466008
11 100 MILL. UND MEWR 185 109865022 75077098 34787824 2339 34785565 4238648
12 INSGESAMT 461 119486469 81574845 37911625 3637 37807988 4819886
1030 GAS
12 UNTER 25 MILL. 35 574153 404360 169794 303 163491 29826
14 25 MILL. - 100 MILL. 50 2629781 1941835 687945 39 687906 110658
15 100 MILL. UND MEWR 30 36141879 32253464 3888115 37 3888077 623541
16 INSGESAMT 118 39348513 34599659 4748854 are 4745874 664426
1050 FERNWAERME
17 INSGESAMT l 16 1212756 858174 354581 - 3545814 26070
1070 WASSER
18 UNTER & MILL. 40 156314 53339 102976 9 102967 2087
19 5 MILL. - 10 MILL. a9 363744 139806 214235 5 214230 8879
20 10 MILL. UND MEWR .74 3538399 1748006 1810393 826 1809467 212001
21 INSGESAMT 163 4068455 1940851 2127604 939 2126665 222967

1) OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLE ICHSABGABE ,

2) KANN GROESSER SEIN ALS DIE NETTOWERTSCHOEPFUNG 2U FAKTORKOSTEN,
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ERGEBNISSE 1988

KDSTEN,

IONSWERTGROESSENKLASSEN

ENTSTEHUNG DER BRUTTOWERTSCHOEPFUNG 2U' MARKTPREISEN

SONST1GE BRUTTOWERT- NETTOWERTSCHOEPFUNG BRUTTOWERT-
INDIREKTE SCHOEPFUNG ZU_FAKTORKOSTEN INDIREKTE SCHOEPFUNG
SUBVENTIONEN | STEUERN 1) U aB- - STEUERN 2y LFD.
ABZUEGLICH | FAKTORKOSTEN | SCHRE IBUNGEN INSGESAMT E INKOMMEN ABZUEGLICH | MARKTPREISEN NR.
SUBVENTIONEN | SP.6 - SP.9 SP.10 - SP.11]AUS UNSELBST. | SUBVENTIONEN | SP.10 + SP.14’
SP.2.- SP.8 ARBELT 2)
R
8 1 9 1 10 1 11 1 12 13 | N 14 15
WAERME - UND WASSERVERSORGUNG
1760 +238 16500 29759 33259 102416 +8308 24808 1
<397 +30896 350280 134753 218527 170881 +70663 420942 2
<187 +145406 978823 347095 631728 381369 +204947 1273770 3
12816 +585918 2983206 $75319 2017887 1328035 “1122925 4116134 4
1030985 +3922948 36110295 11548080 24562245 15790839 411142942 47253237 s
1047845 +4685604 40449104 13054876 273g4128 17783540 +12639786 53088889 6
TAETSVEREORGUNG
- +110 75607 1109 76716 54726 +2997 72609 7
124 +21407 127068 38907 88164 80198 +46794 173862 8
cas +93233 494871 174034 323526 203839 +198770 693340 ]
2837 “457170 2004470 654635 o 1349836 923165 +861098 2865570 10
1029376 +3208272 31576203 10400310 21175983 13889549 +9800882 41377178 1
1038794 +3781193 34126795 11268994 22860801 15151477 +10910542 45037337 12
VERSORGUNG
- +29826 139664 42991 96673 55273 447646 187311 13
246 +110413 577493 179939 397655 236208 +201603 779096 14
1489 +522452 3365625 768403 2897222 1179833 +1008823 4374848 18
1735 +662692 4082783 991333 3091450 1471344 +1268072 5340855 16
VERSORGUNG
- +26070 328511 90368 238142 148197 +108267 436779 17
VERSORGUNG
1760 +az27 102640 47648 54992 44338 +8137 107777 18
1262 +7617 206614 91507 115107 83123 +19788 226402 19
4295 4207707 1601761 568124 1033637 885073 +337979 1939740 20
7317 4215650 1911018 707280 1203735 1012581 +362904 2273949 2¢

JEDOCH KLEINER.



4 UNTERNEMMENSERGEBNISSE 1985

4.3 BRUTTO- UND NETTOPRODUKTIONSWERT, CENSUS VALUE ADDED

4,3.1 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

PRUTTOPRODUKT.WERT 1PMATERIAL - NE TTOPRODUK T IONSWERT FRENDBE CENSUS VALUE ADDED 1
UNTERNEHMEN UNTER-] B ] vErBRAaUCH FNSGESA g ANTEIL AM ] DIENST- [INSGESAMT JE NTEIL AM
MIT ..y BIS ... NEHMEN] INSGESAMT] BESCHAEF -| U waREN-  Be.2-sP. 4 ]eEschaer -feruTTorro-fe1sTun- Jse. 5-sp. & BESCHAEF BRUTTOPRO-
BESCHAEFTIGTEN TIGTEN-33] EINSATZ 1) TIGTEN 3)fpukT.werT | GEN 2} - TIGTEN 3 DUKT. WERT
| oot oM | oW 1000 B % 1000 _DW o X
Egl1 H 3 3 T s 3 7 8 [ 10 11

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

20 - 49 287 5131279 526123 3430444 17008385 174391 33,1 149782 1551043 189032 30,2
80 - 29 157 6829299 608309 4793967 2035332 181294 28.8 1802114 1845122 164351 27,0
100 - 4199 107 12222347 771662 8541007 3681341 232423 30,1 498816 3182525 200930 26,0
200 - 499 84 19778065 629405 123%8907 7420158 236123 37.% 572862 6847295 217893 34.6
500 - g99 42 17183880 590207 11032295 6151582 211286 35,8 587377 8554205 190768 32,3
1000 UND MEWR ’ S8 102967322 676244 €5162564 37804758 2118570 36.7 4136814 33667942 1884189 32.7
INSGESAMT 755 164113192 594515 105318187 58794005 2123886 35,8 6145873 52648132 190723 32,1

1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG

20 - 49 136 2037138 453100 1272067 76%071 170167 37.6 45767 719304 159987 35.3
5 - 99 % 3152853 4358397 1951063 1201789 174806 38, 1 100600 1101180 160173 34,9
100 - 199 76 6818916 611178 4401533 2417383 216670 35,8 388664 2028719 181834 28.8
200 - 499 69 13309860 670455 7343540 5366320 255714 44,8 436877 8529443 238980 45,5
500 - 998 36 12019820 475082 6856629 5163184 204079 43.0 444447 4718744 186512 38.3
1000 UND MEMR 49 82147882 810337 48233220 233914663 210692 41,3 3631206 30283457 188133 36.8
INSGESAMT 461 119486469 514744 700580%2 49428447 212836 41,4 5047561 44380857 181491 37.1

1030 GASVERSORGUNG

20 - a9 33 1988098 1571507 1682282 286816 228903 14,8 32426 254380 20302% 12.9
50 - 89 33 3184095 1339378 2675528 S08568 213927 16,0 53539 455029 181406 14,3
100 - 199 23 4689664 1347604 3712283 $77380 280856 20.8 54685 822696 265143 19.7
200 - 499 1 5389003 1453343 4635296 733707 197871 13.6 58486 673221 182098 12,5
800 UND MEHR 8 24113653 1888157 20433107 3680547 288196 15,3 5808211 3172336 248402 13,2
INSGESAMT 115  3I8I4BB13 1667939 33158495 6187047 262281 15,7 707346 5479671 232298 13.8

1050 FERNWAERMEVERSORGUNG

20 - 49 1) 229858 690263 143192 85666 260257 37,7 . 8735 76831 231024 33.%
S0 UND MEHR 7 982898 4550485 578333 407565 188687 41,5 58380 3491758 16165% 35.5
INSGESAMT 16 1212756 486464 718528 484231 198247 40,8 68124 426106 170821 35,1

1070 WASSERVERSORGUNG

20 - a9 113 895186 243853 332903 562283 153169 62,8 61885 500418 136217 55.9
50 - 498 ‘ 4% 1548103 252532 "802940 1042163 170333 67,4 117062 825101 151200 $8.5
S00 UND MEHR L] 1628166 202357 548272 1079834 134218 66,3 143915 93sg7e 116328 57.8
INSGESAMT 163 4068455 228111 13841144 2684340 150506 66,.¢C 32;842 2361498 132405 58,0

1) OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE, 2) REPARATUREN, INSTANDHAL TUNGEN, INSTALLATIONEN, MONTAGEN U.AE. 3) EINSCHL. REGEL-
MAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTER ARBE ! TSKRAEFTE.
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4 UNTERNESMENSERGEBNISSE 1885
4,3 BRUTTC- UND NETTOPRODUKTIONSWERT CENSUS VALUE ADDED

4.3,2 NACH BRUTTOPRODUKTIONSWERTGROESSENKLASSEN

- . RUTTOPRODUKT. WERT 1 NETTOPRODUK T JON: - 4 FREMDBEZ
UNTERNEMMEN MIT EINEM JUNTER{ L
BRUTTOPRODUKTIONSWERT INEWMEN INSGESAMTIBESCHAEF - BRUTTOPRO -
TIG

JNSGESAMT

P.5-SP.8 RUTTOPRO-
VON ... BIs UNTER L.ooomi L N 3 [DUKT, WERT - - PUKILSERT .,
ANZAHY 100C_OM oM™ <] Ay[mﬂ o b3
1 H 3 1 4 i 5 6 7 8 [ 10 14

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

UNTER & MJLL, 46 178237 100922 78828 100408 56536 56,0 463‘6 54062 30441 30.2

g Mlil. - 10 MILL. 102 782186 223482 308744 473451 135253 60.5 50486 422966 120830 54 4
16 MILL. - 25 MILL. 181 2987912 360820 1654767 1333146 160990 44,6 144971 122117% 147469 40.9
25 MILL. - 100 MlLbL. 226 11080136 426138 6835806 4244330 163235 38.3 238713 3905617 150203 35.2
100 MILL. UND MEMR 200 149083714 630410 6441041 52642670 222603 35,3 . 5598387 47044313 198930 31,6
INSGESAMT . 755 164113182 504515 105319187 S8794005 212986 35,8 6445873 52648132 190723 32.1

1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG

UNTER 5 MILL, 4 14214 23781 32634 18223 30071 126, % 32088 50308 83017 349, 1

5 MItL. - 10 MILL. 47 378285 240722 197111 181184 115294 47,9 14902 166282 108811 44,0
4C MILL. - 25 MItL. 100 4683050 384304 98083 654857 157747 41,0 B455% 640398 145363 37.8
25 MILL. - 100 MILL. 185 7535691 414322 4629019 2806671 159263 38,4 222427 2674245 147C32 35.%
100 #MILL. UNT MEMR 155 1088650z2 529835 64191194 45673628 220267 41,6 4723587 40850241 197487 37,3
INSGESAMT 461 119486469 514744 70058052 49428417 212936 41,4 5047561 44380837 191181 37.4

1030 GASVERSORGUNG

UNTER 25 MItL,. s 5744852 474899 377878 196176 162262 34,2 12378 183796 152023 32,0
2% MILL., - 100 MILL. -1 2629781 563207 1828168 801616 171878 30,5 52038 749578 160833 28.5
100 MILL., UND MEHR 30 36141879 2040629 0952353 5189226 292995 14,4 642929 4546297 256689 12.6
INSGESAMT 115 239345512 1667939 3315849% 6187017 262281 15,7 707346 8479671 23229% 43,8

1050 FERNWAERMEVERSORGUNG.

INSGESAMT l 16 1212756 486464 748528 494231 198247 40,8 68124 426106 170821 35,1

1070 WASSERVERSORGUNG

UNTER % MILL, 40 156314 141588 27942 128371 116278 ez.1 1350% 114866 1040485 73.%

% MILL., - 10 MILL. 49 353744 200878 83013 270728 153736 76,5 33894 236834 134488 67.0
40 MILL. UND MEHR 74 3558399 237696 1273459 2285241 152651 64,2 275443 2008788 134281 56,5
INSGESAMT 163 4068455 228411 1384414 26842340 180806 66,0 322842 2361498 132403 58.0

1) OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLE 1CHSABGABE. 2) REPARATUREN, INSTANDHALTUNGEN, INSTALLATIONEN, MONTAGEN U.AE., 3) EINSCHL. REGEL-
MAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTER ARBEITSKRAEFTE.
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A _UNTERNEHMENSER: N k]
4.4 BRUTTOPRODUKTION

4,4.1 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

ELEMENTE DES BRUTTOPRODUKTIONSWERTES ANTEIL AM
GESAMTUMSATZ 4 EREBLELD BRUTTO-
UNTERNEHMEN UNTER- DAVON_UMSATZ_AuS aBnanme |- )| sELBST- | PRODUK-
. MIT ... BIS ... NEHMEN | ZUSAMMEN | E TGENEN | DIENST- NEBEN- | D.BESTAEN- {ERSTELLTE | TIONS-
BESCHAEF TIGTEN ERZEUG- | iLEI- [HANDELS-|GESCHAEF-JDE an UNF. | anLagen | wemT +)
N1SSEN | STUNGEN| ware TEN  JU.FERTIGEN .
2) — ERZEUGNIS. .
ANZAHL 1600 _OM

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

20 - 48 297 5027997 2780584 106828 10868 1297416 +3604 95677 5131279 ©8.0 +0.1 1.9
60 - 98 157 6719522 6450546 138858 arz2 121385 +3034 106744 6829299 98,4 [+] 1.6
100 - 199 107 12076908 11766762 136488 32327 L 141331 -1387 146825 12222347 98.8 o 1.2
200 - 49% 94 19528347 186864C 538835 27084 276027 +212%7 229461 19779065 ©8.7 +0,1 1,2
S00 - @99 42 1703728% 16213805 5‘3229 14090 264161 +2621 143874 17183880 99,1 [} 0.8
1000 UND MEHR S8 102333272 97759158 234225% 44703 2187156 -5224 639274 102967322 99.4 ] 0.6
INSGESAMT 786 162723331 185659258 3806494 137794 3119786 +23906 1363955 164113182 99,2 o 0.8

1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG

20 - 49 136 1986229 1885109 20490 7790 52909 +2463 48376 2037138 97,8 +0.1 2,4
50 - 89 95 3087254 2529668 8022% 3685 73676 +741 648%3 3152883 97.9 o 2,1
100 - 199 76 ’ 6710828 6498262 85770 21449 95347 +426 107663 6818816 98,4 o 1.6
200 - 498 69 13120460 12494196 399314 21941 208009 +812 188587 13309860 99.6 o 1.4
500 - 988 36 11889909 11181994 467941 13032 226945 +2223 127678 12019820 98,9 -] 1,1
1000 UND MEMR 49 81593761 77337248 2123533 42843 2090437 +2989 551122 82147882 9.3 o 0,7
INSGESAMT 461 118388510 112326474 3207273 110440 2744323 +8674 108828% 115486468 93,4 ¢} c,s

. 1030 GASVERSORGUNG

20 - 49 39 1851360 1927900 8019 1684 13786 . 67 17671 1969098 99,1 o 0.9
50 - 829 a3 3155264 3087804 30241 4875 22345 «2207 26625 3184085 99,1 0.1 0.8
100 - 19% 23 4883740 4579383 2837% 10749 35292 -55 kLY 4689664 99,2 (-] 0.8
200 - 499 11 5360699 5272437 60160 4724 22778 +313 28580 5389003 8.5 o 0.8
500 UND MEHR § 24044136 23824796 140155 3218 78286 -5718 75233 24113653 99,7 4] 0,3
INSGESAMT 116 39164598 38702290 2866850 25190 170168 -3183 184088 393458513 99,5 o 0.5

1050 FERNWAERMEVERSORGUNG

20 - 49 ® 229650 198664 26528 14 4443 +72 135 229888 99.% 0 0.1
80 UND MEHR 4 955361 802435 28847 37 24042 +18609 8528 982898 97,2 +1.,9 0.9
INSGESAMT 16 11850114 11010989 55376 51 28485 +18681 8063 1212786 97,7 1.5 0.7

1070 WASSERVERSORGUNG

20 - 45 113 860688 768914 31790 1410 53577 +1002 1 33488 8935186 96,4 +0,1 3.7

! 50 - 499 L] 1520625 1346577 106601 703 66745 432 24609 1545103 98,4 ] 4.6
500 UND MEHR S 1603888 1413906 13850% - 51487 2136 26408 1628166 98,5 -0,1 1.6

INSGESAMT 163 3985212 3529394 276895 2113 176810 -128e7 84509 4068455 98,0 -] 2,1

1) OHNE UMSAT2STEUER UND AUSGLE ICHSABGABE. 2) EINSCHL, WE ] TERVERKAUF VON FREMDBE ZOGENER (M) ENERGIE UND WASSER.
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4 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1985
4.4 BRUTTOPRODUKTION

4.4.2 NACH BRUTTOPRODUKTIONSWERTGROESSENKLASSEN

EL 2 JONSWERTES ANTEIL AM

GESAMTUMSATZ 1) 2U- (+)32ZW. BRUTTO-
UNTERNEHMEN MIT EINEM | UNTER- ABNAHME (- )] sELBST- | PRODUK-
BRUTTOPRODUKT 1ONSWERT | NEMMEN |Zusammen | € 1GENEN | DIENST- NEBEN- | D.BESTAEN-ERSTELLTE| TioNs-
VON ... BIS UNTER ... DM ERZEUG- LEI- |HANDELS-}GESCHAEF-J DE AN unF.| aniacen | werT 1)

NISSEN | STUNGEN] ware TEN U.FERTIGEN

21 ERZEUGNIS,

ANZAHL 1000 DM

10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-. FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

UNTER S MILL. 46 170801 438010 15356 as56 16579 +632 7804 179237 9%,9 +0.4 4,4

S MILiL. - 10 MILL. 102 756583 667366 33128 4900 50890 +484 25129 782196 96,7 +0.1 3,2
40 MILL., - 285 MiLL. 184 2900683 270848C aso002 7272 85829 +3218 84011 2987912 87.1 +0.1 2,8
2% MILL. - 100 MILL. 226 10809067 10186829 348630 37964 235624 «4362 266706 11080136 97.6 o 2,4
100 MILL. UND MEHR 200 148086196 141988373 3320388 86801 2720663 +18210 - 955305 149083711 99,3 -0 0.%
INSGESAMT 755 162723331 155669258 3806484 137784 2119786 +23906 1365955 164113192 Bﬂ,a o 0.8

14010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG

UNTER & MILL. 4 14049 6295 3288 689 3777 +12¢6 236 1449t 97.% +0.9 1,6

5 MiLL., - 10 MILL. 47 368054 332469 13809 4266 17510 +48 10193 378298 ©7.3 7] 2.7
10 MILL. - 25 MILL. 100 1645593 1537880 55333 5348 46832 +3098 44358 1693030 97,2 +0,2 2.6
2% MILL. - 100 MILL. 158 7321374 6927568 200749 26%88 166469 +402 513915 7535691 97,2 ] 2.8
100 MILL. UND MEHR 155 108039441 103522263 2833883 73850 2509735 +8989 819583 1089865022 99,2 © 0.7
INSGESAMT 461 118388510 112326474 3207273 110440 2744323 +9674 1088285 119486469 99,1 -] (%}

1030 GASVERSORGUNG

UNTER 25 MILL. 3% 557209 536516 6276 1302 1311% +1 18944 574163 97.0 4 3,0
25 MILL, - 100 MILL. 50 2BBAGE4 2487780 47351 1077% 38748 +2846 42574 2629781 9$8.3 +0.1 1.6
100 MILL. UND MEHR 30 36022725 33677984 213323 13{14 118304 -8730 124582 36141379 89,7 o 0.3
INSGESAMT 115 39164598 138702290 266830 25190 170168 -3183 184098 239348813 §9.5 -] 0.8

1080 FERNWAERMEVERSORGUNG

INSGESAMT 16 1185011 1401099 85376 L] 28485 +18681 8063 1212786 97.7 +1.5 0,7

1070 WASSERVERSORGUNG
UNTER 5 MILL. 40 148248 123736 12068 1853 12291 +498 7668 186314 94.8 +0.3 4.8
S MItL., - 10 MILL. 48 340312 289122 18582 543 3229% +371 12857 353741 96,3 0,1 3,6
10 MILL. UND MEHR 74 3496431 3116837 246278 1417 132222 -2138% 64084 3558298 88,3 -0.1 1,8
INSGESAMT 163 39886212 3529394 27689% 2142 176810 ~1267 84508 4068455 $8.0 [+] 2,1

1) OMNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE., 2) EINSCHL. WEITERVERKAUF VON FREMOBEZOGENER(M)} ENERGIE UND WASSER.
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4 UNTERNEWMENSERGEBNISSE 1985

4,5 MATERIALVERBRAUCH UND WARENE INSATZ

4,5.1 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

FREMDBE ZOGENE FREMDBEZOGENE(S] ENERGIZ UND HANDEL SWARE
R MATERIAL-
UNTERNEHMEN UNTER- BESTAENDE BESTAENDE ] EINS. A, FR. BESTAENDE JEINSATZ AN ]VERBRAUCH
MIT ... BIS ... NEHMEN ZU-{+)B2w, VER- eIn- | (Gas, was. )|Bez.enerG. | EIn- |zu-i+)BzwlHanoeLsw. Ju. waren-

BESCHAEF TIGTEN BRAUCH | GAENGE |Zu- (+)Bzw.Ju.wasser | Gaence]|aBnamme | - Jz. anscrar - JeinsaTz

- 2 VTG,
ANZANL 1000 DM
10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
20 - ag 297 294547 +5375 288172 3133247 -352 3133889 7509 163 7672 3430444
50 - ag 157 237154 +2477 234674 4553382 +200 4583152 6299 +1858 6141 4793367
100 - 4839 107 971882  -36862 1008455 7485767  -26817 7511584 20557 210 20967 8541007
200 - ag9 94 2063296  +40666 2022631 10214083 +577 10313505 22798 +26 22772 12358907
s00 - @99 42 1209678  +12114 1197565 9848217  +24783 9823434 11313 +1a 11298 11032298
1000 UND MEHR 88 15755838  +18400¢ 15571534 49949845  +396474 49551374 39074 -585 39659 65162564
INSGESAMT 755 208531803  +207773 20324031 85284511  +357865 B4BBE646 107851 -960 108510 105319187
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG
20 - a9 136 74733 +624 71108 1195468 -61 11958530 8348 -84 5428 1272067
50 - @9 95  1asors 42622 143353 1805118 +172 1804946 2910 +147 2764 . 1951063
100 - 189 76 727722 -34309 762632 3623714 +233 3623484 18220 -200 15420 4401533
200 - 498 65 1845838 +40807 1804731 5519988 +86 5519802 18885 22 18807 7343840
%00 - 999 36 1118555  +13417 1105138 5740601 -257 57408856 10655 +22 10633 6856629
1000 UND MEHR 49 15148880  +186794 14962086 33283066  +48823 33233243 37278 611 37830 48233220
INSGESAMT 461 19058403  +209354 18849050 5116757  +49986 51117961 90296 -745 81042 70088052
. . 1030 GASVERSORGUNG
20 - a9 as 183380 +293 18048 1662927 -287 1663214 1084 +21 1023 1es2282
s - 99 22 42489 45 42244 2629836 +28 2629808 3282 +6 3276 2675528
100 - 199 23 61332 -1300 62632 3618151 -26080 3644201 5238 -212 5450 3712283
200 - 499 11 69992 “1126 68867 4383414 +494  ase2s20 3561 +53 3808 4655296
BOO UND MEHR $ 520864 -1431 522095 20282296 +373720 19908576 2454 .g 2435 20432107
INSGESAMT s 743116 -967 714083 32776623  +347905 32428719 15580 -113 15693 33158495
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG
20 - ag 8 127602 +3607 123995 19184 - 13184 13 " 13 143182
50 UND MEHR 7 268838 -2641 271478 303816 -4 203818 36 . 36 575333
INSGESAMT 16 396440 +967 398474 322898 -4 323002 50 +1 4@ 718825
1070 WASSERVERSORGUNG

20 - ag 113 76873 +880 76023 255668 -4 2mme72 1104 -104 1208 332903
50 - 4g9 45 130284 -1078 131362 371060 - 371060 520 +2 518 502940
$00 UND MEHR 5 186687 -1383 158038 390205 -28 390233 . - - - sa8272
INSGESAMT 163 363844 -1560 365424 1016933 ~31 10169686 1624 102 1726 1384114
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4 UNTERNEMMENSERGEBNISSE 1985

4.% MATERIALVERBRAUCH LIND WARENEINSATZ

4.5.2 NACH BRUTTOPRODUKTIONSWERTGROESSENKLASSEN

) FREMDEE 20GENE FREMDBEZOGENE (S) ENERGIE UND HANDE L SWARE

ROH- _HILFS- UND BETRIEBSSTOFFEJWASSER ZUR WEITERVERTEILUNG MATERIAL -
UNTERNEHMMEN MIT EINEM JUNTER- AE? STAENDE [EINS.A.FR, ESTAENDE VERBRAUCH
BRUTTOPRGDUKTIONSWERT |NEHMEN EIN- j2U-i+)BZIW, VER- EIN- BE2Z.ENERG. EIN- |Z2U- (+]}BZWIHANDELSW. JU. WAREN-

VON ... BIS UNTER ... DM GAENGE | ABNAHME (- } ] BRAUCH GAENGE JZU- (+)}BZW,. | U. WASSER GAENGE [ ABNAHME | - .ANSCHAF'IEINSATZ

UNGSKOST.
ANZAML 1000 DM
10 ELEXTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
UNTER S MILL. 46 62928 ~735 63663 14818 - 14818 464 +116 348 78829
S MILL. - 10 MILL. 102 63302 +1358 61943 243287 -42 243308 3414 -78 3491 308744
10 MILL. - 25 MILL. 181 147454 -281 147444 1501891 -54 1501945 5287 -81 5378 16584767
2% MILL. - 100 MItL. 226 704715 +12168 652547 6118864 ~420 6?16284 2689% -80 26975 6835806
100 MILL. UND MEHR 200 19553704 +188272 19388432 77408642 +398362 77010290 71481 -837 72318 96441041
INSGE SAMT 755 20%31803 +207773 20324031 B8%284511 +397865 84886646 107584 -960 108510 405319187
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG
UNTER S MILL. 4 29144 -930 30074 2318 - 2318 as2 +144 241 32634
5 MILL. - 40 MILL. 4?7 21527 +191 24336 172841 - 172840 2858 -76 2934 197111
10 MILL, - 25 MILL. 10C 68012 +482 68530 825472 -62 925533 4034 +3 4030 998093
28 MiLL. - 160 MILL. 158 443856 +~8989 434868 4184874 +3a7 4184328 19478 “146 19624 4639018
100 MILL. UNC MEHR 155 18494865 +200623 18284242 45882451 +48710 4583274C 63574 -638 64212 £4191194
INSGESAMT 461 19058403 +209354 18849050 511678%7 +49996 51117864 90296 -745 91042 70088052
1030 GASVERSORGUNG
UNTER 2% MILL. 3% 16463 - 65 16528 3606%5S -1 360660 812 +23 780 377978
25 MILL. - 100 MILL. 50 77849 +1018 76831 1743663 -767 1744430 6968 +64 6904 1828165
100 MILL. UND MEHR e 618804 -1920 620724 30672301 +348672 0323628 7800 -200 8000 30982352
INSGESAMT 118 713116 -867 714082 32776623 +347905 32428718 15580 143 18683 331884588
4050 FERNWAERMEVERSORGUNG
INSGESAMT | 6 396440 *567 295474 322998 -4 323002 50 AR 49 718525
1070 WASSERVERSORGUNG

UNTER & MILL. 40 21826 “434 21482 €358 - 6388 -1} +5 S84 27943
5 MILL. - 10 MILL. 49 26284 +177 36107 46408 =14 AGa22 480 -4 484 83013
10 MILL. UND MEMR 74 308634 -2191 30782% 264187 -18 964185 1046 103 1149 12731%9
INSGESAMY 163 363844 -1680 365424 1016933 -34 1046965 1624 -402 1726 1384114
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4,6 NICHTINDUSTRIELLE VORLEISTUNGEN SOWIE STEUERN, KONZESSIONSABGABEN, GEBUEHREN UND BEITRAEGE

4 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1985

4,.6,1 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

NICHTINDUSTRIELLE VORLEI1STUNGEN STEUERN , KONZ . ABG.

UNTERNEHMEN UNTER- INS- MIETEN T OANE VER- T VEE— 1 Bani-] INS- .| VER- VER- KON-
MIT ... BIS ... NEHMEN | GesamT UND ZUSAMMEN | SICH.PRAE-] SICHE- SPESEN GesaMmT | moegen- | BraucH- |zessiowns-

BESCHAEFTIGTEN PACHTEN MIEN UND RUNGS - STEUER STEUERN | aBGaBEN
BANKSPESEN | PRAEMIEN
[ ANZAHL 1000 OM
10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSCRGU
20 - a8 297 142107 12230 129877 419473 9092 1313 196675 5028 1747 135431
s0 - 99 157 150274 12163 138110 125497 11734 879 276763 £745 722 198201
100 - 199 107 427313 47428 379888 358588 20030 1270 426570 15251 1414 277007
- 200 - 498 g4 704263 73026 631237 527490 99837 4210 705284 23267 38 449516
500 - 999 42 857809 487024 370784 296453 72617 1714 633231 28908 1030 230961
1000 UND MEHR 58 5226703 2743855 2482845 2218532 250486 13830 3735584 156473 3 2319773
INSGESAMT 785 7508469 3375723 4132746 3645733 463797 23216 5974078 235673 4955 3810889
1010 ELEKTR1Z1TAETSVERSORGUNG
20 - a9 136 86103 4820 51283 47108 3960 213 124101 3062 1214 94815
50 - 99 85 94270 €417 87853 78379 7938 538 202448 4389 13 165704
100 - 189 76 34465; 29392 315266 29933 15085 898 317651 11013 137§ 219809
200 - 489 69 564514 53666 510848 416524 $2454 2170 582889 18169 - 389843
500 - 999 36 772415 470117 302297 232912 67816 1569 532607 25306 1030 389314
) 1000 UND MEHR 49 4637273 2349734 2287539 2038068 237638 11833 3268226 142358 - 21789840
INSGESAMT 469 6469232 2944147  3ISSBO8S 3113308 424561 17219 5027921 204288 3637 3429425
1030 GASVERSORGUNG
20 - 49 3 23268 1982 21386 20085 1184 146 43928 1211 5 28083
50 - 98 a3 37435 3242 34193 31873 2114 208 54144 2087 298 31506
100 - 199 23 53409 11368 42040 38506 3298 236 97858 3707 3s 52188
200 - 498 i 54066 12894 41172 36582 3637 1582 76169 3820 3g 38526
500 UND MEHR g 565540 299228 166315 1853927 10819 1869 419088 185553 3 62049
INSGESAMT 115 733818 428714 305106 280914 20152 4040 691183 26378 379 208382
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG
20 - a9 9 14577 1887 12690 12078 669 5 2128 337 - -
BO UND MEMR 7 56946 14119 42829 38625 4035 169 25397 1118 - 16882
INSGESAMT 186 71528 16006 55519 50640 4704 174 27526 1485 - 16882
107C WASSERVERSORGUNG

20 - a9 113 48060 3541 FYTITY 40293 3z7e 948 26518 418 528 12433
5O - 499 a5 82248 4554 77685 71294 5837 563 68611 1373 a1 34828
500 UND MEWMR 5 103586 8764 94822 89286 5263 273 132319 1782 - 107968
INSGESAMT 163 233894 16859 21703% 200873 14379 1784 227448 3542 838 155230

1) OHNE EINKOMMEN- UND KOERPERSCHAFTSTEUER, OHNE LASTENAUSGLE ICHSABGABE, OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLE ICHSABGABE.
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4 UNTERNEHWMENSERGEBNISSE 198%

4.6 NICHTINDUSTRIELLE VORLEISTUNGEN SOWIE STEUERN, KONZESSIONSABGABEN, GEBUEHWREN UND BEITRAEGE

4,6.,2 NACH BRUTTOPRODUKTJONSWERTGROESSENKLASSEN

MI1CHT INDUSTRIELLE VORLE 1STUNGEN STEUERN KONZ.ABG.  GEBUEHR.U.BE1TRAl k]
NS’ KOSTEN e DARUNTER

UNTERNEHMEN MIT EINEM JUNTER- INS- MIETEN "OHNE VER- BANK - INS- VER- VER~ KON~
BRUTTOPRODUKTIONSWERT |NEHMEN GESAMT UND ZUSAMMEN] SICH.PRAE-] SICHE- SPESEN ~GESAMT MOEGEN- BRAUCH- | ZESSIONS-~
VON ... BIS UNTER ... DM PACHTEN MIEN UND RUNGS - STEUER STEUERN ABGABEN

BANKSPESEN] PRAEMIEN
ANZAHL 1000 OM
40 ELEKTRIZITAETS-. GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
UNTER 5 MILL. 46 37447 1301 35816 27271 8414 124 2228 22 -] 618
5 MILL.e - 10 MILL. 102 41641 2566 ag046 34812 3330 803 33522 1051 178 18968
10 MILL, - 2% MILL. 181 94977 8966 86010 78012 7624 374 151943 3382 1969 104560
25 MILL. - 100 MIiLL. 226 32609C 36642 289448 259634 26609 3206 615277 16440 403 456951
100 Mitl. UND MEMR 200 7008674 3326249 368242% 3246003 417819 18603 5174108 214778 2396 3228790
INSGESAMT 758 7508468 3378723 4132746 3643733 463797 23216 5974078 2356732 4858 3810888
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG
UNTER 5 MliLi. 4 25188 345 24844 17320 7472 52 118 -] - -
5 MILL., - 10 MILL. 47 17633 1154 16479 14782 1653 44 22609 894 174 15425
10 MilL., - 25 MILL. 4100 51864 462 47382 42841 4365 185 896768 2349 740 702%9
25 MILL. - 100 MILL. 158 212240 23144 189096 168473 18420 1503 477941 11570 364 368026
100 MILL., UND MEHR 15% 6162317 2885042 3277275 2869890 381950 15435 4430484 189477 2358 2974718
INSGESAMT 461 6469232 2914147 3555085 31133038 424561 17219 5027821 204298 3637 3429425
1030 GASVERSDRGUNG
UNTER 2% MILi. 35 14002 1345 12687 11603 o994 91 30714 S8% 303 222358
2% MILL. - 100 MILL. 50 64633 $387 52248 4688C 38%1 1514 114374 .3677 39 76582
100 MILL. UND MEHR ] 658183 418009 240174 222432 15307 2435 846095 22116 a7 110442
INSGESAMT 145 733818 428741 305106 280914 201%2 4040 691183 26378 379 2089352
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG
INSGESAMT 16 718525 16006 558519 50640 4704 174 27526 1455 - 16882
1070 WASSERVERSORGUNG

UNTER 5 MILL. 40 11890 945 10946 9940 926 79 2110 14 9 61§
S MILL. - 10 MItu. 49 22599 1132 21487 19041 1584 B8A2 8961 78 5 2484
10 MILL. UND MEHR 74 199408 14782 184622 171892 11868 863 216377 3450 926 182126
INSGESAMT 163 233884 16889 217038 200873 14379 1784 227448 3s42 939 155230

4) OHNE EINKOMMEN- UND KOERPERSCHAFTSTEUER, OHNE LASTENAUSGLE 1CHSABGABE, OMNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE.
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4 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1985

4.7 BESCHAEFTIGTE NACH BRUTTOPRODUKTIONSWERTGROESSENKLASSEN

BESCHAEFTIGTE REGELMAESSIG BE-
UNTERNEHMEN MIT EINEM | UNTER- ARBE 1 TNEHMER __ 1 ZEITWEISE EING. |SCHAEF-
BRUTTOPRODUKTIONSWERT | NEHMEN 2u- ] DARUNTER —ARBEITER ANGES T U. BEAMT| RBE ] TSKRAEF T TIGTE
VON ... BIS UNTER ... DM SAMMEN | WEIBLICH Zu | DARUNTER UG- | DARUNTER ZC- | DARUNTER 2U- ] DARUNTER | INS-
1) SaMve | weiBLIcH | samven | wetBL 1cH § samven f weisLick | samven JweisLicn feesamt
10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
UNTER 5 MILL. 46 1613 262 1613 262 a17 67 796 1985 163 54 1776
5 MILL. - 10 MILL. 102 3324 574 3321 574 1811 111 1510 463 177 104 3501
10 MILL., - 25 MILL. 181 7978 1487 7974 1487 4323 302 36%1 1185 303 156 8281
25 MILL. - 100 MILL. 226 25597 4538 258594 4538 14116 1101 11479 3437 404 248 26001
100 MILL. UND MEHR 200 231765 33618 231765 33619 127498 8954 104267 24665 4722 1043 236487
INSGESAMT 786 270276 40479 270266 40479 148564 10538 121702 29944 5769 2400 276046
1010 ELEKTRIZ1TAETSVERSORGUNG
UNTER 5 MILL. N 564 51 564 51 263 '8 295 33 a2 8 €06
S MILL., - 10 MILL. a7 1819 254 1516 251 861 56 655 198 53 34 1872
10 MILL. - 2% MILL. 100 4221 744 4247 744 2386 167 1831 ‘877 185 86 4406
25 MILL. - 100 MILL. 185 17882 3007 17889 3007 10122 724 T768 2283 286 191 18188
100 MILL, UND MEHR 185 202832 28967 202832 28967 112208 7939 90627 21028 as2s 1854 207357
INSGESAMT 461 227027 33018 227017 33019 125843 8904 101175 24115 5101 2174 232128
1030 GASVERSORGUNG
UNTER 25 MILL. 35 1174 248 1471 248 572 40 599 208 a8 24 1208
25 MILL. - 100 MiLL. 50 4620 953 4620 953 2363 193 2257 760 a9 29 4669
100 MILL. UND MEWR 30 17614 2904 17614 2801 8581 500 9033 2401 97 57 17714
INSGESAMT 115 23408 4102 23405 4102 118516 733 11888 3368 184 110 23889
1080 FERNWAERMEVERSORGUNG
INSGESAMT 16 2414 394 (2414 394 1272 77 1142 317 79 1 2493
1070 WASSERVERSORGUNG

UNTER & MILL. 40 [TH 193 9e3 193 526 as 257 184 121 a2 1104

6 MILL. - 10 MILL. 49 1640 298 1640 208 857 a8 783 250 121 es 1761
10 MIiLL. UND MEHR 74 14807 2473 14807 2473 8581 734 6257 1739 163 89 14970
INSGESAMT 163 17430 2964 17430 2964 9934 821 7497 2143 405 196 17835
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4,8.1

4 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1885

4.8 PERSONALKOSTEN

NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

PERSONALKOSTEN
ENTGELTE SOZIALKOSTEN JE
UNTERNEHMEN UNTER- BRU™TO- BRUTTG- | F.REGELM. TICH SONSTIGE INSGESAMT BESCHAEF -
MIT ... BIS ... NEHMEN LOHN- GEHALT- | ZEITWEISE VORGESCHR. SOZ1AL- ZUSAMMEN TIGTEN 1}
BESCHAEF TIGTEN SUMME SUMME | EINGESETZTE SOZIAL- KOSTEN
IEN
ANZAHL 1000 O™ oM
10 ELEKTRIZITAETS., GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
20 - 49 297 163863 1925814 2078 62598 24792 87388 445912 45720
s0 - 93 187 216318 230893 1767 79752 31334 111086 560064 49887
100 - 199 107 321662 366538 3447 118849 83374 202223 893871 56435
200 - 498 94 676574 710821 3486 235737 178918 415656 1806638 57450
500 - 998 a2 6762C7 657314 2269 231067 163987 395054 1730842 59428
1000 UND MEHR 58 4215859 4692743 8389 1478485 1950728 3428212 12346213 69094
INSGESAMT 758 6270484 6850988 21446 2206488 2432132 4640621 17783540 64422
4010 ELEKTRI1ZITAETSVERSORGUNG
20 - 48 136 76162 82875 1050 28213 11495 39707 198806 44441
50 - 99 L 134060 133718 1494 47849 20045 67894 336365 48998
106 - 198 76 232605 242102 3062 82530 66334 148884 626652 86167
200 - 499 69 501618 524206 3160 174283 138645 312928 1341912 57514
s0c - 998 36 594204 543664 1817 198700 136344 336014 1475700 58328
1000 UND MEHR ag 3816418 4250513 5949 1333975 1763686 3087664 11170542 69396
INSGESAMT 464 8385074 5777083 16232 1866549 2136538 4003088 15151477 65272
1030 GASVERSORGUNG
20 - a9 38 20261 28846 80 8625 3331 11956 61154 48806
50 - 98 : 33 42018 56957 319 17392 6455 23847 123141 61799
100 - 499 22 61251 92069 146 26582 12116 38698 192164 55219
200 - 49g 1 83177 90822 5 28751 19213 48964 222668 60081
500 UND MEHR 8 266003 375451 - 105714 125020 230734 872187 68204
INSGESAMT 118 472711 643846 559 188064 166134 354198 1474344 62372
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG
20 - 48 ] 5423 10273 78 2353 1452 3805 19579 58797
50 UND MEHR 7 43020 53554 797 16186 8064 25247 128617 59545
INSGESAMT 16 54443 63827 875 18539 10513 29082 148197 59445
1070 WASSERVERSORGUNG
20 - 43 113 62009 70583 859 23407 8514 31824 165372 45048
50 - 499 45 129888 125048 472 44684 26313 70987 326401 53347
500 UND MEHR 5 186359 170608 2480 65245 86120 151365 520778 64725
INSGESAMT 163 388256 366232 3781 133326 120946 284282 1012851 56772

4) EINSCHL.TAETIGER INHABER UND MITINHABER SOWIE REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTER ARBE!TSKRAEFTE.
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4 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 198%

4.8 PERSONALKDSTEN

4.8,2 NACH BRUTTOPRODUKT IONSWERTGROESSENKLASSEN

PERSONALKOSTEN
ENTGELTE SOZIALKOSTEN JE
UNTERNEHMEN MIT EINEM |UNTER- BRUTTO- BRUTTO- F.REGELM. GESETZLICH SONSTIGE INSGESAMT BESCHAEF -
BRUTTOPRODUK T IONSWERT [ NEMMEN LOHN - GEHALT- ZEITWEISE VORGESCHR. SOZI1AL- ZUSAMMEN TIGTEN 1)
VON ... BIS UNTER ... DM SUMME SUMME EINGESETZITE SOZIAL- KOSTEN
ARBE I TSKR. KOSTEN
ANZAHL 1000 DM DM
10 ELEKTRIZITAETS-, GAS-. FERNWAERME- UND WASSERVERéORGUNG
UNTER 5 MILL. 45 30837 39230 2493 12108 17649 29757 102416 57667
S MILL. - 10 MILL. 102 67303 69182 621 23408 10360 33765 170881 48816
10 MILL. - 25 MILL. 181 155037 156458 1425 55242 23208 78450 391368 47262
25 MILL. - 100 MILL. 226 530284 814286 2591 184872 86001 280874 4328035 51076
100 MILL. UND MEHR 200 8486922 6071823 14347 1930862 2286815 4217777 15790829 66773
INSGESAMT 758 6270484 6850988 21446 2206488 2434433 4640621 17783540 64422
1010 ELEKTRIZITAE TSVERSORGUNG
UNTER 5 MILL. 4 12%18 49173 2089 S164 16772 20837 54726 20307
5 MILL. - 10 MILL. 47 32507 31234 186 10800 5475 16274 80198 51033
10 MiLL. - 25 MILL. 100 84133 76442 1007 28278 139814 42256 203839 46269
2% MILL. - 100 MILL. 185 378876 344814 1957 128999 68519 187518 923165 50757
100 MILL. UND MEHR 155 4847045 5305422 10983 1693311 2032782 3726102 13888549 66584
INSGESAMT 461 5355074 5777083 16232 1866549 2136338 4003088 15181477 65272
1030 GASVERSORGUNG
UNTER 25 MiLL. 3% 20122 24236 192 7876 2847 10723 €5273 45718
2% MILL. - 100 MILL. 50 87472 101657 222 23581 13275 46856 236208 50587
100 MILL. UND MEHR a0 365147 517953 144 146607 150012 286619 1179833 66616
INSGESAMT 118 472714 643846 558 188064 166434 354198 1471314 622372
1050 FERNWAERME VERSORGUNG
INSGESAMT l 16 54443 63827 87% 18539 10513 29082 148497 594458
1070 WASSERVERSORGUNG
UNTER S MILL, 40 17712 18032 394 6466 1733 8198 44356 40178
5 MILL. - 10 MILL. 49 31862 34635 425 11599 4602 16201 e3123 47202
10 MILL. UND MEHR 74 338682 313846 2962 1185271 114612 229883 885073 59122
INSGESAMT 163 388256 366232 3781 133336 120946 254282 1012551 86772

1) EINSCHL.TAETIGER INHABER UND MITINHABER SOWIE REGELMAESSIG 2EJTWEISE EINGESETZTER ARBEITSKRAEFTE.
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4 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 198%

4.9 AUSGEWAEHLTE KOSTEN [ANTEIL AM BRUTTOPRODUKTIONSWERT)

4.9.1 NACH BESCHAEF TIGTENGROESSENKLASSEN

| VORLEISTUNGEN 1) ; STEUERN,
UNTERNEHMEN UNTER- | PERSONAL - MATER 1AL VERBRAUCH FREMDBEZ, |NICHTINDU- KONZ.ABG. .| FREMD-
MIT ... BIS .00 NEHMEN KOSTEN UND_WARENEINSATZ DIENST- STRIELLE | INSGESAMT|GEBUEHREN | KAPITAL-'
BESCHAEFTIGTEN MATERIAL- | WAREN- ZUSAMMEN | LEISTUNGEN] VORLEI- U.BEL- ZINSEN
VERBRAUCH | EINSAT2 2) STUNGEN 3) JRAEGE 4)
ANZAHL %

40 ELEKTRIZITAETS-, GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG

20 - 49 297 8,7 5.6 61.2 66,2 2.9 2.8 72.8 3.8 3.0
50 - °9 187 8.2 3.4 66.8 70.2 2.8 2,2 78.2 4.1 2.8
100 - 1989 107 7.3 8,3 61.6 €9.9 4.1 3.5 77.8 3.5 2.0
200 - 499 sS4 9.1 10,2 52.3 €2.% 2,9 3.6 68,9 3.6 2.9
500 - $89 42 10.1. 7.0 57,2 64.2 3.8 5,0 72,7 3.7 2,6
1000 UND MEHR 58 12,0 1%5.1 48,2 63,3 4,0 L] 72,4 3.6 1,8
INSGESAMT 755 10,8 12.4 51,8 64,2 3.7 4.6 72.85 . 3.6 1,9

1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG

20 - as 136 9.8 3.5 $9.0 62,4 2.2 2.8 67,4 6.1 2.4
50 - s8 8% 10,7 4.5 57,3 61.9 3.2 3.0 68.1 6.4 2,7
500 - 1899 76 8.2 11,2 53,4 64,5 8.7 5.1 75.3 4.7 2.3
200 - a%% 62 10,14 13.6 41,6 5%,2 2.3 4,2 62,7 4.4 3,3
500 - 882 36 12,3 9.2 47,9 57.0 3.7 6,4 67,2 4.4 3.4
1000 UND MEWR 49 12,6 18,2 40.8 58.7 4.4 5,6 68,8 4.0 1,7
INSGESAMT 461 12,7 15.8 42,9 s8.6 ;.2 5,4 68,3 4,2 2,1

1030 GASVERSORGUNG

20 - 49 1 3.1 0.9 84,8 BS .4 1.6 1.2 88,2 2.2 1,1
50 - 98 a3 3.9 1.3 82.7 84,0 1.7 1,2 86.9 1.7 1,2
100 - 199 23 4.1 1.3 77.8 78.2 1.2 1,1 81,5 2.1 1.2
éOO - 499 41 4.1 1.3 es5.1 86,4 1.1 1.0 88.95 1.4 0,9
500 UND MEHR 1] 3.6 2.2 82,6 84,7 2.1 2,3 89,2 1.7 0.4

INSGESAMT 115 3.7 1,8 82,8 84.3 1.8 1,9 87.% 1.8 0.7

4050 FERNWAERMEVERSORGUNG

20 - a8 9 ’ 8.5 523.9 8,4 62,3 4.2 €.3 72,9 0.9 2,7

S0 UND MEHR 7 13,1 27.6 30,9 58.5 5,9 5.8 70.3 2.6 2.3
INSGESAMT 16 12,2 32.6 26,6 59.2 5.6 .9 70.8 2.3 2,4

1070 WASSERVERSORGUNG

20 - 48 113 18,5 8.5 28,7 37.2 6.9 5.4 49,3 3.0 8.6
50 - 499 A4S 21,1 8.5 24,0 32,6 7.6 5.3 45,5 4.4 8.6
800 UND MEHR -] 32,0 .7 24,0 33.7 8.8 6.4 48.9 8,1 2.6
INSGESAMT 163 24.9 $.0 25,0 34,0 7.9 5.7 47,7 5.6 6. 6

1} OHNE UMSATZISTEUER UND AUSGLEICHSABGABE. 2} REPARATUREN, INSTANDMAL TUNGEN, INSTALLATIONEN, MONTAGEN U.AE. 3) MIETEN, PACHTEN,
VERSICHERUNGSPRAEMIEN, BANKSPESEN U.AE. 4) OHNE EINKOMMEN- UND KOERPERSCHAFTSTEUER, OWNE LASTENAUSGLEICHSABGABE, OWNE UMSATZSTEUER
UND AUSGLE ICHSABGABE.
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4 UNTERNEHMENSERGEBNISSE 1985

4,9 AUSGEWAEMLTE KOSTEN (ANTEIL AM BRUTTOPRODUK T IONSWERT)

4.9.2 NACH BRUTTOPRODUKTIONSWERTGROESSENKLASSEN

VORLEISTUNGEN 1) _ STEUERN, .
UNTERNEHMEN MIT EINEM JUNTER- PERSONAL - MATERIALVERBRAUCH FREMDBEZ. [NICHTINDU- KONZ.ABG. , FREMD-
BRUTTOPRODUK T IONSWERT | NEHMEN KOSTEN UND WARENE INSATZ DIENST- STRIELLE INSGESAMT | GEBUEHREN KAPITAL-
VON +.s BIS UNTER ... DM MATERIAL- WAREN - JZUSAMMEN T LEISTUNGEN VORLEI- U.BEI- ZINSEN
VERBRAUCH EINSATZ 2} STUNGEN 3) TRAEGE 4)
ANZAHL %
1C ELEKTRIZITAETS-., GAS-, FERNWAERME- UND WASSERVERSORGUNG
UNTER S MILtL. 46 57,1 35.5 8.5 44,0 25,9 20,7 80.5 1.2 1C.%
5 MILL. -~ 10 MILL. 102 2.8 7.8 31.6 38,8 6;5 5,3 5t.2 4,3 6.8
10 MILL. - 25 MILL. 181 13.1 4.9 80,4 55,4 3.7 3.2 62.3 5,4 4.4
2% MILL., - 100 MILL. 226 12,0 6,3 55,4 61.7 3.1 2.9 67,7 5.6 3.4
100 MILL. UND MEHR 200 10,6 13,0 51,7 64} 3.8 4.7 73.1 3.5 1.7
INSGESAMT 411 10.8 12.4 51,8 64,2 3.7 4.6 72.8 3.6 1.9
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG
UNTER & MILL. 4 378.7 208,7 17.8 226.5 222.6 174,8 623,98 0.8 1.4
5 MILL. = 10 MILL. 47 21,2 5.6 46,5 52.1 38 4,7 60.7 6.0 2.9
16 MiLL. - 2% MILL, 100 12.0 4,0 54,89 89,0 3.2 3.1 65,2 5,7 2,8
2% MILL. - 100 MILL. 15% 12.3 5,8 55.8 61,6 3.0 2.8 67,3 6.3 2.9
100 MILL. UND MEHR 183 12.6 16,7 441.8 58,4 4,3 5,6 68.3 4,0 2.1
INSGESAMT 461 12,7 15,8 42,9 S8.6 4,2 5.4 68.3 4.2 2.1
1030 GASVERSORGUNG
UNTER 25 MILL. 38 9.6 2.8 63.0 65.8 2,2 2.4 70.4 5.2 2,8
25 MILL. - 10C MILL. 50 8.0 2.9 66,6 69.5 2.0 2,3 73,8 4,2 2.1
100 MIiL. UND MEMR 30 3.3 1.7 83,9 85,6 1.8 1,8 89,2 1,8 ©.5
INSGESAMT 118 3.7 1.8 82,8 84,3 1.8 1.9 87.9 1,8 Q.7
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG
INSGESAMT 16 12.2 32,6 26,6 59,2 5.6 5.9 70.8 2,3 2,4
1070 WASSERVERSORGUNG
UNTER % MIitL. 40 28,4 13.7 4.1 17,9 8.6 7.6 34,1 ‘.3 1.8
5 MILiL, - 10 MILL. 49 23.%5 10,2 13,3 23,5 9.6 6.4 39.4 2,5 11.3
10 MILL. UND MEHWR 74 24,9 8,7 27,4 35,8 7.7 5.8 48 1 6.1 ~5,9
INSGESAMT 163 24,9 9.0 25,0 34,0 7.8 5.7 47.7 5.6 6,6
'
t
'
i
1) OHNE UMSAT2STEUER UND AUSGLE ICHSABGABE. 2) REPARATUREN, INSTANDHALTUNGEN, INSTALLATIONEN, MONTAGEN U.AE, 3) MIETEN, PACHTEN,
VERSICHERUNGSPRAEMIEN, BANKSPESEN U.AE. 4) OHNE EINKOMMEN- UND KOERPERSCHAF TSTEUER, OHWNE LASTENAUSGLEICHSABGABE, OHNE UMSATZSTEUER

UND AUSGLE ICHSABGABE.
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5 ERGEBNISSE FUER FACHLICHE UNTERNEHMENSTEILE 19885

5.1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT

FACHLICHE BRUTTO- MATER 1AL VERBRAUCH NETTO-
sysT. - WIRTSCHAF TSGRUPPE UNTERNEMMENSTE ILE PRODUK T IONSWERT 1) UND WARENE INSATZ 1) PRODUKT JONSWERT 1)
NUMMER WIRTSCHAF TSIWEIG, v g g VERAENDE - AENDE -
WIRTSCHAF TSBERE 1CH INSGESAMT | mUNG Zum INSGESAMT | RUNG ZUM INSGESAMT | RUNG ZuM INSGESAMT [RUNG 2um
VORJAHR VOR JAHR YORJAHR YORJAHR
ANZAHL X 1000 DM % 1000 DM % 1000 DM %
10 ELEKTRIZ. ,GAS-, FERN- .
WAERME - U, WASSERVERSORG. 1615 2,3 162739870 *7.8 108625954 +7.5 57113919 +8.2
1010 ELEKTRIZ1TAETSVERSORGUNG 807 +0.8 96545332 *5.6 55938631 +3.2 405767014 +9,0
10104  ERZEUG, EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 174 +2.4 66802104 +6,4 38758273 +4.6 28143831 +9, 1
10102  ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG a5 2,2 11508314 +5,3 4743891 -8,7 6764423 +17.9
10403  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG a9, +0.3 18104914 .2.8 12436466 +a.3 5668447 0.2
1030 GASVERSORGUNG 408 +3,0 55667850 +12,3 46251985 “13,2 9318865 +8,1
10301  ERZEUG.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 30 -14,3 35568547 +13.8 30411850 +13,4 517387 +16,6
10302 ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 3 0.0 691298 +9.8 372187 +13,2 319111 +6.0
10303  VERTEILUNG OHNE
ER2EUGUNG 378 .47 51448005 +12,2 42938648 *13,2 8478357 +7,7
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 189 +5,3 4283656 +10.2 2131364 +8.9 2162292 “11,4
10804  GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG ag +14.0 2083003 +14,0 1120379 .7,4 972624 +22,6
10502  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 106 +3.8 2120564 +7.0 958995 11,1 1161568 +3,9
10503  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG . -33.3 80089 +0.1 51985 +3,4 28100 5.0
1070 WASSERVERSORGUNG 541 +2,3 6263032 “1,8 1203874 +3,7 5059061 +1.3
10701 GEWINN.EINSCHL.FREMO-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 304 +3,4 4114980 +3.8 841962 +5, 4 3273017 +3,4
10702  GEWINNUNG OHNE FREMD-
PEZUG ZUR VERTEILUNG 183 0.0 1774543 -2,8 207114 ‘0.4 1867429 -3.2
10703  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 54 +5,9 373508 v2.8 154895 +0.,3 218615 .47
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE ICHE 217 +3,8 2466366 -0.4 sa8g18 +4.5 1917447 -7
WIRTSCHAF TSBERE 1CHE
INSGESAMT 1832 +2,8 165206236 +7.6 106174870 +7.5 55031366 +7.9

1) OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLE ICHSABGABE.
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5 ERGEBNISSE FUER FACHLICHE UNTERNEHMENSTEILE 1985

5.2 BRUTTO- UND NETTOPRODUKTIONSWERT, CENSUS VALUE ADDED

BRUTTO- NETTO- DIENST- CENSUS VALUE ADDED 1)
PRODUKY.WERT 1) | MATER1AL- PRODUKT IONSWERT 1) LEISTUNGEN 2)
SYST, - WIRTSCHAF TSGRUPPE, Ji VERBRAUCH INS- JE ANTEIL LANDEREN] INS- JE “RNTEIL
NUMMER WIRTSCHAF TSIWEIG, INS- |BESCHAEF-| U.WAREN- | GESAMT | BESCHAEF AM | FREMD-] TEILEN | GESAMT |BESCHAEF- am
WIRTSCHAF TSBERE 1CH GESAMT ITIGTEN 3)] EINSATZ 1) ]sP.1- TIGTEN 3] ePw |BEZOGEM DES.UN- ISP.4-SP.7| TIGTEN 3§ BPW
3523 JERNEHM,
10QC DM oM 1000 DM oM A 1000 DM oM %
1 2 3 | I 5 6 7 8~ 9 10 14
10 ELEKTR1Z. -, GAS- FERN-
WAERME -U. WASSERVERSORG. | 162739870 682076 105625951 57113948 239376 35,1 BB1B023 189807 $1106088 214186 31,4
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG | 96515322 592970 55938631 40%76701 248715 42,0 3987777 08651 36480274 224505 37,8
10101 ERZEUG. EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 66902104 682643 38738273 28143831 245109 42,1 2982510 84052 25077268  21838% 37,5
10102  ERZEUGUNG DHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 11508314 688132 4743891 6764423 404474 5B 8 687283 664 6076475 363339 52.8
10103  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 18104914  BBS113 12436466 5668447 183192 31,3 327983 13935 5326528 172142 26,4
1030 GASVERSORGUNG 55667850 1538870 46351985 0315865 257526 16,7 866571 36023 8313270 229810 14,8
10301  ERZEUG. EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR vERTEILUNG 3558547 1457227 3041150 517397 211874 14.5 53395 5070 488933 187933 12,9
10302 ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 691298 210762 372187 319141 97290 46,2 83468 - 235642 71842 34,4
10303  VERTEILUNG OHNE '
ERZEUGUNG 81418005 168B466 42938648 B47BIET 278445 16.5  B29708 30853 7648696 250183 14,8
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 4293656 458410 2131364 2162292 230856 50,4 246950 24264 1894078 201800 44,0
108049  GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 2093003 384828 1120379 972624 178834 46,5  13947% 7494 825656 151808 35,4
10802 GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR "VERTE ILUNG 2120564 577276 958995 1161568 316211 54,8 104096 16618 1040885 283349 49,1
10803  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 80088 315082 51888 28100 110542 35,1 3380 163 24567 96645 30,7
1070 WASSERVERSORGUNG 6263032 204926 1203971 5058061 165532 80.8 606725 30869 4421467 144670 70,6
10704  GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 4114980 210832 841962 3273017 167684 79.5 389610 19426 2863981 146737  69.6
10702  GEWINNUNG OHNE FREMO-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 1774543 186372 207114 1567428 164620 88,3  1BBOSS 10453 1368821 143772 77,4
10703  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 373508 245230 154895 218615 143533 58,5 29059 291 188564 123803 50,5
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE ICHE 2466366 65857 548919 1917447 64200 77.7 327850 47583 1542044 41176 62,5
WIRTSCHAF TSBERE 1CHE
INSGE SAMT 165206236 598474 106174870 BH031366 213846 35,7 6145873 237361 52648132 190723 34,9
1) OMNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE., 2) REPARATUREN, INSTANDHALTUNGEN. INSTALLATIONEN, MONTAGEN U.AE. 3) EINSCHL. TAETIGER
INHABER UND MITINHABER SOWIE REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTER ARBEITSKRAEFTE.
5.3 BRUTTOPRODUKTION
ELEMENTE DES BRUTTOPRODUKTIONSWERTES ANTEIL AM
U~ (+)BZwW, IEFERUNGEN | BRUTTO- | BRUTTOP! R
SYST, - WIRTSCHAF TSGRUPPE, [DARUNTER UMSATZ AUSTIABNAHME (- )f SELBST- | U.LEIST, PRODUK - 2U-{+) JSELBSTYLIEF.U.
NUMMER WIRTSCHAFTSIWEIG, ZUSAMMEN] E 1GENEN DIENST-|O.BESTAEN-ERSTELLTEH AN ANDERE | TI1oNs- |GEsamT{asn.(-} er- [JLEIST.
WiRTSCHAF TSBERE I1CH ERZEUG- LEI- |DE AN UNF.] ANLAGEN | FACHLICHE | WERT 1)]JuMsaTZ |0.BESTJSTELLTH A.AND.
NISSEN STUNGEN |U.FERTIGE TEILE DES. A.UNF. § AN- [TEiL.D.
2] ERZEVGNIS, MNTERNEHM, .
1000 DM %
10 ELEKTRIZ. -, GAS- FERN-
WAERME - U, WASSERVERSORG. | 160404878 1855451478 2023378 44487 1340896 989908 162739870 98,6 o 0.8 0.6
1040 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG | 95273727 91620878 1522154 +8188 735787 497620 96515332 ©8.7 [ 0.8 0.5
10101 ERZEUG. E INSCHL . FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 66102786 63298432 1111987 +5514 380609 41315 66902104 $8.8 [J 0.6 0.6
10102  ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 11366189 11085302 210652 st21 1318503 10500 11208314 ©8.8 (] 1.1 0,1
10103  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 17804781 17236844 199815 +2883 223686 73924 18104814 98,3 o 1,2 0.4
1030 GASVERSORGUNG 58034927 $4430506 266336 -2870 331656 304138 55667850 98,9 [} 0.6 0.5
10301  ERZEUG.E INSCHL.FREMO-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 3496074 3462698 11464 +868 25231 36674 3558547 98,2 4 0.7 1,0
10302  ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 667188 632287 25208 +199 23911 - 691298 96,5 [ 3.5 -
10303  VERTEILUNG OHNE .
ERZEUGUNG 50871665 50338522 229664 -3637 282514 267464 5141800% 8,9 [} 0.5 0.5
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 4080346 3894613 91273 -416 72344 131412 4293656 95,3 ° 1.7 3.9
10504  GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 2025039 1920946 44534 -619 35599 32984 2093003 96,8 [4 1.7 1.6
10502  GEWINNUNG OMNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 1988697 1904673 45970 +138 33686 98033 2120564 83,8 (4 1.6 4.6
10803  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 76580 71894 770 +65 3049 395 80088 9%.6 +0.1 3.8 0.5
1070 WASSERVERSORGUNG 6005808 5505784 1436185 ~71% 201089 56738 6262032 $3.9 o 3.2 ¢.9
10701 GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 3948041 3625854 93687 «3178 127579 36181 4144980 95,9  +0.1 3.1 0.9
10702  GEWINNUNG OMNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 1697755 41555734 33178 -3832 61414 19206 1774542 95,7 -0,2 3.5 1,4
10703 VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 360111 324182 16741 -61 12106 1382 373509 96.4 0 3.2 0,4
' UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE I1CHE 2318453 207780 1783116 +18718 25059 103136 2466366 94,0 +0.8 1.0 4,2
WIRTSCHAF TSBERE I CHE
INSGESAMT 162723331 155659258 3806494 +23906 1365955 1093044 165206236 98,5 [ 0.8 0.7

1) OHNE UMSATZISTEUER UND AUSGLEICHSABGABE.

2} EINSCHL.
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S ERGEBNISSE

FUER FACHLICHE UNTERNEMMENSTEILE 1985

5,4 MATERIALVERBRAUCH UND WARENE INSAT2

1000 DM

ROM- HILFS- UND BETRIEBSSTOFFE

FREMDBEZ

.ENERGIE UND

SYST. - WIRTSCHAF TSGRUPPE , FREMOBE 20GEN VON ANDER. WASSER _Z. _WEITERVERT
NUMMER WIRTSCHAF TSIWEIG, BESTAENDE FACHLICHEN | MATERTAL- |BESTAENDE JEINS.A.FR. |BESTAENDEJEINSATZ AN | WAREN-
- WIRTSCHAF TSBERE 1CH ZU- (+)BZW. |VERBRAUCHf TYEILEN VERBRAUCH } {GAS ,WAS. | [BEZ.ENERG. RU- (+)BZW. | HANDELSW. | EINSATZ
ABNAHME [ - ) DESSELBEN 2U-(+)BIW.] U.WASSER  BBNAHME(~}]2.ANSCHAF -
UNTERNEHM, ABNAHME [ - }] Z.WVTLG. FUNGSKOSTEN
10 ELEKTR1Z.-,GAS- FERN-
WAERME -U . WASSERVERSORG. +208763 19943885 702173 206460%8  +397865 84886646 -1003 93247 84979892
1010 ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG +248642 17146942 217092 17364033 - 38501156 -1422 73441 38574597
10104  ERIEUG. EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG +269298 11945644 191366 12137010 - 26588050 -763 33213 26621264
10102  ERZEUGUNG OMNE FREMD-
BEZUG 2UR VERTEILUNG -303%3 4739130 1129 4740258 - - -1 3633 3633
10163  VERTEILUNG OHMNE
ERZEUGUNG +9696 462168 24597 486765 - 11913106 -348 36585 11949701
1030 GASVERSORGUNG +6164 204044 46580 950621 +387869 45384409 +167 16955 45401364
10304  ERZEUG. EINSCHL.FREMD- =
BEZUG 2UR VERTEILUNG +1247 24809 4273 29082 -379% 3011056 +11 4012 3012068
10302  ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BE2UG ZUR VERTEILUNG -4031 370268 - 370268 - - +17 1919 1919
10303  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG +8949 508964 42308 551272  +401664 42373352 +139 14024 42387376
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG -44728 4304211 351577 1655789 - 475314 14 261 A7S57S
10801  GEWINN.E INSCHL . FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG +1803 608223 82833 692156 - 4278579 414 244 428223
10502  GEWINNUNG OWNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG -46118 690844 268152 958995 . - . - -
10503  VERTEILUNG OHNE
GEW!NNUNG ~113 4145 * 493 4638 - 47335 - 17 47382
1070 WASSERVERSORGUNG -1318 588691 86924 675615 -4 525767 .1 2882 528356
10701  GEWINN.EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG +562 380127 68244 438374 .16 401869 ~74 1722 403582
10702  GEWINNUNG OHNE FREMO-
BEZUG ZUR VERTEILUNG -2403 179208 27158 206368 - - 16 746 746
10703  VERTEILUNG .OHNE
GEWINNUNG +126 2935% 1521 30876 -20 123898 - 121 124019
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE ICHE -994 380146 153510 5336565 - - +43 15264 15264
WIRTSCHAF TSBERE 1CHE
INSGESAMT +207773 20324031 858683 21179714 +397865 84886646 -960 108810 B4S9B1B86
®.5 BESCHAEFTIGYE
BESCHAEFTIGTE 1 REGELMAESSIG BE-
SYST. - WIRTSCHAF TSGRUPPE , ARBE 1 TNEHMER ZEITWEISE EING. | SCHAEF-
NUMMER WIRTSCHAF TS2WE1G, 2u- | DARUNTER ARBE 1 TER ANG., U, BEAMTE ARBE | TSKRAEF TE TIGTE
WIRTSCHAF TSBERE 1CH SAMMEN [ welBLICH ZU- | DARUNTER TU- JBARUNTER 20~ [ DARUNTER ZU- | DARUNTER] INs-
saMveEN | weipLicH | sammen]welBLICH] SAMMEN | WEIBLICH | SAMMEN | WEIBLICH | GESAMY
10 ELEKTR1Z, -, GAS-, FERN-
WAERME -U, WASSERVERSORG. 233027 35684 233018 38684 121860 8500 111458 27184 BB68 2394 238595
101C ELEKTRIZ1TAETSVERSORGUNG 157681 23712 157672 23712  B2635 6077 75036 17635 4811 2028 162492
10101  ERZEUG. E INSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 111458 16208 111483 16208 58818 4144 52634 12063 3366 933 1148258
10102  ERZEUGUNG OHNE FREMO-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 18577 1823 16577 1823 9386 475 7181 1348 147 7% 16724
10103  VERTEILUNG OHNE
ERZEUGUNG 29645 5681 29642 568t 14420 1487 15222 4224 1298 1021 30943
1030 GASVERSORGUNG 35941 6114 38641 6114 17186 1099 18755 5015 234 138 36175
10301  ERZEUG, EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 2433 392 2433 392 4321 104 1142 281 £ 6 2442
10302  ERZEUGUNG OHNE FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 3280 527 3280 827 1683 54 1887 476 - - 3280
10303  VERTEILUNG OHWNE
ERZEUGUNG 30228 5495 30228 85195 14172 947 160%€ 4248 225 132 30483
1050 FERNWAERMEVERSORGUNG 9288 1160 9288 1160 5187 276 4101 e8e 7e 23 9366
10501  GEWINN, E INSCHL,.FREMD-
BEZUG 2UR VERTEILUNG 5430 €94 5430 €94 2974 185 2456 510 -] 4 5439
10502  GEWINNUNG OWNE FREMO-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 3604 396 604 396 2100 78 1505 318 [3-] 18 3673
10503  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 254 - 70 254 70 113 13 141 56 . - 254
1070 WASSERVERSORGUNG 30117 4698 30117 4698 16551 1048 13966 3650 4a8 203 30862
40704  GEWINN,EINSCHL.FREMD-
BEZUG ZUR VERTEILUNG 19286 2961 19296 2961 10722 669 8574 2282 222 89 19818
10702  GEWINNUNG OHNE FREMD-
BEZUG 2UR VERTEILUNG 2320 1489 9320 1489 5090 342 4230 1148 201 106 9522
10703  VERTEILUNG OHNE
GEWINNUNG 1801 248 1501 248 739 38 762 210 22 8 1823
UEBRIGE WIRTSCHAFTS-
BERE ICHE 37250 4795 37249 4795 27004 203% 10244 2760 201 105 374%4
WIRTSCHAF TSBERE ] CHE
INSGESAMT 270276 40478 270266 40479 148864 10538 121702 28944 8768 2499 276046

1) EINSCHL. TAETIGER INMABER UND MITINHMABER, OMNE REGELMAESSIG ZEITWEISE EINGESETZTE ARBEITSKRAEFTE.
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ANHANG
Jahreserhebung U

Erhebungsstelle

bei Unternehmen KA ' 1-2
der Energie- und Wasserversorgung

fur das Jahr 1985

N ]

Bitte freilassen

I_Lllllllla'm

Unternehmens-Nr.
(ohne Priifziffer)

L _

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

@ Rechtsgrundiagen, Auskunftspfiicht, statistische Geheimhaltung siehe Seite 2 des Fragebogens.

@ Hinweise fir das Ausfillen: Alle Angaben sind fiir das Gesamtunternehmen ohne Zweigniederlassungen oder Unternehmensteile im Ausland (bei
Grenzkraftwerken nur deutscher Anteil) zu machen. Soweit Ihr Unternehmen in verschiedenen Bereichen der Energie- und Wasserversorgung tiitig ist
(z. B. Elektrizitiits-, Fernwiirme-, Gas- und Wasserversorgung), ist auBerdem zum Teil eine Aufgiiederung auf die einzelnen fachlichen Unternehmansteile
erforderlich. Betitigtsichlhr Unternehmen auch nochin anderen Wirtschaftsbereichen(z. B. Verkehr, Bader usw.), sind fiir diese sonstigen Tatigkeitsbereiche
Inggesamt Angaben in der Spalte .Sonstiges*, getrennt von den einzeln aufgefiihrien Versorgungsbereichen zu machen. Berichtsjahr ist das Kalenderjahr.
Deckt sich das Geschiftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschiftsjahr zugrunde zu legen, das im Laufe des Jahres 1985 zu Ende ging.

. Bei den mit O gekennzeichneten Positionen bitte die beigefiigten Erl$uterungen beachten.

Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

@ Meidetermin: Bitte senden Sie zwei Exemplare des Fragebogens spitestens Ibis 30. Mal 1988 ausgefulit an das obengenannte Statistische Landesamt.
Solite der endgiiltige JahresabschiuB noch nicht vorliegen, geniigen vorldufige Werte aus den entsprechenden Konten oder sorgfiltig geschétzte Angaben.
Das dritte Exemplar ist fir Ihre Akten bestimmt,

Fur Riickfragen steht Herr/Frau unter Telefonnummer zurVerfigung.

Die Richtigkeit und Vollstindigkeit der Angaben auf den Seiten 2 bis 4 wird besttigt:

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

I. Geschiiftsjahr vom bis !
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Rechtsgrundlagen:

Gesetz iiber die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBL. | S.
641) in Verbindung mit dem Gesetz {iber die Statistik fiir Bun-
-deszwecke vom 14, Mirz 1980 (BGBI. | S. 289). Erhoben wer-
den die Tatbestiinde zu § 6 Buchstabe B Ziffer | Nr. 1 bis 4, 6,7,
9c, 9d, 10c des Gesetzes liber die Statistik im Produzierenden
Gewerbe.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 9 des Gesetzes iiber die
Statistik im Produzierenden Gewerbe in Verbindung mit § 10
des Gesetzes iiber die Statistik fir Bundeszwecke. Hiernach
sind die Inhaber oder Leiter der Unternehmen auskunftspflich-
tig, die ordnungsgeméB zur Berichterstattung aufgefordert wer-
den.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung
voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden
nach § 11 des Gesetzes iiber die Statistik fiir Bundeszwecke
grundsitziich geheimgehalten, nur in ausdricklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefillen diifen Einzelangaben an Dritte
iibermittelt werden. Die Mdglichkeiten, Einzelangaben an ande-
re zur Geheimbaltung verpflichtete Stellen weiterzugeben, sind
in § 10 des Gesetzes iiber die Statistik im Produzierenden Ge-
werbe geregelt. Die entsprechenden Abschnitte des § 10 haben
folgenden Wortlaut:

(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 des
Gesetzes iber die Statistik fiir Bundeszwecke

1. an die fiir Wirtschaft zustindige oberste Bundes- und Lan-
desbehorde, C

2. anandere oberste Bundesbehdrden, sofern die Anforderung
mit Zustimmung des Bundesministers fiir Wirtschaft erfolgt,

3. anandere oberste Landesbehérden, sofern die Anforderung
mit Zustimmung der fiir die Wirtschaft zustiindigen obersten
Landesbehorden erfolgt,

4. an das Bundesamt fiir gewerbliche Wirtschaft im Rahmen

seiner Mitwirkung an der Gemeinschaftsaufgabe nach Art.
91a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaB-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
zuliissig.

(2) Einzelangaben iiber die Zahl der tiitigen Personen sowie iber
die Lohn-und Gehaltsummen diirfen fiir Verwaltungszwecke an
Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehtrde
im Einvernehmen mit dem Bundesminister fir Wirtschaft oder
von einer obersten Landesbeh&rde im Einvernehmen mit der fiir
die Wirtschaft zustiindigen obersten Landesbehtrde bestimmt
werden, ohne Nennung des Namens und der Anschriftder erfaB-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
weitergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung nach § 11
Abs. 1 des Gesetzes iiber die Statistik fir Bundeszwecke ge-
wihrieistet ist.

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Na-
mens und der Anschrift der erfaBten Unternehmen und Betriebe
sowie der Auskunftspflichtigen an die fiir die Wirtschaft zustin-
digeoberste Bundes-undLandesbehérdeistauf Anforderungin
Einzelfillen zuliissig. Bei der Anforderung sind die Sachverhal-
te, Uber die Auskunft gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroffe-
ne Auskunftspflichtige ist unverziiglich von der Weiterleitung
der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Anforderung
zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bleibt unberiihrt

(4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 giltfiir das
Land Berlin folgende Regelung: Die Weiterleitung von Einzelan-
gaben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfaB-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
an die fachlich zustiindige oberste Landesbehdrde ist zuldssig.
§ 11 Abs. 2 bleibt unberiihrt.*

Trennen und Léschen:

Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen werden nach
Abschlu3 der Priifung der Angaben zusammen mit dem Na-
men und der Telefonnummer des Bearbeiters sowie der Un-
terschrift vom Erhebungsbogen abgetrennt und gesondert
aufbewahrt. Der Erhebungsbogen sowie die abgetrennten
Teile werden spétestens nach AbschluB der nachsten Erhe-
bung vernichtet.

Bemerku ngen (besondere Hinweise, falls auBergewshnliche Verhiiltnisse die Angaben besinfluBt haben):
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Jahreserhebung

bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

U
KA 1-2

fir das Jahr 1985
Bitte freilassen
| ] | | | | L] J 8-10
Unternehmens-Nr.
Bitte Spilte 1 auch dann ausfiillen, wenn nur in einem fachlichen Unternehmensteil Angaben vorhanden
Gesamt- Davon im fachlichen Unternehmensteil
ter- .
Berichtsmerkmal Code n::ne\;n Elektrizitit Fernwirme Gas Wasser Sonstiges
' 1 2 3 4 5 6
Il. Beschiiftigte Ende September des Geschaftsjahres (1)
1.  Tétige Inhaber, titige Mitinhaber Anzahi
sowie unbezahit mithelfende
Familienangehérige 01
2.  Angestelite und Beamte (einschi. kaufm.,
techn. u. Verwaltungsauszubildende) @ | 02
darunter weiblich 03
3. Arbeiter (einschl. gewerbl.
Auszubildende) ® 04
darunter weiblich 05
4. Gesamtzahl der Beschiiftigten
=(01+ 02 + 04) 06
darunter weiblich 07
6. AuBerdem im Durchschnitt des
Geschiftsjahres regeim#Big zeitweise
eingesetzte Arbeitskrifte (@) 08
darunter weiblich 09
lll._Geleistete Arbeiterstunden im Geschiftsjahr &
Stunden
Geleistete Stunden der Arbeiter
und-gewerblich Auszubildenden 10
IV. Gehilter und L6hne (cinschi. Arbeitnen ile zur Kranken, Renten- und Arbeitslosenversicherung, jedoch ohne Arbeitgeberanteile) im Gieschiftsjahr ()
1. Bruttogehaltsumme volie DM
einschl. Vergiitungen fiir kaufm.,
techn. und Verwaltungsauszubildende | 11
2.  Bruttolohnsumme
einschl. Vergitungen fir gewerbl.
Auszubildende 12
3.  AuBerdem
Entgelte fiir regelmiiBig zeitweise
eingesetzte Arbeitskriifte 13
V. Umsatz (ohn_el‘ und ohne A hsabgabe gem. der Neutf: g des Dritten Verstromqngsgesetzas vom 17. 11. 1980} im Geschéﬂsjahr @
1. Umsatz aus eigenen Erzeugnissen, volle DM
Weiterverkauf von fremdbezogener(m)
Elektrizitit, Fernwirme, Gas und
Wasser .14
2. Umsatz aus Dienstleistungen (@ 15
3. Umsatz aus Handelsware 16
4. Umsatz aus Nebengeschiften (D) 17
5. Gesamtumsatz
=(14+15+ 16+ 17) 18
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Bitte Spaliei auch dann ausfiilien, wenn nur in einem fachlichen Unternehmen

steil Angaben vorhanden

o [29] -2

Gesamt- Davon im fachlichen Unternehmensteil
. unter-
Berichtsmerkmal Code| nehmen Elektrizitit | Fernwirme Gas Wasser Sonstiges

N : 1 2 3 7 5 3

VI. Besténde an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener Produktion ®

‘ volle DM
{siehe auch Endb d des Vorjahresbogens)
1. am Anfang des Geschiftsjahres 19
2. amEndedes Gesch&fts;ahres 20

{ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteusr abzugsfihig ist) im Geschiiftsjahr @

'Vil. Bestinde an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, Bau- und Instaliationsmaterial

Besténde an fremdbez. Roh-, Hilfs- u.

volle DM

Betriebsstoffen, Bau- u. Installationsma-
terial (1) (siehe auch Endbestand des Voriahresbg)

11._am Anfang des Geschftsjahres 24
2.  am Ende des Geschiftsjahres 25

{zu Anschatt Y ohne Ul

Vill. Bestéinde an fremdbezogenem Gas und Wasser zur Weiterverteilung

. die als Vorsteusr abzugstahig ist) im Geschiftsiahr (3 |

Schraffierte Felder bitte nicht ausflillen

Bestinde an fremdbezogenem Gas

und Wasser (soweit Speicherariagen vorhanden)
(siehe auch Endbestand des Vorjahresbogens)

volle DM

1. am Anfang des Geschiftsjahres 30
2. am Ende des Geschiiftsjahres 31
IX. Bestiinde an Handelsware (.. anschats 9 ohnel die als V bzugstahig ist) im Geschiiftsjahr (@)
Bestiinde an Handelsware volle DM
(siehe auch Endb d des Vorjah
1. am Anfang des Gesch&ﬁslahres 34.
2. am Ende des Geschiiftsjahres 35
X. Aufwendun%en fur gemietete und gepachtete Sachanlaggn im Geschiftsjahr
Mneten und Pachten (2. B. fur gemistete und volle DM
gep hinen, Datenverarbei-
gen, Fa- ge, Fabrikations- und Lager-
réume emnschi. Kosten fir Leasing, jedoch ohne
] kalkylatorische Mieten) 42
Berichtsmerkmal Code Gesamtunternehmen
Xi. Ausgleichsabgabe (gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom 17. 11. 1980) volle DM
ohne Umsatzsteuer im Geschéftsjahr (8 Nurausfollen, wenn Umsatz aus Elektrizitit 501
Wirmeabgabe A(gﬁcqlgﬂgvﬁﬂ
Xil. Abgabe von Fernwérme und Wasser im Geschiftsjahr 1) M)/s
1. Abgabe von Fernwiirme @) (Bite vorgegebene MaBeinheiten beachten) 1 2
a) an andere Versorgungsunternehmen zur Weiterverteilung . . . . . . . . . . . 80
b) anletztverbraucher . . . . . . . . . . ... 61
davonan: Produzierendes Gewerbe . . . . . . . . ... .. ... .. 62
Verkehr (einschl. Bundesbahn) . . . . . . . . . . ... ... 63
L9 . .
g tffentliche Einrichtungen. . . . . . . . . . . . . . ... .. 64
2|  Landwirtschaft . . . . ... ... 85
g2
28 Haushalte, . . . . . . . . . v v v i i e e 66
D
SE Handel . . o v v e e e e e 67
<@ '
SONStGe . . . . . . e e e e e e és
Wirmeabgabe insgesamt=(60+61) . . . . . . . . . . . . . . . . .. . ... 69 5
2. Abgabe von Wasser 1000 m
a) an andere Wasserversorgungsunterneshmen zur Weiterverteilung . . . . . . . . 701
b) anletztverbraucher . . . . . . . . . . . . . e e e 711
Abgabe von Wasser insgesamt=(701+711) . . . . . . . ... . . .. ... 721 .
XHil. Ein- und Ausfuhr von Wasser im Geschiftsjahr 1000 DM
1. BeziigevonWasservom Ausland . . . . . . . . .. ..o e e e 731
2. Lieferungen von WasserandasAusland . . . . . . . . . ... ... 741




Jahreserhebung

bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

fiir das Jahr 1985

Erlauterungen zum Fragebogen

" Als Unternehmen giit die kleinste Einheit, die aus handels-
und/oder steuerrechtlichen Griinden Blicher fiihrt und bi-
lanziert. Rechtlich selbstindige Tochtergeselischaften, Be-
triebsfiinrungsgesellschaften usw. miissen getrennt berich-
ten. Die Meldung ist auch von Eigen- und Reglebetrieben
der dffentlichen Hand abzugeben.

Die Meldung ist fiir das Gesamtunternehmen einschl. aller
nicht der Energie- und Wasserversorgung dienenden fachli-
chen Unternehmensteile, jedoch ohne Zweigniederlassun-
gen oder Unternehmensteile im Ausland (z. B. bei Grenz-
kraftwerken nur deutscher Anteil) abzugeben. Zusammen-
gefaBte Meldungen fiir zwei oder mehrere rechtlich
selbsténdige Unternehmen sind nicht zuléissig. Soweit Ihr
Unternehmen in verschiedenen Versorgungsbereichen tétig
- ist (z. B. Elektrizitats-, Fernwiirme-, Gas- und Wasserversor-
gung), ist bei einer Reihe von Positionen auBerdem eine
Aufgliederung der Angaben auf die einzelnen fachiichen
Unternehmensteile erforderlich. Liegen hierfiir keine ge-
trennten Zahien vor, wird um sorgfiltige Schitzung gebe-
ten. Betétigt sich Ihr Unternehmen auch noch in anderen
Wirtschaftsbereichen (z. B. Verkehr, Bider usw.), sind fir
_diese sonstigen Tatigkeitsbereiche insgesamt Angaben in
der Spalte ,Sonstiges”, getrennt von den einzein autgefiihr-
ten Versorgungsbereichen, zu machen.

Wir bitten darauf zu achten, daB die Angaben fiir die fach-
lichen Unternehmensteile siimtliche hierfiir in Frage kom-
menden Positionen des Fragebogens beriicksichtigen.
Werden z. B. fir die fachlichen Unternehmensteile Umsétze
(Pos. V) ausgewiesen, dann sind dementsprechend auch
Beschéftigte (Pos. ll), geleistete Arbeiterstunden (Pos. W)
sowie Gehdlter und Léhne (Pos. IV) usw. nach einem ein-
heitlichen Schllssel aufzugliedern. Sinrigemas ist auch bei
den anderen Fragebogen-Positionen zu verfahren, um so-
wohl fir das Gesamtunternehmen als:. auch fir die fachli-
chen Unternehmensteile sinnvolle Beziehungszahlen (z. B.
Umsatz je Beschéftigten, Durchschnittslohn je Arbeiter) zu
erhalten.

Titigkeiten, die unmitteibar oder mittelbar in Verbindung
mit der Energle- und/oder Wasserversorgung stehen, gel-
ten nicht als Bereich ,Sonstiges”, sondern sind dem jewei-
ligen fachlichen Unternehmensteil der Spalten 2 bis 5 zuzu-
ordnen. So ist z. B. der Verkauf von Elektrogeréten (auch in
eigenen Verkaufsstellen) und die Durchfilhrung von Instal-
lationen durch ein Elektrizitatsversorgungsunternehmen
nicht als Bereich ,Sonstiges" (Spalte 6) anzusehen, son-
dern als eine Nebenfunktion im fachlichen Unternehmens-
teil ,Elektrizitdt" (Spalte 2). Eriése aus dem Verkauf von
Elektrogeriten sind daher in Pos. V.3. ,Umsatz aus
Handelsware" und die Lagerbestinde unter I1X jeweils in
Spalte 2, und nicht in Spalte 6, auszuweisen. Die fir diese
Nebenfunktionen Beschiftigten, geleisteten Arbeiterstun-
den sowie gezahlten Gehiiter und L&hne bitten wir eben-
falls in Spalte 2 einzusetzen. Das gilt sinngem&B auch fiir
den Verkauf von Gasgeriten usw.

Die Angaben fir die gemeinsamen Bereiche lhres Unter-
nehmens (z. B. zentrale(r) Verwaltung, Lagerhaltung, Ver-

trieb, Fuhrpark usw.) bitten wir auf die jeweiligen fachli-
chen Unternehmensteile (Spalten 2 bis 6) anteiimasig auf-
zugliedern. , ‘ :

Sowelt die vorhandenen Unterlagen zur Beantwortung
einzelner Fragen nicht ausreichen, geniigen vorliufige
Werte aus den entsprechenden Konten oder sorgtiltig
geschiitzte Angaben.

Il. Beschiftigte

Beschiiftigte sind:

— tétige Inhaber und téitige Mitinhaber (nur von Personen-
gesellschaften), ’

— unbezahit mithelfende Familienangehérige, soweit sie
mindestens 1/3 der Ublichen Arbeitszeit im Unterneh-
men tétig sind, . .

— Personen, die in einem Arbeitsverhiiltnis zum Unterneh-
men stehen (z. B. auch Direktoren, Reisende im Ange-
stelitenverhiltnis, Volontire, Praktikanten und Auszubil-
dende),

— Arbeitskréfte, die von anderen Unternehmen gegen
Entgelt zur Arbeitsleistung geméB dem Arbeitnehmer-
liberlassungsgesetz {iberlassen wurden (Leiharbeitneh-
mer wie Fremdldhner, Zeitbeschiftigte fir Birotétigkei-
ten usw.).

Voll ais Beschiiftigte zu zéhlen sind:

— Erkrankte, Urlauber, Personen, die lediglich Ubungen
bei der Bundeswehr ableisten und alle sonstigen vor-
{ibergehend Abwesenden,

— Streikende und von der Aussperrung Betroffene, solan-
ge das Arbeitsverhéltnis nicht gelést ist,

— Saison- und Aushilfsarbeiter, Teilzeitbeschéftigte und
Kurzarbeiter, ) -

— das Personal auf Bau- und Montagestellen, Fahrzeugen
usw.

Nicht zu meiden sind:

— im Ausland Beschiiftigte,

— zum Grundwehrdienst Einberufene, Zivildienstleistende,

~— Arbeitskrifte, die als Beauftragte anderer Unternehmen
im meldenden Unternehmen Montage- oder Reparatur-
arbeiten durchfiihren,

— Strafgefangene,

— Empfénger von Vorruhestandsgeld.

Beschiiftigte, die in mehreren fachlichen Unterneh-
menstelien tiitig sind, bitten wir, auf diese anteilmiBig
(mit einer Dezimale) aufzugliedern. Entsprechend ist bei
den geleisteten Arbeiterstunden {ohne Dezimale) in Pos.
il und den.Gehéltern und Ldhnen (in vollen DM) in Pos.
IV zu verfahren.

Zu den Angesteliten ziihlen auch Geselischafter, Var-
standsmitglieder und andere leitende Krifte, soweit sie vom
befragten Unternehmen Beziige erhalten, die steuerlich als
Einkiinfte aus nichtselbsténdiger Arbeit angesehen werden.
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@ Zu den Arbeitern gehdren Beschiftigte, die der Arbeiter-

®

rentenverslcherung unterliegen, ebenso Fremdléhner.

Hier sind Arbeitskrifte auszuweisen, die in keinem festen
Lohn- und Gehaltsverhiltnis zum befragten Unternehmen
stehen und nur regeimiBlg zeitwelse bestimmte Arbeiten
durchfiihren (z. B. SchriftfGhrer, Kassierer, Pumpenwirter),
ebenso Beamte, Angestellte und Arbeiter von sog. Brut-
tounternehmen, ‘die im Unternehmen nur nebenbei stun-
denweise titig sind (,Bruttounternehmen” sind Versor-
gungsunternehmen, die nicht in eigener Rechtsform betrie-
ben und mit allen ihren Einnahmen und Ausgaben brutto in
der gemeindlichen Haushaltsrechnung gefuhrt werden). Da-
gegen sind dauernd stundenweise, halbtags oder nur an
bestimmten Tagen Beschiftigte unter Pos. Il. 1 bis 3 nach-
zuweisen.

IH. Geleistete Arbeiterstunden

Hier sind nur die tatséichlich geleisteten, nicht die bezahl-
ten Stunden derjenigen Beschiftigen (einschi. Leiharbeit-
nehmer), die der Versicherungspflicht in der Arbeiterrenten-
versicherung unterliegen, einschl. etwa geleisteter Uber-,
Nacht-, Sonntags- und Feiertagsstunden zu melden. Bei
Schichtbetrieb ist die Summe aller geleisteten Stunden aus
allen Schichten zusammen zu melden. Alle ausgefallenen
Arbeiterstunden (z. B. wegen gesetzlichen Urlaubs, Ar-
beitsbefreiung, Krankheit, Arbeitsversdumnis oder aus be-
trieblichen Griinden wie Materialmangel, Absatzstockung,
Kurzarbeit, Betriebsferien, Ausfalle durch Unfille, Streiks
und Aussperrungen) sind nicht zu bericksichtigen, auch
wenn sie bezahlt wurden.

IV. Gehaélter und Lohne

Bei den Gehéltern und Léhnen ist die Summe der Bruttobe-
ziige (Bar- und Sachbeziige) ohne jeden Abzug anzugeben.
Diese Betrige verstehen sich einschl. Arbeitnehmerantei-
le, jedoch ohne Arbeitgeberanteile zur Kranken-, Renten-
und Arbeitsiosenversicherung.

Zur Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme gehdren auch die
an Beschaftigte in eigenen Sozialeinrichtungen (z. B.
Werksarzt) gezahlten Betrége.

Ferner sind hier die Betrdge, die an andere Unternehmen
tur die entgeltliche Uberlassung von Arbeitskriften gemas
dem Arbeitnehmeriberlassungsgesetz (Leiharbeitnehmern)
gezahlt worden sind, anzugeben.

Den Gehéltern sind auch die Bezlige von Gesellschaftern,
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Krédften zuzu-
rechnen, soweit sie steuerlich als Einkiinfte aus nichtselb-
stiandiger Arbeit anzusehen sind.

Nicht einzubeziehen ist der kalkulatorische Unternehmer-
lohn.

Gehalter und Léhne von Beschiftigten, die in mehreren
fachlichen Unternehmensteilen titig sind, bitten wir, auf
diese anteilmaBig (in vollen DM) aufzugtiedern.

In die Bruttogehait- und Bruttolohnsumme elnzubeziehen
sind:

— séamtliche Zuschlage (z. B. fur Akkord-, Band-, Montage-,
Schicht- und Sonntagsarbeit, sowie Leistungs-,
Schmutz- und Léstigkeitszulagen),

Verglitungen fir Feiertage, Urlaub, Arbeitsausfille u.
dgl.,

Gehalt- und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall einschi.
Zuschisse zum Krankengeld,

Gratifikationen, zuséatzliche Monatsgehilter, Gewinnbe-
teiligungen, Urlaubsbeihilfen und sonstige einmalige
Gehalt- und Lohnzahlungen,

Entschadigungen fir nicht gewédhrten Urlaub,
Mietbeihilfen und Wohnungszuschisse, tarif- oder ein-
zelvertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige Fa-
milienzuschlage sowie Erziehungsbeihilfen,

Essensgeld, Wegezeitentschadigungen, Fahrtkostener-
satz und -zuschiisse fur Fahrten von und zur Arbeits-
stitte, sofern hierfiir Lohnsteuer entrichtet wurde,
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— Ausidsungen, sofern hierfir Lohnsteuer entrichtet
wurde (Auslésungen, die als Spesenersatz gelten, sind
nicht einzubeziehen),

— Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von § 2 des Drit-
ten Gesetzes zur Férderung der Vermogensbildung der
Arbeitnehmer,

— anAngestellte gezahite Provisionen und Tantiemen.

Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung

»Gehdlter und Léhne" entsprechend den aktienrechtlichen

Bestimmungen ausweisen, geben hier diesen Wert zuziig-

lich der an andere Unternehmen fiir entgeltliche Uberlas-

sung von Arbeitskriften gemaB dem Arbeitnehmeriiberlas-
sungsgesetz (Leiharbeitnehmern) gezahiten Betrédge an.

V. Umsatz

Als Umsatz gilt, unabhingig vom Zahlungseingang, der Ge-
samtbetrag (ohne Umsatzsteuer und ohne Ausgleichsabgabe
gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
17.11. 1980) der abgerechneten Lieferungen und Leistungen
an Dritte.

Einzubeziehen sind:

— Erlése aus Lieferungen und Leistungen an mit dem Un-
ternehmen verbundene rechtlich selbstindige Konzern-
und Verkaufsgesellschaften,

— etwa getrennt in Rechnung gestelite Kosten fir Fracht,
Porto und Verpackung.

Abzusetzen sind:

— Preisnachlédsse (Rabatte, Boni, Skonti, Abziige, die auf
begrindeten Beanstandungen beruhen u. dgl.) sowie
Retouren.

Nicht einzubeziehen sind:

— auBerordentliche und betriebsfremde Ertrége wie Eridse
aus dem Verkauf von Anlagegiitern, aus der Verpach-
tung von Grundstlicken, Zinsen, Dividenden u. dgl.

Der Umsatz aus eigenen Erzeugnissen umtaBt:

— Umsiétze aus dem Verkauf von allen im Rahmen der Pro-
duktionstatigkeit des Unternehmens entstandenen Er-
zeugnissen (Verkauf von Elektrizitdt, Fernwédrme, Gas,
Dampf, Wasser),

Umsiétze aus dem Weiterverkauf von fremdbezogener(m)
Elektrizitat, Fernwéarme, Gas und Wasser,

Umsétze aus dem Verkauf von Erzeugnissen des fachli-
chen Unternehmensteils ,Sonstiges"

Umsétze aus dem Verkauf von Nebenerzeugnissen,

— Erlése flr verkaufsfahige Produktionsriickstinde.

Der Umsatz aus Dienstleistungen schlieBt ein:

— den Wert der im Auftrag fiir Dritte geleisteten Arbeiten
(z. B. Wasseraufbereitung, Abfiillen von Fllssiggas),

— Erlése aus Durchleitungen,

— Erlése fir Reparaturen und Instandhaltungen, Installa-
tionen, Montagen, Untersuchungen, Prifungen und
Gutachten energie- und wasserwirtschaftiicher Art, ein-
schl. der Erlose fir die bei diesen Leistungen ver-
brauchten Materialien (z. B. Ersatzteile, Zubehor, Hilfs-
und Betriebsstoffe),

— Umsétze aus Dienstleistungen z. B. der Verkehrsbe-
triebe.

Als Umsatz aus Handelsware gilt der Umsatz von fremden
Erzeugnissen, die im aligemeinen unbearbeitet und ohne
fertigungstechnische Verbindung mit eigenen Erzeugnis-
sen weiterverkauft werden (z. B. Gas- und Elektrogerite).

Zum Umsatz aus Nebengeschiften ziihlen Im wesentil-

chen:

— Baukostenzuschiisse in der Form von Ertragszuschiis-
sen in H6he der jahrlichen Auflésungsquote des passi-
vierten Betrages,

-—— Umsitze aus der Vermietung und Verpachtung von Ge-
riten, betrieblichen Anlagen und Einrichtungen
(einschl. Leasing),

— Erlése aus Wohnungsvermietung (von betrieblich und.
nicht betrieblich genutzten Wohngeb&uden), jedoch oh-
ne Erldse aus Grundstucksverpachtung,



— Erlése aus der VeriuBerung von Patenten und der Ver-
gabe von Lizenzen,

- Provisionseinnahmen,

~ Erlose aus Fuhrparkleistungen fiir Dritte,

- Erlése aus Belegschaftseinrichtungen (z. B. Erlése einer
vom Unternehmen auf eigene Rechnung betriebenen
Kantine), .

— Erlose aus Beratungs- und Planungstitigkeit.

Vli. Bestédnde an unfertigen und fertigen
Erzeugnissen

Die Bestinde an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus
eigener Produktion, z. B. Gas, Nebenprodukte wie Koks,
Teer, Benzol, Ammoniak u. dgl. einschi. geleisteter und noch
nicht abgerechneter Reparaturen, Instandhaltungen, Installa-
tionen, Montagen u. 4. sind zu Herstellungskosten zu be-
werten.

Bestinde an Einzel-, Ersatz und Einbauteilen aus eigener
Produktion sind einzubeziehen.

Anzahlungen bzw. Abschlagsza‘hlungen dirfen nicht abge-
setzt werden.

VIl. Bestinde an Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen, Bau- und Installations-
material

Zu den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen zihlen alle Materia-
lien ohne zur Weiterverteilung bezogene(s) Energie und
Wasser (Pos. VIil) sowie ohne Handelsware (Pos. IX), die
entweder im Unternehmen be- oder verarbeitet oder ver-
braucht oder an Dritte zu Be- oder Verarbeitung weiterge-
geben werden.

Mit anzugeben sind also z. B. auch Brenn- und Treibstoffe,
Ersatzteile, Biiro- und Werbematerial, Verpackungsmaterial
und Waren, die in einer vom Unternehmen auf eigene Rech-
nung betriebenen Kantine u. dgl. verarbeitet oder verkauft
werden. :

Einzubeziehen sind auch Materialien, die fiir die Herstel-
lung von selbstersteliten Anlagen benétigt werden.

Die Bestéinde an fremdbezogenen(m) Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen, Bau- und Installationsmaterial sind zu An-
schaffungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsfiéhige Um-
satzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungskosten gelten die
Anschaffungspreise zuziiglich Anschaffungsnebenkosten
wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern u. dgl., ab-
ziglich Preisnachlisse (Rabatte, Boni, Skonti, Abziige, die
auf begriindeten Beanstandungen beruhen u. dgl.)

Vill. Bestande an fremdbezogenem
Gas- und Wasser zur Weiterverteilung

Hier ist das zur Weiterverteilung bezogene Gas und Wasser
auszuweisen, wihrend die fiir den eigenen Verbrauch des
Unternehmens bezogene Energie und das fiir eigene Zwek-
ke bezogene Wasser unter Pos. VHl anzugeben sind.

Die Bestinde an fremdbezogenem Gas und Wasser zur
Weiterverteilung sind zu Anschaffungskosten (ohne als
Vorsteuer abzugsfidhige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als
Anschaffungskosten gelten die Anschaffungspreise zuziig-
lich Anschaffungsnebenkosten, abziiglich Preisnachlidsse
(Rabatte, Boni, Skonti, Abziige, die auf begriindeten Bean-
standungen beruhen u. dgl.).

IX. Bestdnde an Handelsware

Als Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die
im allgemeinen unbearbeitet und ohne fertigungstechni-
sche Verbindung mit eigenen Erzeugnissen weiterverkauft
werden (z. B. Gas- und Elektrogerite).

Die Bestéinde an Handelsware sind zu Anschaffungsko-
sten (ohne als Vorsteuer abzugsfihige Umsatzsteuer) zu
bewerten. Als Anschaffungskosten gelten die Anschaffungs-
preise zuziiglich Anschaffungsnebenkosten wie Fracht, Ver-
packung, Zoll, Verbrauchsteuern u. dgl., abziiglich Preisnach-
lésse (Rabatte, Boni, Skonti, Abziige, die auf begriindeten
Beanstandungen beruhen u. dgl.).

Xl. Ausgleichsabgabe

Hier ist der Betrag (ohne Umsatzsteuer) auszuweisen, der
gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
17. 11. 1980 an das Bundesamt fiir gewerbliche Wirtschaft
abzufuhren ist.

Xll. Abgabe von Fernwdrme und Was-
ser

Geben Sie bitte jeweils die abgegebene Warmemenge in der
MaBeinheit TJ = Terajoule (Tera = Billion) und die AnschiuB-
werte in MJ = Megajoule (Mega = Millionen) je Sekunde an.
1 Joule = 0,239 Kalorie (cal.).
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Erhebungsstelle Bitte freilassenl | | ] l | | ' 3-10
U K Unternehmens-Nr. (ohne Pratzitfer)

Jahreserhebung bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

Kostenstrukturerhebung
fiir das Jahr 1985

N o

L |

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

@ Rechtsgrundiagen, Auskunftspflicht, statistische Geheimhaltung siehe Seite 2 des Fragebogens.

@ Hinweise fiir das Austiillen: Alle Angaben sind fir das Gesamtunternehmen ohne Zweigniederlassungen oder Unternehmensteile im Ausland (bei
Grenzkraftwerken nur deutscher Anteil) zu machen. Soweit Ihr Unternehmen in verschiedenen Bereichen der Energie- und Wasserversorgung titig ist
(z. B. Elektrizithts-, Fernwérme-, Gas- und Wasserversorgung), ist auBerdem zum Teil eine Aufgliederung aut die einzelnen fachlichen Unternehmensteile
erforderlich. Bettitigt sichihrUnternehmen auch nochinanderen Wirtschaftsbereichen (2. B. Verkehr, Biderusw.), sind fUr diese sonstigen Titigkeitsbereiche
insgesamt Angaben in der Spalte ,Sonstiges®, getrennt von den einzeln aufgefihrten Versorgungsbereichen zu machen. Berichtsjahr ist das Kalenderjahr.
Deckt sich das Geschiftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschiftsjahr zugrunde zu legen, das im Laufe des Jahres 1985 zu Ende ging.
Bei den mit O gekennzeichnaten Positionen bitte die beigefigten Eriiuterungen beachten.
Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

©® Meldetermin: Bitte senden Sie zwei Exemplare des Fragebogens spiitestens bis 30. Mal 1886 ausgefiillt an das obengenannte Statistische Landesamt.
Sollte der endgultige JahresabschiuB zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorliegen, geniigen vorliufige Werte aus den entsprechenden Konten oder sorgfiiltig
geschitzte Angaben. Das dritte Exemplar ist fir Ihre Akten bestimmt.

Fiir Riickfragen steht Herr/Frau unter Telefonnummer zurVerfiigung.

Die Richtigkeit und Volistindigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bis 6 wird bestitigt

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

|. Geschiiftsjahr vom bis
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Rechtsgrundlagen:

Gesetz iiber die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBLI. | S.
641) in Verbindung mit dem Gesetz lber die Statistik fiir Bun-
deszwecke vom 14. Mirz 1980 (BGBI. | S. 289). Erhoben wer-
den die Tatbestinde zu § 6 Buchstabe B Ziffer | Nr. 1-bis 4, 6, 7,
9¢, 9d, 10c sowie Ziffer Il des Gesetzes iiber die Statistikim Pro-
duzierenden Gewerbe.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 9 des Gesetzes uber die
Statistik im Produzierenden Gewerbe in Verbindung mit § 10
- des Gesetzes iiber die Statistik fiir Bundeszwecke. Hiernach
sind die inhaber oder Leiter der Unternehmen auskunftspflich-
tig, die ordnungsgem4B zur Berichterstattung aufgefordert wer-
den.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung
voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden
nach § 11 des Gesetzes iiber die Statistik fiir Bundeszwecke
grundsitzlich geheimgehalten, nur in ausdriicklich. gesetzlich
geregelten Ausnahmefillen diifen Einzelangaben an Dritte
Ubermittelt werden.

DieMaglichkeiten, Einzelangaben anandere zur Geheimhaltung
verpflichtete Stellen weiterzugeben, sind in § 10 des Gesetzes
Uber die Statistikim Produzierenden Gewerbe geregelt. Die ent-
sprechenden Abschnitte des § 10 haben folgenden Wortlaut:

(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 des
Gesetzes iiber die Statistik fir Bundeszwecke

1. an die fir Wirtschaft zustindige oberste Bundes- und Lan-
desbehérde,

2. anandere oberste Bundesbehérden, sofern die Anforderung
mit Zustimmung des Bundesministers fiir Wirtschaft erfolgt,

3. an andere oberste Landesbehérden, sofern die Anforderung
mit Zustimmung der fir die Wirtschaft zustindigen obersten
Landesbehérden erfolgt,

4. an das Bundesamt filr gewerbliche Wirtschaft im Rahmen
seiner Mitwirkung an der Gemeinschaftsaufgabe nach Art.
91a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nenndng des Namens und der Anschrift der erfaB-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
zulissig.

-(2) Einzelangaben iiber die Zahl der titigen Personen sowie {iber

die Lohn-und Gehaltsummen diirfen fiir Verwaltungszwecke an
Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehsrde
im Einvernehmen mit dem Bundesminister fiir Wirtschaft oder
von einer obersten Landesbehérde im Einvernehmen mit der fiir
die Wirtschaft zustiindigen obersten Landesbehdrde bestimmt
werden, ohne Nennung des Namens und der Anschriftder erfaB-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
weitergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung nach § 11
Abs. 1 des Gesetzes Uber die Statistik fir Bundeszwecke ge-
wihrleistet ist.

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Na-
mens und der Anschrift der erfaBten Unternehmen und Betriebe
sowie der Auskunftspflichtigen an die flir die Wirtschaft zust4n-
digeoberste Bundes-und Landesbeh$rde istauf Anforderungin
Einzelfiillen zullissig. Bei der Anforderung sind die Sachverhal-
te, iber die Auskunft gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroffe-
ne Auskunftspflichtige ist unverziiglich von der Weiterleitung
der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Anforderung
zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bleibt unberiihrt.

{4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 giltfiirdas
Land Berlin folgende Regelung: Die Weiterleitung von Einzelan-
gaben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfaB-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
an die fachlich zustindige oberste Landesbeh&rde ist zuliissig.
§ 11 Abs. 2 bleibt unberiihrt.*

GemiB § 10 Abs. 5 des Gesetzes liber die Statistikim Produzie-
renden Gewerbe ist eine Weiterleitung der nach § 6 Buchstabe
B Ziffer Il erhobenen Einzelangaben ausgeschiossen.

Trennen und L8schen:

Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen werden nach
AbschluB der Priifung der Angaben zusammen mit dem Na-
men und der Telefonnummer des Bearbeiters sowie der Un-
terschrift vom Erhebungsbogen abgetrennt und gesondert
aufbewahrt. Der Erhebungsbogen sowie die abgetrennten
Teile werden spatestens nach AbschluB der néchsten Erhe-
bung vernichtet.



Bitte Spalte 1 auch dann ausfiillen, wenn nurin einem fachlichen Unternehmensteil Angaben vorhanden.

a [ago] 1-2

Gesamt- Davon im fachlichen Unternehmensteil
) unter-
Berichtsmerkmal Code nehmen Elektrizitat Fernwarme Gas Wasser Sonstiges
1 2 3 4 5 6
l. Beschiftigte Ende September des Geschiftsjahres (O
1. Titige Inhaber, titige Mitinhaber Anzah!
sowie unbezahlt mithelfende
Familienangehorige 01
2. Angestelite u. Beamte (einschl. kaufm.,
: techn. u. Verwaltungsauszubildende) 2) | 02
darunter weiblich 03
3. Arbeiter (einschi. gewerb!.
Auszubildende) (3) 04
darunter weiblich 05
4. Gesamtzahi der Beschiftigten
= (01+02+04) 06
darunter weiblich = (03 + 05) 07
5. AuBerdem im Durchschnitt des
Geschaftsjahres regelmifig -
zeitweise eingesetzte Arbeitskrafte (4) | 08
darunter weiblich 09
fll.. Geleistete Arbeiterstunden im Geschifisjahr (5)
Stunden
Geleistete Stunden der Arbeiter
und gewerblich Auszubildenden 10
IV. Umsatz (chneu und ohne Ausgleichsabgabe gem. der Neuf: ing des Dritten Verstromungsgesetzes vom 17. 11. 1880) im Geschéftsjahr @
1. ' Umsatz aus eigenen Erzeugnissen, voile DM
Weiterverkauf von fremdbezoge-
ner(m) Elektrizitat, Fernwarme, Gas
und Wasser (7) 14
2. Umsatz aus Dienstleistungen 15
3. Umsatz aus Handelsware (5)
(vgl. auch Pos. X1.3) 16
4. Umsatz aus Nebengeschétten (0) 17
5. Gesamtumsatz = (14+15+16+17) 18
V. ' Bestiinde an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener Produktion (D)
(siehe auch Endbestand volie DM
des Vorjahresbogens)
1. am Anfang des Geschéftsjahres 19
2. amEnde des Geschiftsjahres 20
VI. Selbstersteiite Anlagen im Geschiftsjahr @
Setbstefstellte Anlagen (einschl. Gebéaud volle DM
GrofBraparaturen, Leitungs- und Rohmetz),
zu Herstellungskosten, soweit aktiviert | 21
Vil. Lieferungen und Leistungen an andere fachliche Unternehmensteile im Geschiftsjahr
volie DM
Wert der Lieferungen von Erzeug- . )
nissen und W_ert der Le|stungen‘ des m‘"’o"'m“ o
fachlichen Teils an andere fachliche Cusrsummen
Teile desselben Unternehmens 22 | A+
W
Vill. Gesamtleistung
Spaits 1 = (18 +21 + 20/ 19)
Spatten 2 bis 6 = (18 + 21 + 22 + 20 /' 19) 23
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Bitte Spalte 1 auch dann ausfiilien, wenn nurin einem fachlichen Unternehmensteil Angaben vorhanden.

o [ -

Berichtsmerkmal

Code

Gesamt-
unter-
nehmen

Davon im fachlichen Unternehmensteil

Elektrizitat

Fernwarme

Gas

Wasser

Sonstiges

1

2

3

4

5

6

{ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfthig ist) im Geschéftsjahr (0

IX. Bestiinde, Eingénge und Verbrauch an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, Bau- und Installationsmaterial

Schraffierte Felder bitte nicht ausfiilen

Bestiinde an fremdbezogenen(m)
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen,
Bau- und Installationsmaterial (i5)

volle DM

zu Anschaffungskosten
(siehe auch Endbestand des Vorjahresbogens)
a) am Anfang des Geschiftsjahres

24

b) am Ende des Geschéftsjahres

25

Eingiinge an fremdbezogenen(m)
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen,
Bau- und Installationsmaterial (%)@
zu Anschaffungskosten

26

Verbrauch an fremdbezogenen(m)
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen,
Bau- und installationsmaterial ()
zu Anschaffungskosten

Spalte 1 = (26 + 24 ./ 25)

27

In Pos. IX.3 enthaltener Verbrauch an
Bau- und Installationsmaterial

28

Verbrauch an von anderen fachlichen
Teilen desselben Unternehmens
bezogenen Erzeugnissen

zu intemen Verrechnungspreisen

29 [

Sy

2

ts ;
S et

Bestiinde, Eingéinge und Einsatz an fremdbezogener(m) Energle und Wasser zur Weiterverteilung

haff 1
4

(zuA ohne U

ser, die als Vorsteuer abzugsfihig isy) im Geschiftsjahr

Schraffierte Felder bitte nicht ausfilien

Bestéinde an fremdbezogenem Gas

und Wasser (soweit Speicheranlagen
vorhanden)

(siehe auch Endbestand des Vorjahresbogens)

a) am Anfang des Geschiiftsjahres

volle DM

b) am Ende des Geschéftsjahres

3

Eingiinge an fremdbezogener(m)
Elektrizitdt, Femwérme, Gas und
Wasser (®

32

Einsatz an fremdbezogener(m)
Elektrizitat, Fernwérme, Gas und
Wasser

Spalte 1 = (32 + 30 -/ 31)

33

Xi.

Bestiinde, Eingiinge und Einsatz an

die ais Vi

hatf ohne U

(zu A

Handelsware
bzugsfihig ist) im Geschiftsjahr @

l

Schraffierte Felder itte nicht ausfilien

Bestiinde an Handelsware @)

(siehe auch Endbestand
des Vorjahresbogens)
a) am Anfang des Geschiftsjahres

volle DM

b) am Ende des Geschiftsjahres

35

Eingiinge an Handelsware @)

36

Einsatz an Handelsware 3
Spalte 1 = (36 + 34 ./- 35)
{vgl. auch Pos. IV.3)

37
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U K Kostenstrukturerhebung fiir das Jahr 1985

kajzof -2 || [y a0

1
Unternehmens-Nr.

XH. Kosten (ohne materi ich, Einsatz an f gener(m) Energie und Wasser sowie an Handelsware)
Bitte beachten Sie, daB alle Aufwendungen der G + V-Rechnung bzw. Jahreserfoigsrechnung, die den nachstehenden Tatbestanden ent-
sprechen, vollstiindig zugeordnet werden. Nicht zu meiden sind auBerordentliche und betriebstremde Aufwendungen.
Als Kosten im Geschéftsjahr 1985 sind die auf das Geschaftsjahr entfallenden Betrdge anzugeben, nicht die in diesem Geschaftsjahr tatséchlich
gezahlten. Nachzahlungen fiir vorhergehende Jahre und Vorauszahlungen fir spatere dirfen daher in den Zahlenangaben nicht enthaiten sein.
Wenn Kosten mit Umsatzsteuer belastet sind, die als Vorsteuer abzugsfahig ist, sind die Betrdge ohne Umsatzsteuer anzugeben.

Gesamt- Davon im fachlichen Unternehmensteil
. ’ unter-
Berichtsmerkmal Code nehmen Elektrizitat Fernwéarme Gas Wasser Sonstiges
1 2 3 4 5 6
1. Gehiilter und Lhne @) volle DM

(einschl. Arbeitnehmeranteile zur Kranken-. Renten-
und Arbeitslosenversicherung, jedoch ohne Arbeit-

Schraffierte Felder bitte nicht ausfiilien

geberanteile}
B altsumme
einschl. Vergutungen fir kfm., techn. .
und Verwaltungsauszubildende 11

_b) Bruttolohnsumme einschl. Vergi-
tungen fiir gewerbl. Auszubildende 12

c) AuBerdem Entgelte fur regelmiiBig
zeitweise eingesetzte Arbeitskréfte 13

2. Sozlalkosten
a) Gesetzlich vorgeschriebene Sozial-
kosten
{(nur Arbaitgeberanteile zur Kranken-, Renten-
und Arbeitslosenversicherung, Berufsgenossen-
schaftsbeitrage u. 4.) 38

b) Sonstige Sozialkosten 39

3.  Kosten tiir Dienstieistungen wie
Reparaturen, instandhaltungen,
Installationen und Montagen
a) von anderen Unternehmen

ausgefihrt 40

b) von anderen fachlichen Teilen des-

L
selben Unternehmens ausgefiihrt 41 | Yeenai.E

4.  Mieten und Pachten
(z. B. tir gemietete und gepachtete Pro-
duktionsmaschinen, Datenverarbeitungs-
anlagen, Fahrzeuge, Fabrikations- und
Lagerraume einschi. Kosten fir Leasing,
jedoch ohne kalkulatorische Mieten) 42

5. - Steuern, Konzessionsabgaben sowle
Sffentliche Gebiihren und Beitriige
{ohne Einkorpmen- und Korperschaftsteuer, ohne

Zu den Steusrn, dle als Kosten anzusehen sind, ziihlen u. a. die

- Grundsteuer ~ Kraftfahrzeugsteuer

— Gewerbesteuer nach dem Gewerbe- ~ Verbrauchsteuern
ertrag und dem Gewerbekapital - Wechselsteuer

- Vermégensteuer

Es sind nur die auf das Geschaftsjahr tatséchlich enttallenden Betrége anzugeben.
Uttentliche Gebiihren und Beltriige sind Abgaben, die fur bestimmte Leistungen
des Staates bezahlt werden, wie Eichgeb. usw. Beitrage zu Fachorganisationen sind
nicht hier, sondern bei den Sonstigen Kosten (Pos. X11.6) zu melden.

Lastenausg! 1, ohne | sr) 43
darunter: a) Vermdgensteuer | 44
b) Verbrauchsteuern 45
¢) Konzessionsabgaben 46
6. Sonstige Kosten, soweit vorstehend
nicht erfaf3t 47
darunter: a) gezahlte Versicherungs-
pramien 48

Zu den sonstigen Kosten zihlen z. B. Werbe- und Vertreterkosten, Reisekosten,
Provisionen, Lizenzgebiihren, Kosten fiir den Abtransport von Giitern durch fremde
Unternehmen, Porto- und Postgebiihren. Ausgaben fur durch Dritte durchgefiihrte
Beforderung der Gehalts- und Lohnempfanger zwischen Wohnsitz und Arbeitsplatz,
Versicherungsprimien, Priffungs-, Beratungs- und Rechtskosten, Bankspesen,

b) Bankspesen (ohne Fremd-

Beitrage zu Wirtschaftsverbiéinden u. dgl., jedoch ohne Kosten fiar Buro- und Werbe-
material usw., ohne kalkulatorische Kosten.

kapitalzinsen) 49 Nicht anzugeben sind auBerordentl. u. betrisbsfremde Aufwendungen.
7.  Steuerliche Abschreibungen . v
auf Sachaniagen 50 - Die steueriichen Abschrelbungen sind ohne die in den Eriauterungen aufgefiinrten
Sonderabschreibungen anzugeben.
darunter: B Abschreibungen auf die Substanz dirfen nur von Unternehmen gemeldet werden,
Abschreibungen auf die Substanz bei denen eine Absetzung fir Substanzverringerung (AfS) nach § 7 VI EStG fiir den
gem. § 7 VI EStG (z. B. Bergbau) 51 Verbrauch der Substanz zuliissig ist (z. B. Bergbau).

8.  Fremdkapitalzinsen (ohne Bankspesen) (3)) | 53

-Summe = (11+12+13+38+39+40
+ 42 + 43 + 47 + 50 + 53) 54




Schraffierte Felder bitte nicht ausfiilen

o]

Berichtsmerkmal Code Gesamtunternehmen
volle DM
Xill. Umsatzsteuer im Geschiftsjahr
1. Umsatzsteuer, die Kunden in Rechnung gestelit wurde 32 33 551
2. Abzugsfihige Umsatzsteuer, die dem Unternehmen von seinen Lieferanten in Rechnung
gestellt wurde, und abzugstihige Einfuhrumsatzsteuer (Vorsteuer) 33 561
darunter Abzugsfihige Vorsteuer auf den Kiufen von Sachanlagen (Investifionen) @ 571
XIV. Subventionen fur die laufende Produktion im Geschéfisjahr (3 581
XV. Ausgleichsabgabe (gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom 17. 11. 19-80) ohne
Umsatzsteuer im Geschiftsjahr 3¢) Nur ausfiilien, wenn Umsatz aus Elektrizitiit 591
AnschluBwert
; Wérmeabgabe | (3112, 1985)
XVI. Abgabe von Fernwédrme und Wasser im Geschiftsjahr T MJ/s
1 2
1. Abgabe von Fernwéirme (37 (Bitte vorgegebene MaBeinheiten beachten)
a) an andere Versorgungsunternehmen zur Weiterverteilung . . . . . . . . . . . . 60
b) an Letztverbraucher = (62bis68) . . . . . . . . . . . . . .. ... .. .. 61
davonan: Produzierendes Gewerbe . . . . . . . . . .. ... .... 62
Verkehr (einschl. Bundesbahn) . . . . . . . . ... ... ... 63
1]
E .% offentliche Einrichtungen. . . . . . . . . . . . . . ... ... 64
°
€ & | Landwinschaft . . . . ... ... ... 65
|
é S| Haushaite . . . . . ... .. 66
D m
SS | Handel . . . . ... 67
< @
Sonstige . . ... ..o e e e 68
Wirmeabgabe insgesamt=(60+61) . . . . . . . . . . . ... ... .... 69
1000 m3
2. Abgabe von Wasser
a) an andere Wasserversorgungsunternehmen zur Weiterverteilung . . . . . . . . 701
b) an Letztverbraucher . . . . . . . . . . ., .. .. e e e e e e 711
Abgabe von Wasser insgesamt = (701+711) . . . . . . . . . ... . . ... 721
. ' 1000 DM
XVIL. Ein- und Ausfuhr von Wasser im Geschiftsjahr
1. Beziige von Wasser vom Ausland . . . . . . . . O 731
2. Lieferungenvon WasserandasAusland . . . . . . . . .. ..., ., . ..., 741

Bemerkungen (besondere Hinweise, falls auBergewsthnliche Verhiltnisse die Angaben beeinfluBt haben):




UK|

Jahreserhebung bei Unternehmen

der Energie- und Wasserversorgung

Kostenstrukturerhebung
fiir das Jahr 1985

Erlduterungen zum Fragebogén

Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels-
und/oder steuerrechtlichen Griinden Biicher fihrt und bi-
lanziert. Rechtlich selbstindige Tochtergeselischaften; Be-
triebsfiihrungsgeselischaften usw. mussen getrennt berich-
ten. Die Meldung ist auch von Eigen- und Reglebetrieben
der dtfentlichen Hand abzugeben.

Die Meldung ist fiir das Gesamtunternehmen einschl. aller
nicht der Energie- und Wasserversorgung dienenden fachli-
chen Unternehmensteile, jedoch ohne Zweigniederlassun-
gen oder Unternehmensteile im Ausland (z. B. bei Grenz-
kraftwerken nur deutscher Anteil), abzugeben. Zusammen-
gefaBte Meldungen fir zwei oder mehrere rechtlich
selbstandige Unternehmen sind nicht zuléssig. Soweit Ihr
Unternehmen in verschiedenen Versorgungsbereichen tétig
ist (z. B. Elektrizitéts-, Fernwirme-, Gas- und Wasserversor-
gung), ist bei einer Reihe von Positionen auBerdem eine
Aufgliederung der Angaben auf die einzelnen fachlichen
Unternehmenstelie erforderlich. Liegen. hierfir keine ge-
trennten Zahlen vor, wird um sorgféitige Schétzung gebe-
ten. Betitigt sich ihr Unternehmen auch noch in anderen
Wirtschaftsbereichen (z. B. Verkehr, Béder usw.), sind fiir
diese sonstigen Tatigkeitsbereiche insgesamt Angaben in
der Spalte , Sonstiges", getrennt von den einzeln aufgefiihr-
ten Versorgungsbereichen, zu machen.

Wir bitten, darauf zu achten, daB die Angaben fiir dlo fach-
lichen Unternehmenstelle sémtliche hierfiir in Frage kom-
menden Positionen des Fragebogens bericksichtigen.
. Werden z. B. fir die fachlichen Unternehmensteile Umsétze
(Pos. IV) ausgewiesen, dann sind dementsprechend auch
Beschéftigte (Pos. Il), geleistete Arbeiterstunden (Pos. lii)
sowie Gehilter und Léhne (Pos. XII. 1) usw. nach einem ein-
heitlichen Schiliissel aufzugliedern. Bei einem Umsatz aus
Handelsware (Pos. IV. 3) muB auch der Einsatz an Handels-
ware zu Anschaffungskosten (Pos. X!. 3) angegeben wer-
den. Sinngemis ist auch bei den anderen Fragebogen-Po-
sitionen zu verfahren, um sowoh! fiir das Gesamtunterneh-
men als auch fiir die fachlichen Unternehmensteile sinnvol-
le Beziehungszahlen (z. B. Umsatz je Beschéftigten, Durch-
schnittslohn je Arbeiter) zu erhaiten.

Titigkeiten, die unmittelbar oder mittelbar in Vorblndung
mit der Energle- und/oder Wasserversorgung stehen, gel-
ten nicht als Bereich ,Sonstiges", sondern sind dem jewei-
ligen fachlichen Unternehmensteil der Spalten 2 bis 5 zuzu-
ordnen. So ist z. B. der Verkauf von Elektrogeriten (auch in
eigenen Verkaufsstellen) und die Durchfiihrung von Instal-
lationen durch ein Elektrizitdtsversorgungsunternehmen
nicht als Bereich ,Sonstiges* (Spalte 6) anzusehen, son-
dern als eine Nebenfunktion im fachlichen Unternehmens-
téil Elektrizitat* (Spalte 2). Erlése aus dem Verkauf von
Elektrogeriten sind daher in Pos. IV. 3 ,Umsatz aus
Handelsware*, die Lagerbestinde unter XI. 1 und der Wert
der eingesetzten Handeisware zu Anschaffungskosten un-
ter XI. 3 jeweils in Spaite 2, und nicht in Spaite 6, auszuwei-
sen. Die fiir diese Nebenfunktionen Beschiiftigten, geleiste-
ten Arbeiterstunden sowie gezahlten Gehdlter und Léhne
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bitten wir ebenfdlls in Spalte 2 einzusetzen. Das gilt sinnge-
méB auch fiir den Verkauf von Gasgeréten usw.

Die Angaben fir die gemelnsamen Bereiche Ihres Unter-
nehmens (z. B. zentrale(r) Verwaltung, Lagerhaltung, Ver-
trieb, Fuhrpark usw.) bitten wir auf die jeweiligen fachii-
chen Unternehmensteile (Spalite 2 bis 6) anteilméBig aufzu-
gliedern.

Sowelt die vorhandenen Unterlagen zur Beantwortung
einzelner Fragen nicht ausreichen, geniigen vorléufige
Werte aus den entsprechenden Konten oder sorgtiitig
geschiitzte Angaben.

1. Beschiftigte

Beschiiftigte sind:

— tétige Inhaber und tétige Mitinhaber (nur von Personen-
" gesellschaften),

— unbezahit mithelfende Famlltenangehonge soweit sie

mindestens 1/3 der Ublichen Arbeitszeit im Unterneh-

men tétig sind,

Personen, die in einem Arbeitsverhiltnis zum Unterneh-

men stehen (z. B. auch Direktoren, Reisende im Ange-

stelitenverhiitnis, Volontﬁre Praktikanten und Auszubil-
dende), )

— Arbeitskrifte, die von anderen Unternehmen gegen Ent-
gelt zur Arbeitsieistung gemé8 dem Arbeitnehmeriiber-
lassungsgesetz Uberlassen wurden (Leiharbeitnehmer
wie Fremdlbhner Zeitbeschiftigte fiir Burotatlgkelten
usw.).

Voli als Beschiiftigte zu ziihlen sind:

— Erkrankte, Urlauber, Personen, die lediglich Ubungen
bei der Bundeswehr ableisten und alle sonstigen vor-
iibergehend Abwesenden,

— Streikende und von der Aussperrung Betroffene, solan-
ge das Arbeitsverhaitnis nicht gelst ist,

— Saison- und Aushilfsarbeiter, Teilzeitbeschiftigte und
Kurzarbeiter,

— das Personal auf Bau- und Montagestellen, Fahrzeugen
usw. :

Nicht zu melden sind:

— im Ausland Beschéftigte,

— zum Grundwehrdienst Einberufene, Zivildienstleistende,

— Arbeitskrifte, die als Beauftragte anderer Unternehmen
im meldenden Unternehmen Montage- oder Reparatur-
arbeiten durchfihren,

— Strafgefangene,

. — Empfinger von Vorruhestandsgeld.
. Beschiiftigte, die in mehreren fachlichen Unternehmens-

tellen titig sind, bitten wir, auf diese anteilméBig (mit einer
Dezimale) aufzugliedern. Entsprechend ist bei den geleiste-
ten Arbeiterstunden (ohne Dezimale) in Pos. lll und den Ge-
hiltern und Léhnen (in vollen DM) in Pos. XII. 1 zu verfah-
ren. :



®

Zu den Angesteliten ziéhlen auch Geselischafter, Vor-
standsmitglieder und andere leitende Kréfte, soweit sie vom
befragten Unternehmen Beziige erhalten, die steuerlich als
Einkiinfte aus nichtselbstdndiger Arbeit angesehen werden.

Zu den Arbeitern gehéren Beschiftigte, die der Arbeiter-
rentenversicherung unterliegen, ebenso Fremdléhner.

Hier sind Arbeitskrafte auszuweisen, die in keinem festen
Lohn- und Gehaltsverhiltnis zum befragten Unternehmen
stehen und nur regeiméBig zeitwelse bestimmte Arbeiten
durchflihren (z. B. Schriftfiihrer, Kassierer, Pumpenwirter),
ebenso Beamte, Angestelite und Arbeiter von sog. Brut-

tounternehmen, die im Unternehmen nur nebenbei stun- -

denweise tdtig sind (,Bruttounternehmen” sind Versor-
gungsunternehmen, die nicht in eigener Rechtsform betrie-
ben und mit allen ihren Einnahmen und Ausgaben brutto in
der gemeindlichen Haushaltsrechnung geflihrt werden). Da-
gegen sind dauernd stundenweise, halbtags oder nur an
bestimmten Tagen Beschéftigte unter Pos. li. 1 bis 3 nach-
zuweisen.

ill. Geleistete Arbeiterstunden

@ Hier sind nur die tatsdchlich geleisteten, nicht die bezahi-

ten Stunden derjenigen Beschaftigten (einschi. Leiharbeit-
nehmer), die der Versicherungspflicht in der Arbeiterrenten-
versicherung unterliegen, einschl. etwa geleisteter Uber-,
Nacht-, Sonntags- und Feiertagsstunden zu melden. Bei
Schichtbetrieb ist die Summe aller geleisteten Stunden aus
allen Schichten zusammen zu melden. Alie ausgefallenen
Arbeiterstunden (z. B. wegen gesetzlichen Urlaubs, Ar-
beitsbefreiung, Krankheit, Arbeitsversdumnis oder aus be-
trieblichen Griinden wie Materialmangel, Absatzstockung,
Kurzarbeit, Betriebsferien, Ausfalle durch Unfélle, Streiks
und Aussperrungen) sind nicht zu bericksichtigen, auch
wenn sie bezahlt wurden.

IV. Umsatz

Als Umsatz giit, unabhiingig vom Zahlungseingang, der Ge-
samtbetrag (ohne Umsatzsteuer und ohne Ausgleichsabgabe
gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes
vom 17.11.1980) der abgerechneten Lieferungen und Leistun-
gen an Dritte.

Einzubeziehen sind:

— Erldse aus Lieferungen und Leistungen an mit dem Un-
ternehmen verbundene rechtlich selbstédndige Konzern-
und Verkaufsgesellschaften,

— etwa getrennt in Rechnung gestellte Kosten fiir Fracht,
Porto und Verpackung.

Abzusetzen sind:

— Preisnachlasse (Rabatte, Boni, Skonti, Abzige, die auf
begriindeten Beanstandungen beruhen u. dgl.) sowie
Retouren.

Nicht einzubeziehen sind:

— auBerordentliche und betriebsfremde Ertrige wie Erlése
aus dem Verkauf von Anlagegiitern, aus der Verpach-
tung von Grundstiicken, Zinsen, Dividenden u. dgl.

Der Umsatz aus eigenen Erzeugnissen umfast:

— Umsétze aus dem Verkauf von allen im Rahmen der Pro-
duktionstétigkeit des Unternehmens entstandenen Er-
zeugnissen (Verkauf von Elektrizitdt, Fernwérme, Gas,
Dampf, Wasser),

Umsitze aus dem Weiterverkauf von fremdbezogener(m)
Elektrizitdt, Fernwarme, Gas und Wasser,

Umsétze aus dem Verkauf von Erzeugnissen des fachli-
chen Unternehmensteils , Sonstiges”,

Umsitze aus dem Verkauf von Nebenerzeugnissen,
Eriése flr verkaufsfdhige Produktionsriickstiande.

Der Umsatz aus Dienstleistungen schlieBt ein:

— den Wert der im Auftrag fiir Dritte geleisteten Arbeiten
(2. B. Wasseraufbereitung, Abfiillen von Flissiggas),

— Eriése aus Durchleitungen,
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— Erlése fur Reparaturen und Instandhaltungen, Installa-
tionen, Montagen, Untersuchungen, Priifungen und
Gutachten energie- und wasserwirtschaftlicher Art ein-
schl. der Eriése fiir die bei diesen Leistungen ver-
brauchten Materialien (z. B. Ersatzteile, Zubehér, Hilfs-
und Betriebsstoffe),

— Umsétze aus Dienstleistungen z. B. der Verkehrsbe-
triebe. '

Als Umsatz aus Handelsware gilt der Umsatz von fremden
Erzeugnissen, die im allgemeinen unbearbeitet und ohne
fertigungstechnische Verbindung mit eigenen Erzeugnis-
sen weiterverkauft werden (z. B. Gas- und Elektrogerite).
Die hier angegebenen Eridse sind mit dem unter Pos. Xi. 3
einzutragenden Einsatz an Handelsware (zu Anschaffungs-
kosten) abzustimmen.

Zum Umsatz aus Nebengeschiiften ziihlen im wesent-
lichen:

— Baukostenzuschisse in der Form von Ertragszuschiis-
sen in HShe der jahrlichen Auflésungsquote des passi-
vierten Betrages,

Umsiétze aus der Vermietung und Verpachtung von Ge-
réten, Dbetrieblichen Anlagen und Einrichtungen
(einschl. Leasing),

Erlése aus Wohnungsvermietung (von betriebfich und
nicht betrieblich genutzten Wohngebé&uden), jedoch oh-
ne Erldse aus Grundstiicksverpachtung,

Erlése aus der VerduBerung von Patenten und der Ver-
gabe von Lizenzen,

Provisionseinnahmen,

Erldse aus Fuhrparkleistungen fiir Dritte,

Eridse aus Belegschaftseinrichtungen (z. B. Eri6se einer
vom Unternehmen auf eigene Rechnung betriebenen
Kantine),

Eriése aus Beratungs- und Planungstétigkeit.

V. Bestdnde an unfertigen und ferti-
gen Erzeugnissen

Die Besténde an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus
eigener Produktion, z. B. Gas, Nebenprodukte wie Koks,
Teer, Benzol, Ammoniak u. dgl. einschl. geleisteter und
noch nicht abgerechneter Reparaturen, Instandhailtungen,
Installationen, Montagen u. &. sind zu Herstellungskosten
zu bewerten.

Bestande an Einzel-, Ersatz- und Einbauteilen aus eigener
Produktion sind einzubeziehen.

Anzahlungen’ bzw. Abschlagszahlungen durfen nicht abge-
setzt werden.

Vli. Selbsterstelite Anlagen

Es sollen die im Geschéftsjahr mit eigenen Arbeitskriften
(einschl. Leiharbsitnehmer) selbstersteliten Anlagen (ein-
schl. im Bau befindlicher Anlagen) mit dem auf dem Anla-
genkonto aktivierten Wert (Merstellungskosten) als Lei-
stungen des eigenen Unternehmens angegeben werden
(z. B. Leitungs- und Rohrnetz), sofern die Kosten fiir die
Erstellung in den Angaben unter Pos. IX. 3 (Materialver-
brauch) und Xil (Gehilter und Léhne usw.) mitenthalten
sind.

Zu den selbstersteliten Anlagen gehoren auch selbstherge-
stelite Sachanlagen, die an Dritte vermietet oder verpachtet
wurden, selbsthergestelite Maschinen, Werkzeuge, Modelle
tiir das eigene Unternehmen, Versuche usw., soweit diese
aktiviert wurden. ‘
Abschreibungen auf die selbstersteliten Anlagen sind nicht
abzusetzen. )

Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
~Andere aktivierte Eigenleistungen“ entsprechend den ak-
tienrechtlichen Bestimmungen ausweisen, geben hier die-
sen Wert an.

Die Angaben fiir ,Selbsterstelite Anlagen“ miissen mit
denen des Fragebogens ,Investitionserhebung bei Unter-
nehmen der Energie- und Wasserversorgang“ iiberein-
stimmen.



VIl Lieferungen und Leistungen an
andere fachliche Unternehmensteile

Unter Lieferungen und Leistungen (Pos. VII) sind z. B. die
Lieferungen von Elektrizitdt, Fernwarme, Gas oder Wasser
bzw. die Dienstleistungen wie Reparaturen, Instandhaltun-
gen, installationen und Montagen an andere fachiiche Un-
ternehmensteile nachzuweisen. Die Bewertung der Liefe-
rungen von Erzeugnissen und der Dienstleistungen an an-
dere fachliche Unternehmensteile soll zu internen Verrech-
nungsprelsen erfolgen. Der entsprechende Wert der Liefe-
rungen von Erzeugnissen bzw. der Dienstleistungen (Pos.
Vi) ist jeweils sowohl bei dem abgebenden als auch bei
dem empfangenden fachlichen Unternehmensteil (Pos. 1X. §
bzw. XI!. 3b) aufzufiihren. \

So ist z. B. die Lieferung von Strom von dem zu lhrem Un-
ternehmen gehdrenden Elektrizititswerk an Ihr .Gas- und
Wasserwerk bei dem liefernden fachlichen Unternehmens-
teil ,Elektrizitat" (Sp. 2) unter Pos. VIl sowie bei den emp-
fangenden fachlichen Unternehmensteilen ,Gas" (Sp. 4)
und ,Wasser" (Sp. 5) unter Pos. IX. 5 nachzuweisen.

Der Wert der Lelstung, der entsteht, wenn z. B. ihr Elektrizi-
titswerk voriibergehend Installationsarbeiten an elektri-
schen Einrichtungen lhres Wasserwerks ausfiihrt, ist eben-
talls unter Pos. Vil bei dem fachlichen Unternehmensteil
JElektrizitat* (Sp. 2) nachzuweisen. Die Kosten fiir diese
Leistung sind jedoch beim empfangenden fachlichen Un-
ternehmensteil ,Wasser" (Sp. 5) unter Pos. Xii. 3b anzuge-
ben. :

Die Quersumme der Pos. Vil muB also den Quersummen
der Pos. I1X. 5 plus Pos. XIi. 3b entsprechen.

IX. Bestinde, Eingédnge und Ver-
brauch an Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffen, Bau- und Installationsmaterial

Zu den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen zéhien alle Materia-

lien ohne zur Weiterverteilung bezogene(s) Energie und
Wasser (Pos. X) sowie ohne Handelsware (Pos. X!), die ent-
weder im Unternehmen be- oder verarbeitet oder ver-
braucht oder an Dritte zur Be- oder Verarbeitung weiterge-
geben werden. .

Mit anzugeben sind also z. B. auch Brenn- und Treibstoffe,
Ersatzteile, Biiro- und Werbematerial, Verpackungsmaterial
und Waren, die in einer vom Unternehmen auf eigene
Rechnung betriebenen Kantine u. dgl. verarbeitet oder ver-
kauft werden.

Einzubeziehen sind auch Materialien, die fiir die Herstel
lung von selbstersteliten Anlagen bendtigt werden.

Die Bestiénde und Eingéinge an fremdbezogenen(m) Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffen, Bau- und Installationsmaterial
sind zu Anschaffungskosten (chne als Vorsteuer abzugs-
fihige Umsatzsteuer) zu bewerten. Ais Anschaffungsko-
sten gelten die Anschaffungspreise zuziglich Anschaf-
fungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Ver-
brauchsteuern u. dgl., abziiglich Preisnachldsse (Rabatte,
Boni, Skonti, Abziige, die auf begriindeten Beanstandun-
gen beruhen u. dgl.).

Zu melden ist der Wert aller von Dritten bezogenen Mate-
rialien (ohne zur Weiterverteilung bezogene Elektrizitét,
Fernwéirme oder bezogenes Gas und Wasser sowie ohne
Handelsware), gleichglitig, ob diese Eingénge {iber Be-
standskonten oder unmittelbar als Aufwand verbucht wur-
den. ’

Einzubeziehen sind auch nichtaktivierte geringwertige
Wirtschaftsgiiter.

‘Der Verbrauch an fremdbezogenen(m) Roh-, Hilfs- und Be-

triebsstoffen, Bau- und Installationsmaterial ist in Spafte 1
fiir das Gesamtunternehmen anzugeben und wie folgt zu
ermitteln: Eingénge (IX. 2) ptus Anfangsbestand (IX. 1 a) ab-
zliglich Endbestand (IX. 1b).
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Der Verbrauch an fremdbezogenen Einsatzstoffen zur Elek-
trizitits- und Gaserzeugung bzw. Fernwirme- und Wasser-
gewinnung sowie zur Erstellung der Erzeugnisse und
Dienstleistungen im fachlichen Unternehmensteil ,Son-
stiges” ist in den Spalten 2 bis 6 fir die jeweiligen tachli-
chen Unternehmensteile auszuweisen. Kohle, Ol oder Gas,
die z. B. in solchen Dampfkesseln eingesetzt wurden, die
gleichzeitig der Elektrizitits- und Fernwidrmeversorgung
dienen — Kraft-Wéarme-Kopplung in Heizkraftwerken —
sind entsprechend dem spezifischen Verbrauch der erzeug-
ten Energiearten auf die fachlichen Unternehmensteile
JElektrizitat* und ,,Fernwarme" aufzugliedern.

Der Verbrauch fremdbezogener Kohle zur Beheizung oder
fremdbezogenen Wassers zur Reinigung von Rdumen oder
Gebiduden, die mehreren fachlichen Unternehmensteilen
dienen (z. B. Verwaltungsgebéude, Werkstétten usw.), ist
auf die fachlichen Unternehmensteile notfalis schétzungs-
weise aufzuteilen.

Bau- und Instailationsmaterial (z. B. Rohre, Kabel, Leitun-
gen) fir selbsterstellte Anlagen (2. B. Ersatzreparaturen) ist
als Verbrauch einzusetzen, wenn es auch unter den Bestén-
den und Eingéngen gefiihrt und nicht unmittelbar als Iinve-
stition z. B. unter ,Leitungs- und Rohrnetz" aktiviert wurde.

X. Bestidnde, Eingdnge und Einsatz an
fremdbezogener(m) Energie und Was-
ser zur Weiterverteilung

Hier ist die zur Weitervertellung bezogene Energie (Elektri-
zitédt, Fernwérme, Gas) und das zur Weiterverteilung bezo-
gene Wasser auszuweisen, wéhrend die fir den eigenen
Verbrauch des Unternehmens bezogene Energie und das
fiir eigene Zwecke bezogene Wasser unter Pos. IX anzuge-
ben sind.

Die Bestiinde und Eingéinge an fremdbezogener(m) Elektri-
zitét, Fernwédrme, Gas und Wasser zur Weiterverteilung sind
zu Anschatfungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsfihige
Umsatzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungskosten gelten
die Anschaffungspreise zuzlglich Anschaffungsneben-
kosten, abziglich Preisnachldsse (Rabatte, Boni, Skonti,
Abziige, die auf begriindeten Beanstandungen beruhen u.
dgl.).

Der Wert, der zur Weiterverteilung eingesetzten fremdbe-
zogenen Elektrizitit und Fernwédrme sowie des fremdbezo-
genen Gases und Wassers, ist in Spalte 1 fir das Gesamt-
unternehmen wie folgt zu ermitteln: Eingénge (X. 2) plus
Anfangsbestand (X. 1a) abziiglich Endbestand (X. 1b). Fiir
die einzelnen fachlichen Unternehmensteile sind die Werte
in den Spalten 2 bis 6 gesondert auszuweisen.

XI. Bestinde, Eingéinge und Einsatz
an Handelsware

Als Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die
im allgemeinen unbearbeitet und ohne fertigungstechni-
sche Verbindung mit eigenen Erzeugnissen weiterverkauft
werden (z. B. Gas- und Elektrogeréte).

Die Bestinde und Eingiinge an Handelsware sind zu An-
schaffungskosten (ohne als Vorsteuer abzugstiihige Um-
satzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungskosten gelten
die Anschaffungspreise zuziiglich Anschaffungsneben-
kosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern u.
dgl., abziglich Preisnachliisse (Rabatte, Boni, Skonti, Abzi-
ge, Hie auf begriindeten Beanstandungen beruhen u. dgl.).

Der Wert der eingesetzten Handeisware ist in Spalte 1 fir
das Gesamtunternehmen wie folgt zu ermitteln: Eingénge -
(X!. 2) plus Anfangsbestand (XI. 1a) abziiglich Endbestand
(XI. 1b). Fir die einzelnen fachiichen Unternehmensteiie
sind die Werte in den Spalten 2 bis 8 gesondert auszuwei-
sen.



XIl. Kosten

(24 Gehiilter und Léhne

Bei den Gehiltern und Ldhnen ist die Summe der Bruttobe-
ziige (Bar- und Sachbeziige) ohne jeden Abzug anzugeben.
Diese Betriige verstehen sich einschl. Arbeitnehmerantei-
le, jedoch ohne Arbeitgeberanteile zur Kranken-, Renten-
und Arbeitslosenversicherung.

Zur Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme gehdren auch die
an Beschiftigte in eigenen Sozialeinrichtungen (z. B.
Werksarzt) gezahliten Betréage.

Ferner sind hier die Betrdge, die an andere Unternehmen
fiir die entgeltliche Uberlassung von Arbeitskriiften geméaB
dem Arbeitnehmeriiberlassungsgesetz (Leiharbeitnehmern)
gezahlt worden sind, anzugeben.

Den Gehdltern sind auch die Beziige von Gesellschaftern,
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kriften zuzu-
rechnen, soweit sie steuerlich als Einkiinfte aus nichtselb-
stiandiger Arbeit anzusehen sind.

Nicht einzubeziehen ist der kalkulatorische Unternehmer-
lohn.

Gehdlter und Léhne von Beschiéftigten, die in mehreren
fachlichen Unternehmenstellen titig sind, bitten wir, auf
diese anteilmasig (in voHen DM) aufzugliedern.

In die Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme einzubeziehen

sind:

— sémtliche Zuschiage (z. B. fiir Akkord-, Band-, Montage-,

Schicht- und Sonntagsarbeit sowie Leistungs-,
Schmutz- und Lastigkeitszulagen),
Vergutungen fiir Feiertage, Urlaub, Arbeltsausfalle u.
dgl.,
Gehalt- und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall einschl.
Zuschiisse zum Krankengeld,
Gratifikationen, zusitzliche Monatsgehélter, Gewinnbe-
teiligungen, Urlaubsbeihilfen und sonstige einmalige
Gehalt- und Lohnzahlungen,
Entschédigungen fiir nicht gewédhrten Urlaub,
Mietbeihilfen .und Wohnungszuschiisse, tarif- oder ein-
zelvertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige Fa-
milienzuschléige sowie Erziehungsbeihilfen,
Essensgeld, Wegezeitentschadigungen, Fahrtkostener-
-satz und -zuschiisse fur Fahrten von und zur Arbeits-
statte, sofern hierfiir Lohnsteuer entrichtet wurde,
Auslésungen, sofern hierfir Lohnsteuer entrichtet
wurde (Ausldsungen, die als Spesenersatz geiten, sind
bei den Sonstigen Kosten unter Pos. XIl. 6 nachzuwei-
sen),
Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von § 2 des Drit-
ten Gesetzes zur Férderung der Vermodgensbildung der
Arbeitnehmer,

— an Angestellte gezahlte Provisionen und Tantiemen.

Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
»~Gehditer und Léhne* entsprechend den aktienrechtlichen
Bestimmungen ausweisen, geben hier diesen Wert zuziig-
lich der an andere Unternehmen fiir entgeltliche Uberlas-
sung von Arbeitskriften gemé@B dem Arbeitnehmeriiberlas-
sungsgesetz (Leiharbeitnenmern) gezahlten Betrége an.

Zu den gesetzlich vorgeschriebenen Sozialkosten ziihlen:

— Arbeitgeberanteile zur Kranken-, Renten- und Arbeltslo-
senversicherung,

— Berufsgenossenschaftsbeitrége,

— Aufwendungen und Zuschiisse zur Betriebskrankenkas-
se nach der RVO,

— gesetzlich vorgeschriebene Beitrdge zur Krankenversi-
cherung nichtversicherungspflichtiger Angesteilter.

Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung

+Soziale Abgaben" (gesetzlich vorgeschriebene Sozialauf-

wendungen) entsprechend den aktienrechtlichen Bestim-

mungen ausweisen, geben hier diesen Wert an.

Nicht zu den gesetzlich vorgeschriebenen Sozialkosten zéh-

len die im Rahmen von Vorruhestandsleistungen anfallenden

Arbeitgeberbeitrége zur Renten- und Krankenversicherung.

Zu den Sonstigen Sozialkosten ziihlen insbesondere:
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— direkte Zuwendungen an die Arbeitnehmer oder deren
Familienangehorige bei besonderen Anldssen wie z. B.
Weihnachtsgeschenke, Jubiidumsgelder, Treuepramien,
Zuwendungen aus AnlaB von Familienereignissen, Bar-
aufwendungen anldBlich von Betriebsfeiern, Beleg-
schaftsausfligen usw.,

Beihilfen und Zuschisse im Krankheitsfalle, zu Erho-
lungs- und Kuraufenthalten und fiir sonstige Zwecke,
Aufwendungen fir die betriebliche Altersversorgung (Al-
ters-, Invaliditdts- und Hinterbliebenenversorgung) wie
unmittelbare Versorgungszahlungen an frihere Arbeit-
nehmer oder deren Hinterbliebene, sofern sie nicht aus
Pensionsriickstellungen geleistet werden,
Ruckstellungen fur Pensionsverpflichtungen im Sinne
von § 6 a Einkommensteuergesetz,

Zuwendungen an Pensions- und Unterstiitzungskassen,
Arbeitgeberbeitrige zu Zusatzversorgungs- und Ruhe-
gehaltskassen,

einmalige oder laufende Beitrdge zu fur die betriebliche
Aitersversorgung abgeschlossenen Lebensversicherun-
gen (Direktversicherungen),

unmittelbare Zahlungen an Bezieher von Vorruhestands-
geld, sofern sie nicht aus Ruckstellungen fiir Vorruhe-
standsleistungen getatigt werden, sowie Rickstellungen
fiir Vorruhestandsleistungen. (Die Vorruhestandsleistun-
gen verstehen sich einschlieBlich der Arbeitgeberbeitrage
zur Renten- und Krankenversicherung fir den in Frage
kommenden Personenkreis und abzlglich der im Rah-
men der Vorruhestandsvereinbarungen geleisteten Zu-
schilsse der Bundesanstalt fir Arbeit),

anstelle von laufenden Versorgungsleistungen gewéhrte
Kapitalabfindungen,

Beitrage an den Tréger der Insolvenzsicherung gegen die
Nichterfiiliung von Versorgungsanspriichen,

Beitrage oder Beitragsteile zu Weiter-, Uber- bzw. Zu-
satzversicherungen und an private Krankenkassen, so-
weit die Leistung den gesetzlich vorgeschriebenen Bei-
trag Gbersteigt,

Beitrdge zur Ausbildung und Fortbildung (Zahlung von
Handelsschulgeld, Umlagebeitrige fiir Berufs- und
Fachschulen), Geldzuweisungen fur Lehrlingsheime,
Kantinen sowie fir den Gesundheitsdienst, die Betriebs-
flirsorge u. dgl.

Hierzu gehdren nicht Kosten, die im Rahmen von betriebli-
chen Sozialeinrichtungen (wie Gesundheitsdienst, Betriebs-
fursorge u. dgl.) fur Léhne und Gehélter, Materialkosten
usw. entstanden sind. Diese sind bei den anderen Kostenar-
ten aufzufiihren. AuszuschlieBen sind hier auch Kosten, die
als Spesenersatz anzusehen sind und unter den Sonstigen
Kosten (Pos. XII. 6) auszuweisen sind.

Hier sind fir die einzeinen fachlichen Unternehmensteile
die Kosten anzugeben, die durch die zeitweise Inanspruch-
nahme von Reparatur-, Instandhaltungs- und Installations-
leistungen anderer fachlicher Unternehmensteile dessetben

‘Unternehmens entstanden sind. Die Kosten fiir regelmiiBig

von bestimmten Beschéftigten in verschiedenen fachlichen
Unternehmensteilen  durchzufiihrende Dienstleistungen
sind bei den jeweiligen Fragebogen-Positionen auf die ent-
sprechenden fachlichen Unternehmensteile anteilméBig
aufzugliedern (z. B. Lohnkosten unter Pos. XIl. 1, Material-
verbrauch unter Pos. 1X. 5).

Es sind nur Verbrauchsteuern (z. B. Mineralisteuer) anzu-
geben, die das Unternehmen auf die selbst hergesteliten
verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnisse zu zahlen hat.

Sonstige Kosten

Es sind u. a. Kosten fiir den Abtransport von Giitern durch
fremde Unternehmen aufzufiihren. Transportkosten, die bei
der Anlieferung von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen usw.
durch fremde Unternehmen entstanden sind, sind in den
Material- und Wareneingédngen und Material- und Warenbe-
stdnden enthalten und gehen damit in den Materialver-
brauch und Wareneinsatz (Pos. IX, X und Xl) ein. Die Kosten
fir den eigenen Fuhrpark sind aufgegliedert bei den ein-



zelnen Kostenpositionen anzugeben, z. B. Fahreriéhne Pos.
Xii. 1, Instandhaltungskosten Pos. XIl. 3, Kraftfahrzeugsteu-
er Pos. Xll. 5, Versicherungsprdmien Pos. XIl. 6 und Ab-
schreibungen Pos. XII. 7.

Falls ein Sammelkonto (Kostenstelle Kfz-Kosten) besteht
und dessen Aufgliederung besondere Schwierigkeiten be-
reitet, genligen sorgféltig geschéatzte Angaben zu den ein-
zelnen Positionen. Die eigenen Transportkosten bleiben al-
so bei Selbstabholung von Roh-, Hilfs- und Betriebsstotffen
u. dgl. bei den Material- und Wareneingéngen und Material-
und Warenbestdnden unberiicksichtigt und gehen deshalb
nicht in den ermittelten Materialverbrauch und Warenein-
satz (Pos. IX, X und XI) ein.

Biro- und Werbematerial bitte unter Pos. IX ausweisen.
Provisionen an Angestellte sind bei den Gehéltern (Pos. XIl.
1a) auszuweisen; alle lbrigen Provisionen hier bei den
Sonstigen Kosten.

Zu den Bankspesen zihlen z. B. Kontofiihrungsgebiihren,
Wechselspesen (ohne Diskont), Gebilhren fur Scheck- und
Uberweisungsvordrucke, Depotgeblihren usw., nicht aber
Zinsen fir geliehenes Kapital, Kontokorrentzinsen und
Uberziehungsprovisionen (vgl. auch 31).

Zu den Sonstigen Kosten zédhlen z. B. nicht Einkommen-,
Korperschaft-, Vermégen- und Erbschaftsteuer sowie La-
stenausgleichabgaben, an Abnehmer gewdhrte Preisnach-
lisse (Rabatte, Boni, Skonti, Abzlige, die auf begriindeten
Beanstandungen beruhen u. dgl.).

Zu den Sonderabschreibungen, die nicht mit aufzufihren
sind, gehdéren insbesondere Abschreibungen nach § 7e
EStG (Bewertungsfreiheit fir ‘Fabrikgebéude, Lagerhéuser

und landwirtschaftliche Betriebsgebdude), § 79 EStDV (Be- .

wertungsfreiheit fur Anlagen zur Verhinderung, Beseiti-
gung oder Verringerung von Schédigungen durch Abwas-
ser), § 81 EStDV (Bewertungsfreiheit fiir bestimmte Wirt-
schaftsgiiter des Anlagevermdgens im Kohlen- und
Erzbergbau), § 82 EStDV (Bewertungsfreiheit fir Anlagen
zur Verhinderung, Bessitigung oder Verringerung der Ver-
unreinigung der Luft) sowie Sonderabschreibungen im
Rahmen des Gesetzes zur Férderung des Zonenrandgebie-
tes (Zonenrandférderungsgesetz).
Nicht aufzutiihren sind auBerdem Abschreibungen nach
_§6b EStG (Gewinn aus der VerduBerung von bestimmten
Anlagegiitern). Dagegen sind geringwertige Wirtschaftsgi-

ter im Sinne von § 6 Abs. 2 EStG, soweit sie nicht in einer

anderen Kostenposition (z. B. IX. 2) schon enthalten sind,
sowie Abschreibungen gem. § 14 des Berlinférderungsge-
setzes einzubeziehen.

Zu den Fremdkapltalzinsen gehéren die Zinsen fiir langfri-
stige Schuiden, fir Geselischafterdariehen, Lieferanten-
und Bankkredite, Zinsen flir sonstige Schulden einschl.
Diskont (ohne Wechselspesen) und Provisionen fiir Bank-
" kredite (insbesondere Kredit- und Ubeérziehungsprovision
sowie Kreditbereitstellungsprovision). Bankspesen (z. B.
Kontofilhrungsgebihren, Wechselspesen, Gebuhren fir
Scheck- und |!berweisungsvordrucke, Depotgebiihren) sind
dagegen uner den Sonstigen Kosten (Pos. XII. 6) anzuge-
ben.

Die Frerndkapitaizinsen diirfen nicht mit Zinsertrégen sal-

diert zusgewiesen werden.

®
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XII. Umsatzsteuer

Die den Berliner Unternehmen gem. § 1 des Berlinférde-
rungsgesetzes bei Lieferungen und Leistungen in das Gbri-
ge Bundesgebiet zustehende Kiirzung der Umsatzsteuer ist
nicht abzusetzen. Dies gilt auch fiir die besondere Kiirzung
geman § 13 des Berlinférderungsgesetzes.

Es ist nur die auf das Geschiftsjahr entfallende Umsatzsteuer
anzugeben. ‘

Von Tochtergeselischaften ist die Umsatzsteuer auf ihre Au-
Benumsitze und -beziige zu melden, obwohl sie von der
Muttergesellschaft getragen bzw. in Anrechnung gebracht
wird. Diese Betrége sind nicht von der Muttergesellschaft
nachzuweisen.

Soweit entsprechende Unterlagen iiber die abzugsfihige
Umsatzsteuer auf den Kaufen von Sachanlagen nicht vortie-
gen, geniigt eine sorgfiltige Schitzung (14 % der Kiufe
von Sachanlagen).

XIV. Subventionen'

Unter Subventionen sind zu melden:

Zuwendungen, die Bund, Lénder und Gemeinden oder Ein-

richtungen der Européischen Gemeinschaften ohne Gegen-

leistung an das Unternehmen fir laufende Produktions-

zwecke gewidhren um

— die Produktionskosten zu verringern und/oder

— die Verkaufspreise der Erzeugnisse zu senken und/oder

— eine hinreichende Entlohnung der Produktionsfaktoren
zu ermdglichen.

Hierzu zihien z. B.:

Zinszuschisse, gleichgiiltig fiir welche Zwecke sie gewéhrt

werden (auch dann, wenn sie an den Kreditgeber direkt

gezahit werden), Zuschiisse zum Ausgleich von standort-

bedingten oder sonstigen Wettbewerbsnachteilen (z. B.

Frachthilfen, Absatzfinanzierungshilfen, Zuschiisse zur Si-

cherung des Einsatzes von Gemeinschaftskohle in der Elek-

trizitatswirtschaft), Zuwendungen zur Férderung bestimm-

ter Produktionen, Betriebskostenzuschiisse sonstiger Art,
Zuwendungen fir Forschungs- und Entwickiungsvorhaben,
soweit nicht spezielle Auftragsforschung fiir den Staat.
Nicht zu den Subventionen ziihien:

Steuererleichterungen, Investitionszuschiisse sowie Ersatz-
leistungen fir Katastrophenschéden und sonstige auBeror-
dentliche bzw. auBerhalb des Verantwortungsbereichs des
Unternehmens liegende Veriuste.

XV. Ausgleichsabgabe

Hier ist der Betrag (ohne Umsatzsteuer) auszuweisen, der
gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
17. 11. 1980 an das Bundesamt fiir gewerbliche Wirtschaft
abzufithren ist. o

XVI. Abgabe von Fernwarme
und Wasser

Geben Sie bitte jeweils die abgegebene Wéarmemenge in
der MaBeinheit TJ = Terajoule (Tera = Billion) und die An-
schluBwerte in MJ = Megajoule (Mega = Million) je Sekun-
de an. 1 Joule = 0,239 Kalorie (cal). )



Erhebungsstelle ’ ——

Investitionserhebung r

bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

fur das Jahr 1985

[ T Bitte freilassen

\1'||l||'3“°

Unternehmens-Nr.
(ohne Priifziffer)

L .

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht, statistische Geheimhaltung und Hinweise fiir das Ausfiillen des Fragebogens siehe
Seite 2 und 6. . .
Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

Einsendetermin: Bitte senden Sie zwei Exemplare des Fragebogens bis 30. Mai 1986 ausgefilit an das obengenannte Statistische
Landesamt. Das dritte Exemplar ist fiir Ihre Akten bestimmt. _ .

Solite der endgiiltige JahresabschiuB zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorliegen, gentigen vorliufige Werte aus den entsprechenden
Konten oder sorgfiltig geschitzte Angaben. .

\

Fir Rickfragen steht Herr/Frau unter Telefonnummer zur Verfligung.

Die Richtigkeit und Vollstandigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bis 5 wird bestitigt:

Ort und Datum . Stempel und Unterschrift
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Erlduterungen

Rechtsgrundlagen:

Gesetz Uber die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBL. | S. 641) und
Gesetz uber Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14, Mérz 1980 (BGBI. | S. 311) in Verbindung mit dem Gesetz
Ober die Statistik fur Bundeszwecke vom 14. Mérz 1980 (BGBI. |
S. 289). Erhoben werden die Tatbestdnde zu § 6 Buchstabe B Zif-
fer 1 Nr. 5 und 8 des Gesetzes Uber die Statistik im Produzierenden
Gewerbe sowie zu § 11 Abs. 1 des Gesetzes Uber Umweltstatistiken.
Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 9 des Gesetzes (ber die Stati-
stik im Produzierenden Gewerbe und § 11 Abs. 2 des Gesetzes Uber
Umweitstatistiken in Verbindung mit § 10 des Gesetzes liber die Sta-
tistik tiir Bundeszwecke. Hiernach sind die Inhaber oder Leiter der
Unternehmen auskunftspflichtig, die ordnungsgemaB zur Bericht-
erstattung aufgefordert werden. ,

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll
Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach
§ 11 des Gesetzes (iber die Statistik fir Bundeszwecke grundsitzlich
geheimgehaiten. nur in ausdriicklich gesetzlich geregelten Ausnah-
mefailen durfen Einzelangaben an Dritte Gbermittelt werden.

Die Moglichkeiten, Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung
verptiichtete Stellen weiterzugeben, sind in § 10 des Gesetzes tber
die Statistik im Produzierenden Gewerbe geregelt. Die entsprechen-
den Abschnitte des § 10 haben folgenden Wortlaut:

.(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 des Ge-
setzes Uber die Statistik fur Bundeszwecke

1. ah die fur Wirtschaft zustandige oberste Bundes- und Landesbe-
hérde,

2. an andere.oberste Bundesbehdrden, sofern die Anforderung mit
Zustimmung des Bundesministers fir Wirtschaft erfolgt,

3. an andere oberste Landesbehdrden, sofern die Anforderung mit
Zustimmung der fur die Wirtschatt zustiridigen obersten Lan-
desbehdérden erfoigt, )

4. an das Bundesamt fir gewerbliche Wirtschaft im Rahmen seiner
Mitwirkung an der Gemeinschaftsaufgabe nach Art. 91a Abs. 1
) Nr. 2 des Grundgesetzes .
ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaBte
Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunttspflichtigen zuldssig.

...

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens
und der Anschrift der erfaBten Unternehmen und Betriebe sowie der
Auskunftspfiichtigen an die fir die Wirtschaft zustandige oberste
Bundes- und Landesbehérde ist auf Anforderung in Einzelféllen zu-
|assig. Bei der Anforderung sind die Sachverhalte, lber die Auskunft
gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroffene Auskunfispflichtige ist
unverziiglich von der Weiterleitung der Einzelangaben unter Angabe
des Zwecks der Anforderung zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bleibt un-
berihrt. :

(4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 gilt tir das
Land Berlin folgende Regelung: Die Waeiterleitung von Einzelanga-
ben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfaBten Un-
ternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen an die tach-
lich zustindige oberste Landesbehdrde ist zuléssig. §11 Abs.2
bleibt unberihrt."

Soweit Einzelangaben di€ Investitionen fiir Umweltschutz betreffen,
ist gemaB § 13 des Gesetzes iber Umweltstatistiken ihre Weiterlei-
tung durch die erhebenden Behérden an die fir Umweltschutz und
tachlich zustdndigen obersten Bundes- und Landesbehérden und
an die fiir Umweltfragen zustindigen oberen Bundes- und Landes-
behérden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne Nennung
des Namens und der Anschrift des Auskunftspflichtigen zugelassen.
Die Geheimhaltungspflicht gilt auch fiir alle Personen, denen diese
Einzelangaben zugeleitet werden.

Trenneh unv Léschen:

Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen werden nach Abschiuf3 der
Prifung d=r Angaben zusammen mit dem Namen und der Telefonnum-
mer des Bearbeiters sowie der Unterschrift vom Erhebungsbogen abge-

* trennt und gesondert aufbewahrt. Der Erhebungsbogen sowie die abge-
trer.nten Teile werden spitestens nach AbschluB der niichsten Erhebung
ernichtet.

Umfang der Meldepftiicht:

Meldepflichtig sind Unternehmen der Energie- und Wasserversor-
gung.

Als Unternehmen gilt die kieinste Einheit, die aus handels- und/oder
steuerrechtlichen Griinden Biicher fiihrt und bilanziert. Rechtlich
selbstiandige Tochtergesellschaften, Betrigbstihrungsgeselischatften
usw. missen getrennt berichten. Die Meldung ist auch von Elgen-
und Regiebetrieben der dffentlichen Hand abzugeben.

)
®
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Die Meldung ist fUr das Gesamtunternehmen einschl. aller nicht
der Energie- und Wasserversorgung dienenden fachlichen Unter-
nehmensteile, jedoch ohne Zweigniederlassungen oder Unter-
nehmensteile im Ausland (z. B. bei Grenzkraftwerken nur deutscher
Anteil), abzugeben. ZusammengefaBte Meldungen fiir zwei oder
mehrere rechtlich selbstindige Unternehmen sind nicht zuldssig.
Soweit Ihr Unternehmen in verschiedenen Versorgungsbereichen
tétig ist (z. B. Elektrizitats-, Fernwdrme-, Gas- und Wasserversor-
gung), ist in den Abschnitten Il und Il auBerdem eine Aufgliederung
der Angaben auf die einzeinen fachlichen Unternehmensteile erfor-
derlich. Liegen hierfir keine getrennten Zahlen vor, wird um sorg-
filtige Schiatzung gebeten. Betétigt sich Ihr Unternehmen auch
noch in anderen Wirtschaftsbereichen (z. B. Verkehr, Béder usw.),
sind fiir diese sonstigen Tatigkeitsbereiche insgesamt Angaben in
der Spalte ,Sonstiges", getrennt von den einzeln aufgefiihrten Ver-
sorgungsbereichen, zu machen.

UmtaBt das Unternehmen mehr als einen Betrieb, ist mit dieser Un-
ternehmensmeldung auch fur die Betriebe des Unternehmens eine
Meldung abzugeben (Fragebogen ,.BI*) und zwar fir:

— Betriebe der Elektrizithts-, Gas-, Fernwdrme- und Wasserversor-
gung einschl. aller Betriebsteile, die nicht zur Energie- und Was-
serversorgung gehdren, einschl. aller Verwaltungs-, Reparatur-,
Montage- und Hilfsbetriebe, die mit dem meidenden Betrieb &rt-
lich verbunden sind oder in dessen Néhe liegen

— Reparatur-, Montage- und Hilfsbetriebe, Hauptverwaltungen, so-
weit sie nicht mit einem Betrieb der Energie- und/oder Wasser-
versorgung ortlich verbunden sind und auch nicht in dessen N&-
he liegen und ihre Tétigkeit sich hauptséchlich auf die Bereiche
Energie- und Wasserversorgung erstreckt.

Abgrenzung der Merkmale:

Berichtsjahr ist das Kalenderjahr. Deckt sich das Geschéftsjahr
nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschéftsjahr zugrunde zu le-
gen, das im Jahr 1985 endete.

Unter der Titigkeit ,,Verteliung" ist sowohl die Abgabe von Energie
und Wasser an Letztverbraucher als auch an andere Versorgungs-
unternehmen zur Weiterverteilung zu verstehen. .

Die Tatigkeit ,Elektrizitits- bzw. Gasverteliung ohne -erzeugung"
ist auch' bei denjenigen Verteiler-Unternehmen anzukreuzen, die
Notstromaggregate betreiben bzw. Gas zur Spitzenbedarfsdeckung
erzeugen kénnen.

Als Investitionen gelten die im Geschéftsjahr aktivierten Bruttozugéinge an
Sachanlagen (ohne als Vorsteuer abzugsfahige Umsatzsteuer). Dazu
zéthlen auch solche sog. Leasing-Giiter, die beim Leasing-Nehmer zu ak-
tivieren sind (Finanzierungs-Leasing).

Elnzubeziehen ist der auf dem Anlagenkonto aktivierte Wert (Her-
stellungskosten) der selbstersteliten Anlagen. Unternehmen, die in
ihrer Gewinn- und Verlustrechnung ,.,Andere aktivierte Eigenleistun-
gen” entsprechend den aktienrechtlichen Bestimmungen auswei-
sen, beziehen diesen Wert ein. Ferner sind die noch im Bau befindli-
chen Aniagen (angefangene Arbeiten fir betriebliche Zwecke, so-
weit aktiviert) mitzumelden.

Falls ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau" gefiihrt wird,
sind nur die Bruttozugdnge ohne die schon zu Beginn des Ge-
schiftsjahres auf diessm Sammelkonto ausgewiesenen Besténde zu
melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen, soweit sie abge-
rechneten Teilen von im Bau befindlichen Anlagen entsprechen und
aktiviert sind.

Nicht sinzubeziehen sind der Erwerb von Beteiligungen, Wertpapie-
ren usw. (Finanzanlagen), der Erwerb von Konzessionen, Patenten,
Lizenzen usw. und der Erwerb von ganzen Unternehmen oder Be-
trieben, Investitionen in Zweigniederiassungen oder fachlichen Un-
ternehmenstsilen im Ausland (z. B. bei Grenzkraftwerken nur deut-
scher Anteil) sowie die bei Investitionen entstandenen Finanzie-
rungskosten.

Bei den Anlagen unter Position Il. 1 bis 5 handeit es sich um
Spezialanlagen der Energieversorgung (Spaiten 2 bis 4) und der
Wasserversorgung (Spalte 5) (vgl. auch Eri. 9).

Erzeugungsanlagen fiir Heizkraftwerke sind in Spaite 2 , Elektrizi-
tit" auszuweisen.

Anlagen zur Umspannung, Umformung, Verdichtung, Druckrege-
lung sind — bei Eigenbetrieben abweichend von dem Anlagennach-
weis — unter Posittion Il. 5 auszuweisen.

Anlagen zum Bezug sind — bei Eigenbetrieben abweichend von
dem Anlagennachweis — unter dieser Position i. 3 auszuweisen.

EinschlieBlich StraBenbeleuchtung.
(Fortsetzung Seite 6)
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Bei diesen Anlagen, die zum Teil gleichzeitig verschiedenen Berei-
chen dienen (z. B. Verwaltungsgebiiude, Ausbildungswerkstétten),
ist eine Aufgliederung auf die Spalten 2 bis 6 — notfalls schitzungs-
weise — vorzunehmen (vgl. auch Erl. 4).

Hier sind die Gesamterldse, auch aus dem Verkauf von Schrott,
nicht jedoch Restbuchwerte oder Buchgewinne sowie nicht Erldse
aus der VerauBerung ganzer Betriebe anzugeben.

Hier handelt es sich um Investitionen zum Schutz vor schiddigenden
Einflissen, die bei der Produktionstitigkeit des Unternehmens ent-
stehen. Dies sind z. B. Kldranlagen, Milideponien, Schalischutz-
einrichtungen.

Zu den anderen Bauten zdhlen Wege und StraBen, Gieisanlagen,
Hafenanlagen, Kandle usw. Grundsticks- und Gebédudeeinrich-
tungen sind z. B. Wasserrinnen, Kanalisationsaniagen, eingebaute
Transporteinrichtungen u. &.

Es handelt sich um Umweltschutzeinrichtungen innerhalb einer
Produktionsanlage, deren Wert feststeht oder geschitzt werden
muB. Hierzu gehdren auch die anteiligen Aufwendungen einer Ver-
fahrensumsteliung, die zum Schutz vor schadlgenden Einflissen bei
der Produktion vorgenommen wurde.

Hierzu zdhien die Autwendungen einer Verfahrensumstellung, die es
ermdglicht, umwaeltfreundlichere Produkte herzustelien. Es ist nur
der Anteil der Investitionen anzugeben, der im Hinblick auf die nied-
rigere Umweltbelastung bei Verwendung oder Verbrauch der Pro-
dukte vorgenommen wurde.

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen

‘Vorschrift oder behérdlichen Auflage unter ,Bemerkungen' (z. B.

.Benzin-Blei-Gesetz'"*) an.

Abfallbeseitigung

Der Abfallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sam-
meln und Beférdern, Behandeln, Lagern und Ablagern von Abtilien.
Unter Abféllen sind alle in einem Betrieb angefalienen Ricksténde
oder sonstige unerwiinschte Stoffe zu verstehen, die nicht zum Pro-
duktionsprogramm des Betriebes gehéren und deren Sie sich entle-
digen wollten. Es kann sich sowoh! um feste als auch um flissige
(soweit sie nicht in Gewésser oder Abwasseranlagen eingeleitet wer-
den) und pastose: Stoffe (Schidmme aller Art) sowie gefaBte Gase
handein.

Beispiele fur Investitionen:

Sammel- und Transporteinrichtungen wie
Behaltnisse (Fasser, Abfalimulden, Container, Druckbehilter) fiir
fiissige, pastdse, schiammige und feste Stoffe; stationdre Sam-
mel- und Umschlageinrichtungen; Sammiungs- und Transport-
fahrzeuge (z. B. AbfallpreBfahrzeuge, Muldenkipper, Saugwa-
gen, Tankwagen);
Einrichtungen zum pneumatischen und hydrauhschen Trans-
port.

Behandiungsaniagen wie
Verdichtungs- und Zerkleinerungsaniagen, Mischaniagen, An-
lagen zur Neutralisation oder Entgiftung, Emulsionstrennania-
gen, Anlagen zur Entwésserung und Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Kraftwerken, Verbrennungsanlagen an
Land und auf See (einschl. Zusatzaggregate zur Beschickung),
dazugehonge Uberwachungsanlagen fir Emissionen und Im-
missionen.

Deponien, und zwar
Grundstiicke, bauliche Aniagen zur Emnchtung und Sicherung
(z. B. gegen Brande, Explosionen, Geriiche, Stdube und Verwe-
hungen) einschlieBlich Grundwasserschutz (z. B. Folienabdich-
tung, Abpumpanidgen, Sickerwasserféange) und Betriebsausstat-
tung (z. B. Planierraupen), Uberwachungsaniagen (z. B. Kontroll-
brunnen, Sonden), Einrichtungen zur Rekuitivierung und Begrii-
nung, Anlage von Schutzzonen.

Laboratarien
tir sténdige Kontrollen und Stoftbestimmungen hinsichtlich Ge-
féhrlichkeit, Aufarbeitungsmbglichkeit, Beseitigungsbedingun-
gen.

Pilotantagen '
zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen zur Abfall-Wiederverwendung, -Behandiung und
-Beseitigung.

Gewiisserschutz

Dem Gewiisserschutz dienen Aniagen und Einrichtungen, die zur
Verminderung der Abwasserfracht (Verringerung oder Beseitigung
von Feststoffen und gelésten Stoffen sowie zur Verringerung der
Wirmemenge) und zum Schutz der Oberflichengewisser und des
Grundwassers bestimmt sind.
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Beispiele fiir Investitionen:
Abwasser-Ableitungsnetze (sofern sie zu einer betrieblichen Abwas-
serbehandlungsanlage oder zur offentlichen Kanalisation fihren)
wie
Rohrleitungen und Freispiegelgerinne, Ausgleichsbecken, Riick-
halteanlagen, Pump- und Hebewerke fiir Kihlwasser, Proze8-
wasser, Spllwasser, sanitare Abwasser und Regenwasser.

Einrichtungen zum Schiamm- und Abwassertransport wie
Umschlagstelten, Rohrleitungen und Tanks, Transportfahrzeuge.

Abwasserbehandlungsanlagen wie
Siebe und Rechen, Sandfinge, Fett- und Olifinge, Flotationsan-
lagen, Absetzbecken, chemische Féllungsaniagen, Sand- und
Bodenfilter, Verrieselungs- und Verregnungsaniagen, Tropfkér-
per,-Belebungsaniagen, Abwasserteiche (Oxydationsteiche), De-
kontaminierungsanlagen, Kihianlagen, Abwasserfaulrdume, lo-
nenaustauschanlagen.

Schiammbehandlungsanlagen wie
Faulrdume, Trockenbeete, Schiammteiche, chemische und ther-
mische Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie
Auffangraume fir wassergefdhrdende Flissigkeiten (Tank- und
Apparatetassen) einschiieBlich Leckanzeigegerate, Doppelwand-
behdlter, Absperrvorrichtungen, Abscheider, Oberfléchenisolie-
rung, Dranagen.

Abwasserlaboratorien, Uberwachungsanlagen und MeBgeriite.

Pitotanlagen
zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Aniagen und
Einrichtungen, zur Verbesserung und Kontrolle der Abwasser-
qualitat bzw. Verminderung der Abwassermenge.

Lirmbekémpfung

Der Larmbekampfung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Besei-
tigung, Verringerung oder Vermeidung von Gerauschen. Es sind nur
Investitionen anzugeben, soweit sie nicht aus Grinden des Arbeits-
schutzes vorgenommen wurden.

Beispiele fiir Investitionen:

Schalltechnische Verbesserungen wie
Maschinenverkleidungen (Entdréhnen, Abdichten) zur Verringe-
rung der Schallabstrahlung, schalitechnische Ummantelung von
Rohrleitungen, Schalldampfer fir Offnungen, Schwingungs-
dampfer, Kompensatoren, Maschinen in gerduscharmer Ausfih-
rung (Ventilatoren, Kihlaniagén, Getriebe, Motore usw.).

Schwingungsisolierungen wie
Federelemente, Griindungen, Sonderfundamente.

Bautechnische SchallschutzmaBnahmen wie
schallabsorbiérende Raumauskleidungen, geschlossene Ma-
schinenhallen, Zwischenwénde, Vorsatzschalen zur Erhdhung
der Luftschallddmmung, schallgeddmpfte Zu- und Abluftéffnun-
gen, schalldammende Fenster.

Bauliche SchallschutzmaBnahmen wie
Schallschutzwiéinde und -mauern, Wille, Schutzzonen mit und
onne Schallschutzanpflanzungen.

Pilotanlagen
zur Erforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtun-
gen zum Schutz gegen Lérm und Schwingungen.

Luftreinhaitung

Der Luftreinhaitung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseiti-
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen (Ga-
se, Dédmpfe, Stdube, Aerosole und Trdpfchen) in Abluft/Abgas. Es
sind nur Investitionen anzugeben, soweit sie nicht aus Griinden des
Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

Beispisle fir Investitionen: .
Reinigungsanlagen fir Abluft und Abgas (emschllethh Absauge-
vorrichtungen) wie
Entstaubungsanlagen (Abscheider, Zykione, Elektrofilter, Gewe-
befilter und spezielle Filter); Absorptions-/Abscheide-Anlagen
mit Waschfliissigkeit (Waschkolonnen, Wirbelwédscher, Venturi-
wascher, Drucksprungabscheider, Strahlwéscher, Einspritzwa-
scher); Adsorptionsanlagen (Aktivkohlefilter und andere); Ver- -
brennungsantagen (Unterfeuerungen in Kesseihausern, Fackein,
Verbrennungsmuffeln, katalytische Verbrennungsaniagen);
Kiihl- und Kondensationsvorrichtungen (Kiltetallen, Wasserring-
pumpen usw.); Kamine einschl. Vorrichtung zum Aufwérmen
kalter Abgase.
Feuerungsumstellungen zur Verwendung emasslonsarmer Brenn-
stoffe, z. B. Erdgas, Heizdl.
Uberwachungsanlagen wie
Abluft- und Abgaslabors, Kontroitstationen, MeBgeréte, MeBwa-
gen. .
Schutzanpflanzungen, soweit sie in einer Genehmigungsurkunde
vorgeschrieben wurden.
Pilotanlagen
zur Entwicklung von Einrichtungen und Verfahren zur Beseiti-
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen.



Investitionserhebung

Ui

bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

fur das Jahr 1985

I. Allgemeine Fragen

(Bitte auch dann beantworten, wenn in den Abschnitten
li-IV keine Angaben in Betracht kommen)

1. Geschiiftsjahr vom ’ bis ___ ®

2. Rechtsform des Unternehmens (Zutreffendes bitte ankreuzen)
Unternehmen in privater Rechtsform 15-16
Einzelfirma 01
OHG 03
KG 04
GmbH & Co. KG 05
GmbH 06
AG bzw. KGaA 07
Genossenschaft 08
Sonstige private Rechtsform 09
(Art angeben: )

Unternehmen der 6ffentlichen Hand
(soweit nicht in privater Rechtsform betrieben):

Eigenbetrieb, Regiebetrieb 11
Verband (Zweckverband, Wasser- und Bodenverband usw.) 12
Sonstige tffentliche Rechtsform 13
(Art angeben: )

Falls ein umsatzsteuerliches Organschaftsverhéitnis

vorliegt, handelt es sich um eine . 17
Muttergesellschaft 1
Tochtzrgesellschaft 2

Fiir Tochtergeselischaften:
Name und Anschrift der Muttergeselischaft

Falls Personalunion mit einem anderen
Unternehmen besteht:
Name und Anschrift des Unternehmens

Bitte freilassen

o

l 3-10
Unternehmens-Nr.
(ohne Priifziffer)
3. Art der Tétigkeit des Unternehmens ®

(Zutreffendes bitte ankreuzen, bei verschiedenen Tétigkeiten bitte jede einzeln
ankreuzen.)
Elektrizititsversorgung
Erzeugung aus Wiirmekraft (ohne Kernenergie)
einschl, Fremdhezug zur Verteilung 1118
Erzeugung aus Kernenergie einschl. Fremdbezug zur Verteilung 2119
Erzeugung aus Wasserkraft einschi. Fromdbezug 2ur Verieilung 3] 20
Erzeugung aus Wirmekraft (ohne Kernenergie}
ohne Fremdbezug 2ur Verteilung 4121
Erzeugung aus Kernenergie ohne Fremdbezug zur Verteilung 5] 22
Erzeugung aus Wasserkraft chne Fremdbezug zur Verteihmn 6|23
Verteilung ohne Erzeugung @ 7124
Fernwiirmeversorgung
Gewinnung durch Heizkraftwerk einschi. Fremdbezug zur Vertsilung 11256
Gewinnung durch Fernheizwerk einschi. Fremdbezug zur Verteilung 2126

. Gewinnung durch Heizkraftwerk ohne Fremdhezug zur Yerteilung 3] 27
Gewinnung durch Fernheizwerk ohne Fremdbuug zur Verteilung 4] 28
Verteilung ohne Gewinnung @ 5] 29
Gasversorgung
Erzeugung einschl. Fremdbezug zur Vertsilung 1]30
Erzeugung ohne Fremdbezug zur Verteilung 21|31
Verteilung ohne Erzeugung 3] 32
Wasserversorgung
Gewinnung einschi. Fremdbezug zur Verteilung 1133
Gewinnung ohne Fremdbezug zur Verteilung 2134
Verteilung ohne Gewinnung ® 3135

Sonstiges - 36

(Artangeben, z. B. Verkehr, Hifen, Buder, Abwasserbeseitigung usw)
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H. Investitionen einschi. Umweltschutzinvestitionen (ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugstihig ist) im Geschéftsjahr @
{erworbene und seibsterstelite Sachanlagen fur betriebliche Zwecke einschi. Anlagen im Bau, soweit aktiviert)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugénge ohne Umbuchungen.

Schraffierte Felder bitte nicht ausfiillen

Davon im fachlichen Unternehmensteil

Bitte Spalte 1 auch dann ausfiillen, wenn nur in einem fachlichen Unternehmensteil Angaben vorhanden.

Gesamt-

Bruttozugéan « ' .
ratozugange Code| untemehmen |  Elektrizitit | Fernwérme Gas Wasser Sonstiges

Artder Anlage (4)

1 2 3 4 5 6
volle DM

1. Anlagen zur Erzeugung und
Gewinnung
8) Grundstiicke mit Geschafts-, Fabrik-, Wohn-
und anderen Bauten®) : 01

b} Grundstiicke ohne (eigene) Bauten

sten y. &.)

¢) Maschinen u. maschinelle Anlagen

2. Anlagen zur Speicherung
a) Grundstiicke mit Geschifts-, Fabrik-,
Wohn- und anderen Bauten") 04

b]

Grundsticke ohne (eigene)Bauten

(einschl. Grund: 05

1u. &)

¢} Maschinen u. maschinelle Anlagen 06

3. Leltungs- und Rohrnetz ***)
einschi. Abnehmeranschlisse (7 07

4.  Zihler und MefBgeriite ) 08
5.  Sonstige Anlagen zur Fortleitun
und Vegr:ollung 9 .
{Anlagen zur Umspannung, Verdichtungu. a.)
a) Grundstiicke mit Geschiifts-, Fabrik-,
Wohn- und anderen Bauten’) 09
b} Grundstiicke ohne (sigene) Bauten 10
(einschl. G 0 sischi Tu.d)
€) Maschinen u. maschinelle Aniagen 11

Gemeinsame Anlagen bitte schatzungsweise aufgliedern
6.  Andere Aniagen .
a) Grundstiicke mit Geschiifts-, Fabrik-,

Wohn- und anderen Bauten®) 12
b) Grundstiicke ohne (eigene) Bauten 13
(o . i schi u.d)

c) Maschinen u. maschinelie Anlagen 14
1

d) Betriebs- und Geschilftsausstattung

Wirtschattsgiiter, Fahrzeuge usw.) 15
7.  Bruttozugiinge insgesamt
= (01 bis 15) 16
ok ter selbsterstelite Anlagen (einschi.
Gebaude, GroBreparaturen, Leitungs- und
Rohmetz) zu H I 1, sowelt t) | 17

. VerkaufserlGse aus dem
Abqﬁng.yon SQchanltr:gen ®

{ohne UmsaBzsteuer) im Geschiiftsjah: 18
darunter Eriése aus demn Verkauf von
Grundstiicken ohne Bauten ‘ 19

Sind in den unter Abschnitt il angegebenen Bruttozugiingen insgesamt Investitionen fiir
Umweltschutz enthalten?
: (Zutreffendes bitte ankreuzen)

1 ja

1
20 2 nein

Falls ja, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt IV Pos. 1 bis 3 nochmals getrennt nachweisen.

‘) Einschl. Gleisanlagen, Kanalbauten, Parkplitze usw., einschl. Bauarbeiten auf Grundstiicken, Eigenbauten auf fremden Grundstiicken.

**) Die hier nachgewiesenen Werte fiir «Selbsterstellte Anlagen” miissen mit denen des Fragebogens ,Kostenstrukturerhebung bei Unter-
nehmen der Energie- und Wasserversorgung” (ibereinstimmen.

"**) Im fachlichen Unternehmensteil ,Wasser" die Rohrnetzanlagen nur fiir Wasserversorgung, nicht fiir Abwasserbeseitigung.
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Investitionen fiir Umweltschutz im Geschaftsjahr srwomene und seibsterstelite Sachaniagen einschi. Anlagen im Bau soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugiinge ohne Umbuchungen.

(Hier bitte nur soiche Aufwendungen angeben, die in Ab-
schnitt Il ,Investitionen insgesamt” enthalten sind)

Aufwendungen fir den Bergich

Abfall- (5)

®

beseitigung

Gewaisser-

schutz

Larm- (@)
bekéampfung

Luft-

reinhaltung

1

2

3

4

Zugang an Sachanlagen, die ausschlieBlich dem Umweltschutz

dienen (1))

a) Grundstiicke mit Geschéfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen
Bauten (i2)

volle DM

21

b) Grundstiicke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grundstiicks-
aufschlieBungskosten u. &.)

22

¢) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Betriebs- und
Geschiftsausstattung (einschl. Werkzeuge, geringwertige
Wirtschaftsgiter, Prif- und MeBmittel, Fahrzeuge)

23

Zugang an Umweltschutzeinrichtungen als Teile von Sachanlagen,
die anderen Zwecken dienen. Es ist der Teilbetrag anzugeben,

der aufgewendet wurde, um Umweltbelastungen durch die
Produktion zu vermeiden (@)

24

Zugang an Sachanlagen fir die Herstellung von Erzeugnissen,
die bei Verwendung oder Verbrauch eine geringe Umwelt-
belastung hervorrufen (Produktbezogene Investitionen)

Diese Investitionen miissen auf Grund gesetzlicher oder
behérdiicher Vorschriften bzw. Aufiagen erfoigt sein (7))

25

Investitionen fiir Umweitschutz insgesamt
= (21 bis 25)

26

Bemerkungen: | J

ise, falls auBergewdhnli

he Verhiltnisse die Angaben beeinflufit haben):
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Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe

Reihe 1: Zusammenfassende Daten fiir das
Produzierende Gewerbe (vorgesehen)

Reihe 2: Indizes fiir das Produzierende Ge-
werbe

Reihe 2.1:Indizes der Produktion und der Arbeitsprodukti-
vitit, Produktion ausgewiihiter Erzeugnisse im Produzie-
renden Gewerbe

Monatlich (etwa 7 Wochen nach dem Berichtszeitraumj:
Index der Nettoproduktion fir das Produzierende Gewerbe;
Index der Bruttoproduktion fir Investitions- und Verbrauchs-
giter; Produktionsindex fir das Baugewerbe, Bauhaupt-
gewerbe und Ausbaugewerbe; Index der Arbeitsproduktivitat
flir den Bergbau und das Verarbeitende Gewerbe. AuBerdem
fiir ca. 1 000 ausgewahlte Erzeugnisse absolute Produktions-
zahlen.

Reihe 2.2: Auftragseingang und Umsatz im Verarbeiten-
den Gewerbe, Auftragseingang und Auftragsbestand im
Bauhauptgewerbe

— Indizes —

Monatliche (Auftragsbestand im Bauhauptgewerbe: vier-
teljahrliche) Indexberechnung fir Inland, Ausland und Ins-
gesamt nach Wirtschaftszweigen (vorlaufige Ergebnisseca. 8
Wochen nach dem Berichtszeitraum, endglltige Ergebnisse
im Folgebericht).

Reihe 3: Produktion im Produzierenden Ge-
werbe

Reihe 3.1: Produktion im Produzierenden Gewerbe des In-
und Auslandes

Vierteljahrliche und jahrliche Darstellung der Produk-
tion von rd. 6 000 Gatern (Menge und Wert) und erganzen-
der Angaben aus anderen Quellen (u.a. AuRenhandel, Preis-
statistik sowie vierteljahrliche Produktionsindizes).

Reihe 3.2: Struktur der Produktion im Produzierenden
Gewerbe

Jahrliche Darstellung der Produktion von rd. 1 100 Giter-
klassen nach der Herkunft aus den Wirtschaftszweigen.

Reihe 4:Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe

Beschaftigung, Umsatz und Investitionen der Unternehmen

Reihe 4.1.1: Beschiftigung, Umsatz und Energieversor-
gung der Unternehmen und Betriebe im Bergbau und im
Verarbeitenden Gewerbe

Monatsbericht (etwa 9 Wochen nach dem Berichtszeit-
raum): Unternehmen, Betriebe und fachliche Betriebsteile in
wirtschaftssystematischer Gliederung und nach Landern (fur
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe insgesamt). Fir Unter-
nehmen: Zah! der Einheiten, Beschaftigte, Lohn- und Gehalt-
summe, Umsatz. Fir Betriebe: zusétzlich Zahl der Angestell-
ten und Arbeiter, geleistete Arbeiterstunden und Energiever-
sorgung; fiir fachliche Betriebsteile: Zahl der Einheiten und
der Beschaftigten sowie Umsatz.

Jahresergebnisse im gesonderten Jahresbericht. Der Vor-
bericht enthélt wichtige Eckdaten fiir Betriebe.

Reihe 4.1.2: Betriebe, Beschiftigte und Umsatz im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe nach Beschéftigten-
groRenklassen

Jahrlich fir September Ergebnisse fir Betriebe nach
BeschaftigtengréBenklassen (Betriebe, Beschaftigte und
Umsatz in wirtschaftssystematischer Gliederung; Lander-
ergebnisse fir Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe ins-
gesamt).

Reihe 4.1.3: Regionale Verteilung der Betriebe im Bergbau
und im Verarbeitenden Gewerbe und deren Beschéftigte

Alle 4 Jahre: Anzahl der Betriebe und deren Beschéftigte in
wirtschaftssystematischer und regionaler Gliederung (bis
einschl. Kreise).

Reihe 4.1.4: Beschiftigung und Umsatz der Betriebe im
Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe nach Bundes-
landern

Jahrlicher Bericht.

Reihe 4.1.5: Fachliche Unternehmensteile im Bergbau und
im Verarbeitenden Gewerbe

Jéahrlich: Anzahl der fachlichen Unternehmensteile und der
in ihnen Beschaftigten, Produktionswert, Umsatz, Léhne und
Gehalter sowie der Census-Value-Added in wirtschaftssyste-
matischer Gliederung.

Reihe 4.2: Beschiftigte, Umsatz und Investitionen der
Unternehmen und Betriebe im Bergbau und im Verarbei-
tenden Gewerbe — Investitionen —

Jahrlicher Vorbericht mit vorlaufigen Unternehmens- und
Betriebsergebnissen der Investitionserhebung. Die endgulti-
gen Ergebnisse erscheinen in tieferer systematischer Gliede-
rung in den Reihen:

Reihe 4.2.1: Beschiftigte, Umsatz und Investitionen der
Unternehmen und Betriebe im Bergbau und im
Verarbeitenden Gewerbe

Jahrlich: Beschaftigte, Umsatz, Investitionen, Lager-
bestiande, Zugange an vermieteten Sachanlagen und Auf-
wendungen flir gemietete und gepachtete Sachanlagen
(jeweils nach Wirtschaftszweigen und nach Beschéftigten-
und Umsatzgrofenklassen).

Reihe 4.2.3: Konzentrationsstatistische Daten fiir den
Bergbau und das Verarbeitende Gewerbe sowie das Bau-
gewerbe

2jahrlich: Konzentrationsraten und -koeffizienten fir
Unternehmen und Betriebe des Bergbaus und des Verarbei-
tenden Gewerbes sowie des Baugewerbes.

Reihe 4.3: Kostenstruktur der Unternehmen im Bergbau
und im Verarbeitenden Gewerbe

Jahrlich: Beschéaftigte, Bestandteile der Gesamtleistung,
wichtige Kostenarten sowie Kosten- und Leistungsstruktur
(Gliederung: wirtschaftssystematisch sowie nach Beschaf-
tigten- und z.T. nach BruttoproduktionswertgréBenklassen).
Fur die einzelnen Bereiche erscheinen die Veroffentlichungen
unter dem Titel:

Reihe 4.3.1: Kostenstruktur der Unternehmen im Berg-
bau, Grundstoff- und Produktionsgiitergewerbe

Reihe 4.3.2: Kostenstruktur der Unternehmen im Investi-
tionsgiiter produzierenden Gewerbe

Reihe 4.3.3: Kostenstruktur der Unternehmen im Ver-
brauchsgiiter produzierenden Gewerbe und im Nahrungs-
und GenuBRmittelgewerbe

Fortsetzung siehe folgende Seite
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Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe

Reihe 5: Baugewerbe

Reihe 5.1: Beschiftigung, Umsatz und Geritebestand der
Betriebe im Baugewerbe

Jéahrliche Ergebnisse der zur Jahresmitte durchgefiihrten
Erhebung nach Wirtschaftszweigen und Beschéftigtengro-
Benklassen zum Teil in regionaler Gliederung bis zu Kreisen.

Reihe 5.2: Beschiiftigung, Umsatz und Investitionen der
Unternehmen im Baugewerbe

Jéahrlich: Beschaftigte, Bruttolohn- und -gehaltsumme,
Jahresbauleistung, Umsatz und Investitionen nach Wirt-
schaftszweigen und BeschaftigtengroRenklassen (Bauhaupt-
gewerbe: 20 Beschéftigte und mehr, Ausbaugewerbe: 10
Beschaftigte und mehr).

Reihe 5.3: Kostenstruktur der Unternehmen im Bauge-
werbe

Jahrlich: Kosten- und LeistungsgréRen im Bauhaupt- und
Ausbaugewerbe nach Wirtschaftszweigen, Beschéftigten-
und BruttoproduktionswertgroRenklassen.

Reihe 6: Energie- und Wasserversorgung

Reihe 6.1: Beschiftigung, Umsatz, Investitionen und
Kostenstruktur der Unternehmen in der Energie- und
Wasserversorgung

Jahrlich (auch fiir fachliche Unternehmensteile): Beschaf-
tigte, Arbeiterstunden, Léhne und Gehélter, Umsatze, Lager-
bestande und Investitionen nach Wirtschaftszweigen und
-bereichen sowie nach Beschéftigten- und UmsatzgroRen-
klassen. AuBerdem Brutto- und Nettoproduktionswert,
Brutto- und Nettowertschépfung, Materialverbrauch und
Wareneinsatz sowie Kosten nach Kostenarten.

Reihe 6.2 und 6.3 unbesetzt

Reihe 6.4: Stromerzeugungsanlagen der Betriebe im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe

Jahrlich: Betriebe mit Stromerzeugungsanlagen nach Wirt-
schaftszweigen und Léndern; Leistung und Belastung der
Stromerzeugungsanlagen sowie Verbrauch an Brennstoffen
fur die Elektrizitatserzeugung.

Reihe 7: Handwerk

Reihe 7.1: Beschiftigte und Umsatz im Handwerk

Vierteljahrlich: Beschaftigte und Umsatz in ausgewahlten
Wirtschafts- und Gewerbezweigen. Saisonbereinigte Zahlen,
Regionalangaben und weitere Strukturdaten wie Ausbil-
dungsverhéltnisse, Arbeiterverdienste und Insolvenzen im
Handwerk.

Reihe 8: Fachstatistiken

Reihe 8.1: Eisen- und Stahl (Eisenerzbergbau, eisenschaf-
fende Industrie, Eisen-, Stahl- und TempergieRerei) 1)

Monatlicher Vorbericht und Monatsbericht {(iber wesent-
liche Entwicklungstendenzen. Der Vierteljahresbericht
gibt Uberblick ber Struktur und Entwicklung der entspre-
chenden Bereiche, auch im Ausland.

Reihe 8.2: Diingemittelversorgung

Monatlicher Bericht und Jahresbericht mit Angaben tiber
Erzeugung, Ein- und Ausfuhr, Lieferungen zum Verbrauch in
der Landwirtschaft (nach Absatzgebieten und Bestanden
sowie Dungersorten und Nahrstoffgehalten).

Reihe S: Sonderbeitrige

Reihe S. 3: Beschéftigte und Umsatz im Handwerk 1978 und
1979 — mit Einfiihrung in die neue Handwerksberichterstat-
tung.

Reihe S. 4: Beschaftigte, Lohn- und Gehaltsumme sowie
Umsatz der Unternehmen im Bergbau und im Verarbeitenden
Gewerbe 1977.

Reihe S. 5: Material- und Wareneingang im Bergbau und im
Verarbeitenden Gewerbe 1982.

Reihe S. 6: Material- und Wareneingang im Baugewerbe
1982.

Reihe S. 7: Neuberechnung der Produktionsindizes und des
Index der Arbeitsproduktivitat auf Basis 1980.

Reihe S. 8: Dingemittelerzeugung und -versorgung 1950/5 1
bis 1982/83.

Reihe S. 9: Konzentrationsstatistische Daten fiir den Bergbau
und das Verarbeitende Gewerbe 1954 bis 1982.

Einzelveréffentlichungen

Handwerkszédhlung 1977 (3 Hefte und 1 Sonderheft)
Zensus im Produzierenden Gewerbe 1979 (7 Hefte)

1} Erhélthich bei: Statistisches Bundesamt, Auflenstelle Dusseldorf, Huttenstrale 5 a
4000 Dusseldort 1

~Ausgewdhite Zahlen fiir die Bauwirtschaft”

Monatliche Querschnittsverdffentlichung mit den Haupt-
teilen Baugewerbe und Bautatigkeit sowie mit ausgewshlten
Daten aus zahlreichen anderen Sachgebieten.

~Ausgewshlte Zahlen zur Energiewirtschaft”

Monatliche und jéhrliche Querschnittsveraffentlichung iiber
Aufkommen und Verwendung von festen, fliissigen und gas-
formigen Brennstoffen sowie Elektrizitat. Preisindizes und
Preise fir ausgewdhlte Energiearten. Beschaftigung der
Betriebe in der Energie- und Wasserversorgung. Mineralél-
steuern.

Systematiken

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erlauterungen, Aus-
gabe 1979.

Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ahn-
lichen Benennungen, Ausgabe 1979.

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und &ahnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Aus-
gabe 1979.

Systematisches Guterverzeichnis fiir Produktionsstatistiken,
Ausgabe 1982.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11
6200 WIESBADEN 1

Verdffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-StraRe 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42, Tel. (061 31) 59094/95, erhiltlich.

9/86




	Inhalt
	Einführung
	Schaubild 1
	Schaubild 2
	Schaubild 3

	Tabellenteil
	TeiI 1: Beschäftigung, Umsatz und Investitionen der Unternehmen in der Energie- und Wasserversorgung
	1 Unternehmensergebnisse 1985
	1.1 Zusammenfassende Übersich
	1.2 Beschäftigte
	1.2.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.2.2 Nach Umsatzgrößenklassen 

	1.3 Geleistete Arbeiterstunden, Löhne und Gehälte
	1.3.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.3.2 Nach Umsatzgrößenklassen

	1.4 Umsätze
	1.4.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.4.2 Nach Umsatzgrößenklassen

	1.5 Lagerbestände sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete Sachanlagen
	1.5.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.5.2 Nach Umsatzgrößenklassen

	1.6. Investitionen
	1.6.1 Bruttozugänge in aktienrechtlicher Gliederung und Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen
	1.6.1.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.6.1.2 Nach Umsatzgrößenklassen

	1.6.2 Bruttozugänge in fachlicher Gliederung und Beziehungszahlen
	1.6.2.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.6.2.2 Nach Umsatzgrößenklassen
	1.7 Ausgleichsabgabe, Abgabe von Fernwärme und Wasser
	1.8 Unternehmen nach Rechtsformen




	2 Ergebnisse für fachliche Unternehmensteile 1985
	2.1 Zusammenfassende Übersicht 
	2.2 Beschäftigte
	2.3 Geleistete Arbeiterstunden, Löhne und GehäIter
	2.4 Umsätz
	2.5 Lagerbestände sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete Sachanlagen
	2.6 Investitionen
	2.6.1 Bruttozugänge in aktienrechtlicher Gliederung und Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen
	2.6.2 Bruttozugänge in fachlicher Gliederung und Beziehungszahlen


	3 Beschäftigung, Umsatz und Investltionen der Unternehmen 1985 nach fachlichen Unternehmensteilen
	TeiI 2: Kostenstruktur der Unternehmen in der Energie- und Wasserversorgung
	4 Unternehmensergebnisse 1985
	4.1 Zusammenfassende Übersich
	4.2 Entstehung der Brutto- und Nettowertschöpfung zu Faktorkosten, Entstehung der Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen
	4.2.1 Nach Beschäftigungsgrößenklassen
	4.2.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.3 Brutto- und Nettoproduktionswert, Census value added
	4.3.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.3.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.4 Bruttoproduktion
	4.4.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.4.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.5 Materialverbrauch und Wareneinsatz
	4.5.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.5.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.6 Nichtindustrielle Vorleistungen sowie Steuern, Konzessionsabgabe, Gebühren und Beiträge
	4.6.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.6.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.7 Beschäftigte nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen
	4.8 Personalkosten
	4.8.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.8.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.9 Ausgewählte Kosten (Anteil am Bruttoproduktionswert)
	4.9.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.9.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen


	5 Ergebnisse für fachliche Unternehmensteile 1985
	5.1 Zusammenfassende Übersich
	5.2 Brutto- und Nettoproduktionswert, Census value added
	5.3 Bruttoproduktion
	5.4 Materialverbrauch und Wareneinsatz 
	5.5 Beschäftigte
	Anhang
	Erhebungspapiere





